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Die Entschadigungsfrage .
Ein neuer Verständignngsvorschlag ?

. -t. Berlin . 20. November. (Eigener Drahtbericht .) Aus ver-

. Glichen Mitteilungen eines ehemals feindlichen Staatsmannes ,
zuerst wieder eine Versöhnungspolitik gegen Deutschland getrie -

, ,̂ hat , weiß man , daß zwischen Italien , England und Amerika in
Engster Zeit ein reger Notenaustausch , darüber stattgesunden hat ,

^ ck> dem Deutschland fortan die Möglichkeit gegeben werden soll ,
Utschgftlich zu erstarken und später erst — man spricht von 3—4

in die Entschädigungssumme festzustellen , die Deutsch -
- den Alliierten zahlen soll . In der Downing Street
ltehk
Ichlal

man, wie bisher vertraulich bekannt wurde , diesem Vor-
. g nicht unsympathisch gegenüber. Auch die Vereinigten Staaten
^ ben ihrerseits ihre Geneigtheit zu erkennen gegeben, wie auch in

wirtschaftlichen Kreisen Frankreichs einflußreiche Männer einer
. "

Achaftlichen Regelung der strittigen Entschädigungsfrage sym-
^ .^ ' !ch gegenüberstehen, die auch zu erkennen glauben , daß nur ein
Marktes Deutschland zahlungsfähig sein könne . In deutschen unter -

Htetsn Kreisen begrüßt man die Haltung Italiens , Englands und
. "

^ ikas mit lebhafter Genugtuung , ohne sich aber vorläufig allzu-
^

Mm Optimismus hinzugeben. Auch aus der veränderten Haltung
k/ ,

'Hsregierung , die nach den le (ten Ministerreden im Rheinland
s. ^ ' ch von der festen Entschädigungssumme abgerückt ist, glaubt man
Mleßen zu dürfen , daß die Negierung heute an eine Möglichkeit
^ ^ Verwirklichung des geschilderten Planes der genannten Mächte

ver Eisenbahnerstreit in Tirol.
hj, München, lg . November. (Drahtbericht,) Der Eisenbqhnver--
siell, ^ dsn von Bayern nach Innsbruck führenden Linien ist einge-
Cr" i ^ ^ en . Der Tiroler Landtag hatte gestern einen Antrag der
Tir i? Straten abgelehnt, daß das Verbot des Landesschießens der

Heimatwehren , sowie die Ausweisung Escherichs und seines
^„^ schen Mitarbeiters Kanzler forderte , falls dies« beiden nach

n 6 kämen . Daraufhin haben die Eisenbahner von Tirol , um
5-andesschießen ickd die Zureise von Bayern nach Tirol zu verhin-
'mV Generalstreik erklärt ,

iakw München, IS. November . Der Streik der Tiroler Eisen-
«us ^ sich von der Strecke Kufstein— Innsbruck —Mittenwalde
l>nt>^ trecke Woergl —Bischofshofen—Salzburg , die Arlbergbahn
ist Strecke Bregen ^—Lindau ausgedehnt . Im Laufe des Tages

? keinen ernsten Ausschreitung m gekommen .
- Innsbruck , 20. Nov . (Eigener Drahtbericht .) Die Lage in

v» ,
^ ' st infolge des Eintretens des Eisenbahnerstreiks nach wie

. " ' tisch . Seit vorgestern abend ruht auf den Vollbahnen der
» acki» vollständig. Der Streikbeginn war ursprünglich für Mitter -

angesetzt. Die Eisenbahner haben aber vorgestern nur den
» ick̂ abgefertigt . Der Abendzug über den Brenner wurde

abgelassen. Anfangs war nur beabsichtigt, den Personen -
-
H, . einzustellen. Gestern ruhte aber auch der Güterverkehr . Die
5,g^ ?ahner haben am Vormittag bereits den Anfang damit gemacht ,
Az^ii .Bestandteile von den Maschinen abmontierten , um aus diese

Nothilfe zu vereiteln . Auf der Strecke der Mittenwald -
h >nd " ^ ^ Seefeld die Schienen aufgerissen worden, um zu ver-
"en Züge mit Schützen aus Bayern hergeleitet werden kön-
hei n

^ >t gestern nacht sind die Arbeiterwehren bewaffnt . Auch die
Lehren haben zu den Waffen gegriffen. Die Schützen von

^ uck haben gestern bereits bei dem Berg Isel mit dem Schießen
^ Cs sind auch vor einigen Tagen zu Fuß Schützen aus
habe

" " über die Grenze gekommen , die am Schießen teilgenommen
Iii» / ' ^ Vormittag begannen bei der Landesregierung Verhand-
">c>rc den Sozialdemokraten über die Lag«. Bis zum Mittag

Besprechungen zu keinem Ergebnis gediehen. Di« Ver-
Iih^?' ^5ken wurden zwar nicht abgebrochen, sondern es ist ein Aus-

e>n^ etzt worden , d«r die Verhandlungen weiterführen soll.

Die belgische Uabinettssrage.
Varis , lg . Nov. (Eigener Drahtbericht .) Zum dritten

kez ^ ^ einer Woche wird aus Brüssel endgültige Zusammensetzung
^«ui^

^ ^ gemeldet. Von den beiden liberalen Kandidaten
sei und Liceens wird berichtet, ihr Eintritt in das Kabinett

ungewiß. Di« endgültige Antwort wird erst heute abend
«Iis

Der als Kriegsminister ausersehen« Oberst Theunis soll
Posten als Mitglied der Wiedergutmachungskommission

i -Lelacroix ersetzt werden.
^

a ^ apan und Sie vereinigten Staaten.
in Nov . (Eigener Drahtbericht .) Im Gegensatz zu der
!» Ns> ^ 'ugton abgegebenen Erklärung wird die japanische Negie-

^ r«m Standpunkt in der amerikanischen Fremdenfrage be¬
gehen ^ Frag « des Niederlassungsrechtes der Japaner nicht ab-
^ luß

'
ein

^ japanische Regierung besteht des weiteren auf den Ab-
^ neuen Vertrages , nach welchem den in Amerika Nieder-

5" gewähren seil jedoch nicht in allen
' >a z . B . nicht unbedingt in der Frage des Trust ^Eig« ntums .

, Ehilenisch 'japanischcs Bündnis
dob Nov. (Eigener Drahtbericht, ) Man spricht

' inae ^ .
h '^ . und Japan auf englische Veranlassung ein Bllnd-

^ betr nnd , oder zum mindesten eine .gemeinsame Marine -
" is "

vom werden. <̂ s heißt , daß diese Gerüchte ihren All !
^ rjsch. Vatikan genommen haben , der es sich zur Ehre macht , den

Konflikt zwischen der Union und Japan beizulegen.
italienische Regentschaft des Onarnero .

II , Nov . Die italienisKe Regentschaft des Quar -
v??). das " ^ den in Rapollo i?usammengetrct 'nen Delegierten
« Ä ^ ast c-?" ^ ennt . über das G-:biet und die Grenzen der,Re -

- >, ^ ".^- nero obne Beteiliauna >̂er Delegierten, , dieser Ne-
!>i?1^ ' idunn^ D ' e Regentschast betrachtet die getroffenen
ri^ ntschg -^ ? als unannebmbar und unausführbar . Di«

' ialienische
>? ium ?s ^ ^ uarn ^ro sei aearündet worden, um die Angliede-

soŝ denn i? . herbejzufübren Das Volk von ,nuri>« sei"Nge fnr» r,^ '!^ a^en , sein gutes RcSl zu verteidiaen und kämpft
Beschluß vom 13 . Ok . ober 1918 anerkannt wird.

i> üyT « englisch n Soldaten .
° ii^ nte -stnn?"? ?"> 19- November. Reuter . Im Unterhaus machte

Ungzv. . x
°Aekretär für Irland Greemvood Mitteilung über Ver¬

lache an britischen Soldaten die arokes Ankleben s»>?-britischen Soldaten , die großes Aufsehen her¬

vorriefen . Greenwood verlas eine bei einer Razzia in Irland er¬
beutete Mitteilung des Oberstkomandie« nden der irischen Republik
an seinen Chef des Stabes . In dem Dokument wird die Möglichkeit
erörtert , das den britischen Truppen gelieferte Mehl mit Typbus
und die Kavalleriepserde mit Rotz zu infizieren . Die Nationalisten
erklärten , das Dokument sei gefälscht , Greenwood wies dieses An¬
sinnen nachdrücklichst zurück.

Die Unruhen in Irland
WTB , London, IS, Nov. Wegen Ermordung eines Polizei¬

gendarmen gab die Polizei in Cork auf vier Männex Schüsse ab,
zwei auf der Straße und zwei im Haus und zogen die Männer nackt
ans . Die Opfer wurden ins Hospital gebracht, wo zwei von ihnen
starben.

Lbersch .' esieu.
Paris , lg . Nov. (Eigener Drahtbericht, ) Tie englische Re¬

gierung hat im Botschafterrat durch ihren Vertreter den Versailler
Paragraphen über das Stimmrecht in Oberschlesien so auslegen lassen ,
daß jeder in Oberschlesien Wohnende stimmberechtigt sei . Di« Vertre¬
ter aller anderen Regierungen im Botschafterrat sollen sich dieser Aus¬
legung widersetzt haben,

Hamburg —Rewyork .
S Hamburg , 19. Nov. (Eigener Drahtbericht .) Der Verkehr

zwischen Hamburg und Nowyork erfährt durch Einrichtung einer neuea
Dampferlinie auf dieser Strecke eine weitere Ausdehnung . Die
Hamburg -Amerita -Linie will in Verbindung mit der United -Amerika-
Linie den Dampfer „Mount Clay "

, früher deutscher Dampfer „Eitel
Friedrich"

, am 2S . Dezember zum ersten Mal von Newyork fahren
lassen.

Die Völferbundsversammlnng .
WTB . Genf, 19. Nov , Die Völkerbundsversammlung setzte am

Freitag vormittag ihre Arbeiten fort , Präsident Hymans gabden Eingang eines Danktelegramms des Präsidenten Wilson be-
kannt . Barnes sprach hierauf dem Rate seine Anerkennung aus

^ bereits geleistete Arbeit , forderte jedoch eindringlich , daß der
Volkerbund unbedingt die Mittel finden müsse, um das armenischeVolk vor dem Untergang zu erretten . Er hob die Ausgabe des Völ¬
kerbundes hervor , durch internationale Bereinigungen das Los der
Arbeiterschaft zu verbessern und verlangte Auskunft darüber , ob ein
Mitgied des Mlkerbundsrates das Recht habe , sich zu beschweren ,wenn eine von der Arbeiterkonferenz getroffen? Vereinbarung vondem einen oder anderen Staate nicht eingeführt werde Eine wei¬tere . außerordentlich wichtige Aufgabe liege darin , die Konflikte
zwischen den verschiedenen Ländern zu oerhindern . Es müsse jetztm,t aller Offenheit festgestellt werden , daß der Völkerbund es ver¬
säumt habe , den polnisch - russischen Krieg zu verhindern , oder, nach¬dem er schon einmal ausgebrochen war , einen Abschluß zu vermitteln
Auch heute noch, wo kein definitiver Friede abgeschlossen ist . muß derVolkerbund dahin wirken , daß der Konflikt durch « inen endgültigen
" l ' eden aus der Welt geschafft werde. Ich richte die kategorische
^ rage an den Völkerbundsrat . warum «r in dem Konflikt zwischenPolen und Rußland nicht interveniert habe.Unter großer Aufmerksamkeit der VeHammlnna kam sodannBarnes auf die Frage der Zulassung der ehemals feindlichen Stav -ten M Er erklärte nrit voller Verantwortlichkeit im Nammen
der engbMn Arbeitermassen sie Forderung zu erheben , das? die ehe-
mals feinDUchen Länder dem Völkerüund Zugelassen werden. Diese
Anschauung der englischen Arbeitermassen wivd zweifellos geteiltvon der Arbeiterschaft der ganzen Welt Diese Auffassung käme jetzt
schon zum Durchbruch in der Frage der Washingtoner Konferenz, an^er die englischen Arbeiter teilzunehmen sich weigerten , sofern nichtauch Arbeiter der ehemals feindlichen Länder ihre Vertreter sendenkonnten . D -e englische Arbeiterschaft vergesse keineswegs, daß die Zen¬tralmachte die Welt im Jahr « 1914 in ein Blutmoer gestürzt Hab« undverleugnen die Verantwortlichkeit dieser Völker und ihre Pflichten dieverwüsteten Gebiete wieder aufzubauen , keineswegs. Es ist nicht Sachedes Völkerbundes, die Verträge und ihr« Unausführbarkeit zu disku¬tieren , aber es ist Sache des Völkerbundes, die Welt aus dem Haß .der in den Krieg sie führte , herauszutreten . Die Mitwirkung der «H--mal? feindliches Länder in der Finanzkonferenz in Brüssel mar von
wrxolg und es hat sich schon gezeigt, daß nur durch eine internationale
^ uminmenarbeit unter Zuziehung der ehemals feindlichen Staatenetwas Positives geschafft werden kann . Wir müssen das alte Systemder politischen Allianz aufgeben, das so viel Unheil geschaffen hatDie vergangenen Verbrechen vergessen wir nicht und sind d -r Meinung
daß Sanktionen notwendig sind. Aber heute muß festgestellt werden,

'
day die kaiserlichen Regierungen und die unverantwortlichen Kanzler
verschwunden sind und einer vergangenen Zeit angehören und daß die
Legierungen mit denen wir es beute zu tun haben , Vertreter des
deutschen Volkes sind , das Einfluß auf diese Regierungen hat . Der
-Volkerbund muß nicht rückwärts sondern in die Zukunft blicken Nurdann wird es möglich sein , sich die Mitwirkung der ganzen Welt zu-

und ein Europa des Friedens zu schaffen «Beifall )Nach Barnes sprach Zaehle - Dänemark , der u . a , auch die
Forderung unterstützte, daß die Diskussionen auf den Verhandlungendes Volkcrbundsrstes der Oeffentlichkeit in vollem Umfange zugäng¬lich gemacht werden. Der holländische Minister des Aeußern Karne -

beantragte , daß der Artikel 18 des Völkerbundsvertrages betr .die Eintragung der Verträge beim Generalsekretariat einer Kom¬
mission zur neuerlichen Prüfung unterbreitet werde, um einer ver¬
miedenen Interpretation des Artikels vorzubeugen. Als letzterRedner sprach Bundespräsident Motta . Er verlangte , daß von einer
>

"
m --» ^ geprüft werden müsse , wie die Beziehungendes Volkerbundes , des Völkerbundsrates und der Völkerbundsver -

segelt werden können . Auch müßte die Haltung fest-
^ l^ ^ v -n d ' c der Volkerbund gegenüber den Stdaten einzu-nehnien habe , die den Volkerbundsvertrag nicht unterzeichnet hätten .
Z ' e S-!^ ncr hof,en . da« bei de? Anwendung der Bestimmungen der

" Völkerbund ausgesührt sind , im Geiste der Gerech¬tigkeit und der vollen Unparteilichkeit vorgegangen wird . Dies sei
^ sich auf Länder Ziehen ,dle dem Völkerbund noch mcht angehören .

Bundespräsident Motta behandelte eingehend die Frage der
Eintragung der Verträge beim Völkerbundssekretariat und erklärte,dafl « ie Sa,weiz das größte Gewicht auf die Oeffentlichkeit der Ver¬
trage lege. Der Völkerbund müsse eine Aera der offenen Diplomatieeroffnen und die zwischen den einzelnen Mitgliedern des Völkerbun¬des ^abgeschlossenen Verträge müßten dem Völkerbundssekretariat in
vollem Umfange und zur Veröffentlichung übergeben werden. Der
Redner̂ stellte .mit Genugtuung fest , daß von den 9 bisher angemel¬deten Ctaatsoertragen 5 allein von der Schweiz stammen. Motta
sprach sodann über die Zuziehung der Schweiz zum internationalen
Schiedsgericht und die Forderung Cecils , dah der . Völkerbund eine
energische Aktion unternehme zur Rettung des armenischen Volkes.
Nächste Sitzung morgen vormittag . ^

Atempause im Osten.
Von

Leg . -Rat Frhr . v . Rheinbaben, M . d R ,
Noch viel weniger als der Frieden von Versailles Hai der Frieden

von Riga endgültige Zustände geschaffen. Er ist mit Reckt auch in
der deutschen öffentlichen Meinung , nur als eine dsr bekannten „Atem¬
pausen" bezeichnet worden, d . H, die Sowjetregierunz ist zur Erkenntnis
gekommÄi , daß sie den Stoß gegen Polen zu anderer und besserer Ge¬
legenheit wiederholen muß/ Die verschiedensten Betrachtungen sind
darüber angestellt worden, warum andererseits Polen nicht noch mehr
aus seiner Siegerstellung herausgeschlagen hat . Der Wahrheit wird
man wohl ziemlich nahe kommen , wenn man feststellt , daß eine Fort¬
setzung dar polnischen Offensive nach Osten in keinem Verhältnis zu
den etwa noch zu erreichenden Erfolgen gestanden hätte ; einmal wegen
zunehmender Kampfesunlust der Truppen und schwieriger innerer
Situation , zum anderen aus Gründen der allgemeinen Politik . S »
werden wir während der „Atempause"

, d. h . während der bevorstehen¬
den Wintermonate , weitere erhebliche Anstrengungen auf beiden Sei¬
ten sehen dürfen , auf der polnischen , um das Errreichte festzuhalten und
zu sichern, auf der russischen, um den Gegenstoß im Frühjahr vorzube¬
reiten . Daneben hat Sowjet-Rußland heute bereits den „Atem" ge¬
funden, um den Gegner im Süden , General Wrangel und sein von'
Frankreich ausgerüstetes und bezahltes Heer, in verhältnismäßig schwe¬
ren Kämpfen auf feine Basis , die Halbinsel Krim , zurückzuwerfen und
selbst von dieser zu verdrängen . Das eine kann man wohl doch heute
feststellen : „Die französische Rußlandpolitik d . h . der Versuch , mit
Hilfe Polens und der Armee Wrangels ein französisch beeinflußtes
Groß-Rußland (das im Uebrigen sofort und automatisch der stärkste
Gegner Polens werden müßte !) wieder aufzurichten, ist für abseh¬
bare ZeB gescheitert . Interessant ist Trotz ' is Urteil in der „Jscvestija "
vom 1Ä , Oktober über die Kämpfe im Süden , bevor die entscheidende
Niederlage erfolgte : „Die Wrangelarmee besitzt alle Erfahrungen im
Bürgerkriege, die an allen konterrcvolntionären Fronten erworben wur¬
den , Die unversöhnlichen Elemente aus den Armeen Koltschaks ; Deni-
kins , Iudentischs und kleinerer weißzardMscher Führer haben sick> imi
Lager Wrangels versammelt und strömen noch herzu , Sie bringen eins!
große Erfahrung , große Initiative und einen großen Kampfgeist mit .
Die reichen Kosaken vom Don und Kuban haben bei Wrangel eine
vorzügliche Kriegsschule durchgemacht , sein Nachrichtenwesen ist sehr
gut , seine Heeresversorgung (durch Frankreich) unerschöpflich : auch
steht ihm eine Flotte zur Verfügung , Petljnras Banden ( Ukraine)
sind von polnischen und franzosischen Offizieren reorganisiert . Der
Kampf am Schwarzen Meer wird viele Wochen dauern und hängt vor
allem von der Versorgung ab . Noch nie war der Sieg so ab-
bängig von der Nabel des Schneiders und der Ahle des Schusters wie
jetzt,"

Für die deutsche Politik bleibt nach wi .° vor die Notwendigkeit
unbedingter Neutralität bestehen . Nach d«r russischen Seite werden wir
uns nicht abhalten lassen , .die wirtschaftlichen Beziehungen auf¬
zunehmen, sobald und soweit uns das möglich ist. ' Auf der anderen
Seite kann das von den Linksparteien immer wieder vorgebrachte
Verlangen nach der Aufnahme politischer Beziehungen selbstver¬
ständlich nach wie vor in keiner Weise Ernstlich in Betracht gezogen
werden. Das Sowjet -System ist und bleibt verderbenbringend nicht
Mr für Rußland selbst , sondern sür alle Kulturuationen und muß
schon aus Gründen der i n n eren Politik — die Nachwirkungen des
Besuchs von Herrn Sinowjew werden wir in dirsem Winter noch ge¬
hörig zu spüren bekommen — von uns auf Schärfste bekämpft wer¬
den . Was die Wege für den anzubahnenden Wirtschaftsverkehr mit
Rußland anbelangt , so wich, wenn wir recht berichtet sind, in Zukunft
auch das schnell wirtschaftlich aufblühende Finnland als Etappe
in Frage kommen . , .

Unser weiteres Verhältnis , zu Polen steht für die nächsten Mo¬
nate überragend unter dem Zeichen : Oberschlesien . Wenn nicht
alle Zeichen trügen , daiin ist der Höhepunkt der Auswirkung des pol¬
nischen Sieges auf diese , die deutschen Lebensnotwendigkeiten entschei¬
dend beriihrepde Frage überschritten. Die Gloriole dieses Sieges
strahlt heut schön weniger hell und wird wieder allmählich überschattet
von der Finsternis polnischer Mißwirtschaft in Verwaltung und Ver°
kehrswesen . in Wirtschaft und Finanzen, , Wie vorher erwähnt , wird
Polen auch weiterhin unter dem Drucke der Möglichkeit eines neuen
militärischen Stoßes vom Osten her stehen und viel Kraft aufwenden ^
müssen , um ibm begegnen zu können . Uns kann das nur recht sein?
Noch sjnd die Polen weit von der Einsicht entfernt , daß die Aufrecht-
-nhaltung ihrer heutigen Ansprüche zwischen einem wieder starken Ruß¬
land ( gleichgültig unter welcher Regierungsform ) und einem sich nur !
etwas konsolidierenden Deutschland mehr als unhaltbar ist. Natürlich !
gibt es auch in Polen einige Leute, welche die künftige Gefahr schsn.'
^ hre politische Weisheit gipfelt aber letzten Endes in der für die
heutige außenpolitische Gestaltung sehr bezeichnenden Devise : Mit
Frankreich geaen Deutschland ( d , b , Abtrennung Ob? rschlesicns . Nieder,
lialtung und Schwächung Deutschlands auf allen Gebieten) ; mit Eng¬
land gegen Rußland (d , h . Offenhalten des Brandes , Verhindern jeder .
Konsolidierung ) . Ist das >5!cht ein wenig schwierig — selbst sür pol¬
nische Politiker ?

Die deutsche Politik wird demgegenüber zunächst mit aller Energie
sür ein deutsches Oberschlesien zu wirken und die heutige Warensperre
aufrecht zu erhalten haben , um den wenig freundlichen und gierigen
östlichen Nachbar auch in den Tagen tiefer deutscher Demütigung und
Obnmacht wenigstens dazu zu bringen , Deutsche nicht mehr willkür¬
lich zu verhaften , zu enteignen oder totzuschlagen und gemäß dem
Friedensverträge dig allernotwendigsten Verkehrsabkommen ( Ostpreu¬
ßen ) abzuschließen und vor allem zu — halten !

Der Zusammenbruch der Armee Wrangel .
WTB , Belgrad . Ig . Nov. (Südsil , Korr ,-Bureau .) Generar

Wrangel hat die südslawisch« Regierung um Unterbringung russischer
Flüchtlinge und Soldaten ersucht . Die Flüchtlinge und Soldaten ,
die mit Wrangel Rußland verlassen haben, werden auf Griechenland,
Rumänien , Bulgarien u^d Südslawien verteilt werden.

Um d 'Anyuuzio .
WTB . Wien , Ig . Nov. Nach « iiter Blättermcldung aus Belgrad

'

wird die jugoslawische Regierung an die italienische Regierung eine
Note richten/in der sie . verlangt , daß die Aktion d'Ännunzios unmög¬
lich gemacht und d'Annunzio aus Fiume entfernt roerde .

TiVW
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Der Reichstag über den 5 : aat5gerichtshos .
TU . Berlin , IS . Nov . (Drahtbericht .) Di « Frage des Staatz -

gerichtshofes füllte den Hauptteil de, heutigen Sitzung des Reichs¬
tages aus . Als seinerzeit der Wunsch nach einem solchen Gesetz in
der Nationalversammlung laut wurde , wollt « man damit Kriegs¬
chuldige treffen , die ihr « Pflicht oerletzt hatten . Der Gesetzentwurf ,
der nun dM Reichstag vorliegt , hat mit dieser Frage nichts mehr zu
tun . Der Staatsgerichtshof ist zuständig zur Verhandlung und Ent¬

scheidung über Anklagen des Reichstags gegen den Reichspräsidenten ,
den Reichskanzler Mid ' di« Reichsminister wegen schuldhaster Ver¬

letzung der Reichsverfassung oder eines Reichsgesetzes .
Dem Sozialdemokraten Dr . Radbruch war dieser Entwurf nicht

weitgehend genug , während der deutschnationale Abgeordnete Gräfe
« inen Vorstoß gegen den parlamentarischen Untersuchungsausschuß
unternimmt . Als Rechtslehrer behandelten die Frage kühl änd lei¬
denschaftslos der Deutsch « Volksparteier Kah und der Demokrat
Wadstein . Der Innenminister entwickelt « noch einmal die Absicht
des Gesetzes ,

Dann geht die Vorlage an den Reichstägsausfchuß .
Am Samstag steht die Sozialisierungsinterpellation auf der

Tagesordnung .
Sitmnfts -Berirht .

TV . Berlin , 19. Nov . (Drahtbericht . ) Präsident Loebe eröffnet
die Sitzung um 1. Uhr und teilt den Eingang des Besoldungsgesetzes
und de ? Gesetzes über die Verschärfung der Strafen gegen den
Schleichhandel mit . Die Einsetzung eines Ausschusses von 14 Mit¬
gliedern für die Kriegsbeschiidigtenfürsorge wird beschloffen.

Anfragen .
Abg . Frau Schröder (S .) verlangt eine Verfügung , wonach die

eingetret ' ne Mutterschaft kein Entlassungsgrund für eine Beamtin
und keine Hinderung für ihre Einstellig sein soll . Staatssekretär
Nervals erklärt , eine solche allgemeine Verfügung könne nicht in Aus¬
sicht gestellt werden , der Einzelfall könne berücksichtigt werden . Von
der Schaffung eines Monopols für die deutsche Papierausführung im
Hartmannkonzern — Anfrage Abg . Henke ( USP . links ) — ist der
Regierung nichts bekannt . Zur Behebung der Zuckernot Abg .
Frau Dr . Maas (DV . ) — soll zwecks Förderung des Zuckerrübenan¬
baues und der Zxckererzeugung der Verkehr mit Rüben und Melasse
freigeben werden . Religionslose Schulen Anfrage Dr . Mumm
sDN > - dürfen in Pr «ußen nicht « her -eingerichtet werden , als bis

^ein ^ -sprechendes Landesgesetz in Preußen erlassen ist . Aus die An¬
frage i,cs Abg . Dr . Rösick « (DN . ) betr . Ungestörten Aufenthalt noto¬
rischer Bolschewistenagitatoren wird erwidert , daß « in Agitator an¬
scheinend unter falschem Namen Einreiseerlaubnis erhalten Hab« .
Auf die Ergänzungsfrage , ob der Regierung das Arbeiten der Kom -
nunisten in Deutschland mit russischem Telde bekannt sei, wird die
Antwort vorbehalten .

' -
Die aus der Tagesordnung stehenden Interpellationen Hergt

(D .-N .) über den Berliner Elektrizitälsstreik und Müller -
Franken (Soz .) über Kapitalverschiebungen nach d«m Ausland «
werden in der nächsten Woche beantwortet werden Ein Antrag aller
Parteien um Belassung der für Zeitungen geltenden ermäßigten
Postgebührensätze bis zum . 31 . März 1921 wird einstimmig an¬
genommen .

» Der Staatsgerichtshof .
Es folgt die erste Lesung des Gesetzentwurfes über den Staats -

gcrichtshof . als dessen Sitz Leipzig vorgeschlagen wird .
Abgl Dr . Nadbruch (Soz i : Die Vorlage ist vollkommen unzu

länglich , weil sie keine Möglichkeit zur strafrechtlichen Verfolgung
Kriegsschuldiger bietet .

Abg . Giäf -Thüringey (D . - Nat ) : Die Tätigkeit d«r Cohn und
Sinsheimer im parlamentarischen Untersuchungsausschuß hat uns in
der ganzen Welt geschad« t . In der Zusammensetzung des Gerichts ?
Hofs ist zu bemängeln , daß der Reichstag S Mitglieder dazu zu
wählen hat . Der Schrei nach dem Staatsgerichtshof stellt nicht
gerade einen Ehrentitel der Demokratie dar . Wir stehen der
Minifteranklage äußerst skeptisch gegenüber , aber wenn Sie glauben ,
dadurch die Moral heben zu können , so werden wir dem Ausschuß
unsere Mitwirkung nicht versagen .

Abg . Dr . Kahl (D . V ) : Wir find durchaus Freunde eines
Staatsgerichtshofs und haben uns jederzeit mit der Ministerverant¬
wortlichkeit einverstanden erklärt . Es ist gut . daß durch den jetzigen
Entwurf das Verhältnis zwischen parlamentarischem Untersuchungs¬
ausschuß und Staatsgerichtshof geregelt ist. . Als höchster Gerichtshof
kann in letzter Linie das Verwaltungsgericht in Frage kommen . Ich
beantrage , den Entwurf einem Rechtsausschuk von 28 Mitgliedern
zu überweisen .

Reichsminister de« JnnWn Dr . Koch: Ich glaube , es hat dem
Entwurf keinen Abbruch getan , daß die Regierung ihn erst jetzt ein¬
gebracht hat und nicht bereits vor einem Jahre . Es wird von dem
Zuviel von Gesetzen geredet , aber wenn die Regierung nicht sofort
einen Entwurf vorzulegen imstande ist. ertönt aus dem Parlament
der Ruf nach beschleunigter Einbringung . Den Ausführungen des
Ab« . Dr . Kahl stimme ick . in den wesentlichen Punkten zu . Es ist
behauptet worden , früher ser ein solcher Ges tzentwurf nicht möglich ge¬
wesen . Früher ist auch die Tätigkeit der Minister w « in «r die Auto¬
rität erschütternden W " ise kritisiert worden , wie dies -jetzt ge' chieht
In eine strafrechtliche Untersuchung der Kriegsschuld dürfen wir nicht
eintreten , unser Volk ist dessen müd ? . (Sehr richtig rechts .) Daß der
Berussrick ' ter für das beschleunigte Verfahren ist . wird der Anschauung

der überwiegenden Mehrheit des Volkes entsprechen , welche« nicht
wünscht , daß ein Verfahren der Rechtsgarantss entbehrt . Der Staats -

gerichtzhof ist aus iMhr als einem Grunde nötig . . Auch der R ? icksver
kehrsminifter drängt auf seine Errichtung mit Rücksicht auf die Ueber -

ncchmz der Wasserstraßen auf das Reich , di » bisher aus dem Wege der

Verljandlungen nicht geluncnn ist . Der Staatsgerichtshof soll einen
Stein für den Aufbau der Rcoublik bilden . ^ . . . . . . .. .

Abg . Lipinski (USP . rechts ) : Das Verlangen des Parlaments cnicki cinc Vorbereitung für

nach einem Ministerverantwortlichkeitsgesetz war vor 12 Iahren be¬
reits erhoben worden . Mit dem parlamentarischen System ist auch
der Staatsgerichtshof völlig zwecklos : auch die Schuld am Kriege
konnte durch ihn nickt einwandfrei festgestellt werden . .

Abg . Dr . Waldstein (D ) : Warten wir zunächst Väs E ' gebins
der Verhandlungen des parlamentarischen Untersuchungsaussckunes
ab und fetzen wir ikm nicht in der Öffentlichkeit herab , wie es Abg .
Grase getan hat . Letter wird fast in jedem Paragraphen des Ent¬
wurfes wiederum nur ein Provisorium geschaffen . » .

Abg . Herzseld sUSP - links ) : Mit dieser Vorlage entkleidet sich
der Reichstag wichtiger Rechte und schanzt sie den Bürokraten zu.

Die Vorlage wird an den Rechtsaussckuß des Reichstages ver¬
wiesen . — Nächste Sitzung : Samstag , den 20 . November . vormitta " s
10 Uhr . — Tagesordnung : Reichsnotopser und Interpellation über
die Sozialisierung . — Schluß der Sitzung 5 .15 Uhr .

Zer Arbeitsvlan .

»t Berlin , 19 . November . * (Eigener Drahtbericht .) Der Aelte -
'tenrat des Reichstages trat heute vormittag zusammen , um die Ge -

chästslage zu beraten . Nach längerer Beratung wurde folgende Ver¬
einbarung getroffen : Morgen Samstag soll die Sitzung um 19 Uhr
beginnen und die erste Lesung der b e s ch l e u n i g t e n E r h e b u n g
des Reichsnotopfers ohne Debatte durchgeführt werden , um
darauf die Materie einem Ausschuß zu überweisen . Dann soll die

mieOberschlesiens obne Debatte an einen Ausschuß überwie¬
sen werden und dann die Interpellation der Mehrheitssozialdemo -
kraten über die Kapitalflucht zur Verhandlung gestellt . Dienstag
wird als erster Gegenstand das Besoldungsgesetz ohne De¬
batte <in den Ausschuß überwiesen werden , der sich übrigens schon vor¬
her mit diesem Gegenstand beschäftigt hat und bekanntlich ziemlich am
Ende seiner Beratiipgen steht Darauf soll die erste Lesung der Ver¬
ordnung für die Zwecke der Uebergangswirtschaft und des
Gesebentwurses über die Verschärfung der Strafen wegen
Schleichhandels vorgenommen werden , um zum Schluß noch
die Interpellation der Deutschnationalen über den Elektrizi¬
tätsarbeiterstreik in Verlin in Angriff zu nehmen . Di . se
Verhandlung wird sich vermutlich auch noch am Mittwoch fortspin -
nen , weil mit der Interpellation ein Antrag der Unabhängigen ver¬
bunden werden soll, der auf sofortige Aufhebung der Verordnung des
Reichspräsidenten aus Anlaß des Berliner Streiks drängt . Am Mitt¬
woch ode , Donnerstag würden die zweite und dritt ^ Lesung des
Slutcuamiegesetzes für Oberschlesien noch zu erledigen sein und dar¬
auf die Etatslesungen beginnen . Sie sollen bis zum 2. Dezember
dauern . Der 3. und 4 . Dezember ist wegen des Parteitages der
Deutschen Volkspartei fitzunassrei , der S . Dezember (Sonntags !
gleichfalls . Am K. und 7 . Dezember finden Sitzungen statt . .Der
8 . Dezember ist als katholischer Feiertag frei . Am 11 . Dezember
wird Sie Sitzung wegen des demokratischen Parteitages ausfallen .
Es bleibt noch späterer Entschließung vorbehalten , ob nach dem demo¬
kratischen Parteitag überhaupt noch Reichstagssitzungen im Dezember
stattfinden oder ob die Weihnachtsserien schon am 11 . Dezember be¬
ginnen sollen .

Aus dem Hauptausschuß.
—t . Berlin IS . Nov . Maener Drahtberichi .) Im HauShaltauS -

schuß des Reichstages stand beute der Ausaabevosten von 9 0 Millio¬
nen Mark für Pavierholzverbilligung an die Presse
zur Beratung . Es wurde ein Antra « voraeiegr , die Regierung möge
auf ein« Aeuderung der Papierpreise himoirke » und die Druckpapier -
.»usMss ? den sich aucventiercnden Artungen nicbt mehr gewähren . Abg.
Fischer iSm .^ meint , daß der Begriff . gut rentierende Zeitung außer¬
ordentlich dehnbar sei . Reichsminister Scholz gab die Erklärung ab.
daß vom ersten Januar keine Zuschüsse kür Druckpapier aus Reichsmit
teln mehr bezahlt würden . Wahrscheinlich w ' rde man aber aus den
ÄuSkubrgewinnen die bisherigen Zuschüsse weiter decken könne n . Er
bittet gleichfalls , den Satz bezüglich der gut rentierenden Zeitungen
aus dem Antrage streichen zu lassen . Abg . Ersing ( K ntrum ) schlägt
vor . eine AuSgleichkcisse zu bilden , die aus - Mitteln derjenigen Papier¬
fabriken gespeist werden soll , die bessere Paviersort - n herstellen . Der
AuSgleicksfonds soll dann zugunsten derjenigen Fabriken benutzt wev-
den . die nur ZeitungSvapier anfertit ^ n . Dadurch ließe sich loichl « ine
Verbilliauna Herbeiführen . Rba . Keinatb sDemokrat ) wünscht dem¬
gegenüber . d»k die Zahlung der Zuschüsse über den ersten Januar hin¬
aus gewährleistet werden möchte. Abg. van Kerkhof erwähnt die Rie »
seMewinne gewisser Papierfabriken und beklagt , daß christliche Zeit¬
schriften bei der Kontingentierung ungenügend berücksichtigt würden
Abg . Hertz lU .S .P .s empfahl , zu erwägen , ob es nickt zw«ckmäßia f« ?,
üb ' ! baupt die ganze Kontingentieruno aufzuheben Er fördert die Sa
zialisicruua der Vapierproduktion . Sierauf wird der Antrag , der sich
au ? die Streichung des SakeS der gut rentierenden Zeiningen bc
zieht , angenommen und die Position von 90 M ll . bewilligt . . . .

Darauf Beratuno des Etats des Reichswehr Mini¬
sters . In der Debatte hielt der Aba. Sckövflin im allgemeinen
dieselbe Rede , die er auf der Tagung der Mehrheitssozialisten ,

in
Cassel gehalten hat . wenn auch in etwas milderer Horm . Er bezeich
net den Reichswelirminister als eine Gefahr für die Republik nnd ein
Vertreter der Unabhängigen brach ' ? eine Reihe örtlicher Kkag n vor
Aba . Zicki ock> hatt « warmes Lob für die Angehörigen der Riclis

Ivehr und bedauert ? di ? Verminderung des SeereS , die jetzt enie Reihe
von treuen Soldaten vor eine icktoere Existenzfrage stelle. Im alla -̂»
meinen hieß er die Matznahmen des ReichswehrmiN ' iters gut . SM!-
,>5 aas -Demokrat führte aus , die ReicWwebrleute mußten über l^ e
Zukunf ' völlia aufgeklärt w rden . Man solle überlegen , ob es nicm
zweckmäßig . sei . auch die Efferen Volksschichten in der Re chSwebr unter¬
zubringen . Dazu sei aber notwendig , das UnterricktSwesen am V'°
liiMt - Stufe zu brinaen Vielleicht könne es iogar ausgebaut werde «,

auch cinc Vorbereitung für gew .sse akad muche Berufe m „ gu «
sei . E » wün ' chi die Freibaltuna von ieqlicker Politik . ^ Es müsse med.
Erziehungsarbeit geleistet werden . Die Offizier / müßten mehr al»
bisbcr ülx' r alle politischen Fragen unterrichtet sein. Der Reichswehr -
minister c«ekle > erklärte dak die Militärpolitik d r Reaierung ' grun ^
ätzlich auf d " in Boden t«s Friedensvertrages stehe und daß sich deshaw

die angeforderten Muiel nur im Rabmen des Friedens » rtraa ^ s be¬

wegen . D ' e ' en Rahmen aber auszufüllen sei die Aufgab « des Reichs-

Wehrministeriums . D »r Minister saate zum Schluß , er Hab - >mm »
betont , dak «ur Lösung d ' eser schwierigen Aufgab « das L 'er auch das
Vertrauen d ês Volkes besitzen müsse , aber vielfach auf Erbitt runl !
stotze Auch das dent '

chc Volk müsse dem Keere Verständnis entgegen -
ing »n und vor gllem müsse die Verallgcm ineruna verletzender Kc >'

tik. di - die Fehler Einzelner dem aeiamten Heere zur Last lesen . me>>r
als biSber v^rmieoen wer >en . Mit Mik ?rauen alle ' n könne man n >« >
aufbauen Am Einzelheiten werde der Minister erst bei den einzeln «»
Titeln des Etats einsehen . W ' i ^erbcratu ng am Montaa .

Die Ausschreitungen der Tschechen .
Es 'ist überaus traurig , daß in Böhmes setzt wieder

chvzere Nationalitätenkämpfe entbrannt sind . Vom Reiche aus kann

nur den beiden Völkern , die darauf angewiesen sind, neben-
man . . „ . .
einander zu leben , zum Frieden . raten . Allerdings haben wir >w

Reiche auch das gut « Recht , darauf hinzuweisen , daß di « Unruhen

jetzt von tschechischer Seite begonnen worden sind . Und zwar waren
es tschechische Legionäre , die in Eger das Iosephsdenkmal zerstören
wollten . Die Ausschreitungen , die im Anschluß daran gegen
tschechische Einwohner erfolgt sind , waren zu mißbilligen . Noch

schlimmer freilich ist das . was sich jetzt an Krawall und Terror in

Prag abspielt . Eegen Deutsche und Juden richtet sich dort die Wm
des tschechisch «» Pöbels . Eine Tatsache , die vielleicht ebenso Vrun »

zum Nachdenken gibt , wie die andere , daß man in Prag schwarz - rot '

goldene Abzeichen in den Schmutz tritt . Wenn man den Kund¬
gebungen eines exzessiven Nationalismus auf den Erund geht . stM
man auch in der Tschechoslowakei auf d«n Militarismus . Die Entente
hat dem kleinen Staate , der unter dreizehn Millionen Einwohnern
nur sechs Millionen Tschechen zählt , ein « Armee von mehr als iso o^
Mann aufgenötigt . An der Spitze steht der französisch« Kener «n

Pellet . Die Kasernen und Militkirbauten liegen fast ausschließlich
auf deutsch böhmischem Gebiete . Die Neubauten weiden unmittelbar
an der Grenze geplant . Es sind viele Millionen , die hier vl^ .s
unproduktiv verpulvert werden . Die Wehrmacht der tschechoslowaki¬
schen Republik unter französischer Führung wird naturgemäß einseit >I
gegen Deutschland eingepaukt . Es ist darum nicht von ungefähr ,
daß die tschechischen Legionäre mit dem neuen Nationalitätensirc «

begannen . Solange die Leitung der TschechoslawakeMch nicht ehrli «
auf den Boden der Gleichberechtigung ihrer Völkerschaften stellt und
eine antinationalistsche und antiimperialistische Politik zu treiben
gewillt wird in den nationalgemischten Gebieten der Kampf «uft
neue entbrennen . Man kann nur hoffen , daß dies« Einsicht auch ^
der tschechischen Regierung Platz greift . Vorläufig hat sie freiM
nicht einmal -den Mut , den Pöbelausschreitung « n mit starker Han^
zu wehren und Leben und Eigentum der angegriffenen Deutschen »"5

Juden zu schützen .
<1. Prag , lg . Nov . tEigener Drahtbericht .) ^ Gestern nachmitta »

drangen die tschechischen Legionäre in das dentsche Theater uwd «e»'

langben . daß die für den Abend angesetzte Vorstellung nicht stattfinde ''

dürfe . Die an den Anschlagtafeln befindlichen Zettel wurden he-runte ?
gerissen . Inzwischen hatte sich eine gewaltige Menschenmenge vor dA
Theater angzsammelt . Die Polizei schritt nicht ein und so mußte
Vorst -llung adxesagt werden . Erst abends besetzt« «in PollMaufgeb »-
dag Theater . Auf dem Prager Rathaus bat der amerikanische Konsn

di« amerikanische Flagge gehißt da der Pöbel versuchte , in das RA
baus einzudringen , in dessen Festsaal jüdische Flüchtlinge untergebra ^
sind . Antisemitische Kundgebungen finden übrigens bei den ^ ,'chiedensten Anlässen statt . So wurde auch die alte jüdische SynagA
durch den Pöbel schwer beschädigt . Di « Juden verlassen in groA
Mengen die SwÄt . Die deutschen sozialdemokratischen Senatoren Hab?
eine Interpellation eingebracht . In der sie den Ministerpräsidenten A
fragt , ob der Rücktritt du'S Kabinetts , das seine volle Unfähigkeit
Mangel an gutem Willen bewiesen habe , nicht angebracht erschein

WTB . Prag . Ig . Nov . Im Laufe des Tages ist es zu keine »
ernsten Ausschreitungen gekommen . Die Blätter sind bisher n>°>
erschienen . — Im bisherigen deutschen Landestheater wird guck we '
ter tschechisch gespielt . ..Eesko Slowo " erfährt , es sei an maßgebe "
der Stelle entschieden worden , daß das Landestheater dauernd den
Tschechen verbleiben sollte .

WTB . Leipzig , lg . Nov . Nach einer Meldung der .L « ipzi<̂

Neuesten Nachrichten ^ ist es auch in Franzenberz zu Zusammenstößt
gekommen zwischen der Bevölkerung und den tschechischen Legionärs
Das deutsche Landestheater in Prag sollte auf Anordnung der ^
gi -rung wieder deutche Vorstellungen geben . Durch lebhast « Kun^

gebungen des tschechischen Straßenpöbels wurde die Aufführung ^
hindert .

Die vom Rauhen Grund .
Roman von Paul Grabtln .

<?op?riedt 1N14 d? Qrstdlsw » (Zo. lZ . m. d Ll -, I -eiplI ».
(81 . Fortsetzung . )

Als Henner von Grund noch einen alten Mann als einzigen
in der weiten Flur arbeiten sah , ließ « r seinen Wag «n haltrn . Er
wartete still in seinem Wagen , bis der Pflüger von oben her das
Feld heruntergekommen war . Nun erkannte der aufblickend den
Wagen vom Adeligen Hause und griff grüßend zur Mütze .

»
'y Tag , Stähler .

" nickte Henner zu dem Alten hin . Der war
in s« in «n Iahren . Sie hatten einander schon als Kinder gekannt .
»Run — dpch noch hei der Arbeit ?-

„Ja — das letztemal, " und der Alte lehnt « sich auf den Pslug -
griff . Ernst blickte er über die braune Ackererde hin .

„Habt Ihr es denn wenigstens gut bezahlt bekommen ?"

,,Wl « man » nimmt . Es war wohl recht so , aber es hat mir doch
W de" Hand gebrannt , das Geld für meinen Acker ."

Düster nickte Henner von Grund vor sich hin . Dann fragte er
» riter : ,

„Was werdet Ihr nun machen ? Euch anderwärts ankaufen ? "

Der Alte am Pflug schüttelt « schwer den Kops .
^ „Hceu ansangen aus meine alten Tage ? Nein , Herr , das lohnt
wohl nimmer . Ich will zu meinem Sohn ziehen . Der hat jetzt Ar¬
beit gefunden , droben aus dem Werk . Freilich — es ist andere Arbeit .
Unsere Viner und Vätersväter haben nichts gewußt davon . Nun , es
mußte wohl halt so kommen . Es ist bei allem nur ein Trost : man
wirds n >chl lange mehr mitanzusehen brauchen ."

Und sein Blick gliit langsam zu dem Herrn vom Adligen Hause .
Der neigte leise sei» Haupt . Einen Moment trasen sich die Äugen
der beiden in einem stummen Verstehen . Dann gab Henner dem

Kutscher ein Zeichen . Weiter ging es hin über das totgeweihte
Gefilde , über dem ahnungslos eine Lerche jroh schmetternd ihr Lob¬
lied sang ..

Nun war der Wagen am Waldsaum angelangt . H«nner ließ
halten und stieg ab . Schwersällig kam er zu,Boden .

„Fahren Sie weiter . Ich will zu Fuß durchs Revier . Hinten
am Fischbclcher Weiher wprten Sie aus mich. Verstanden ?"

Ter Kutsch >r bejahte und Uhr davon . Henner von Grund aber
ging quer über de» Hang . Mühsam , Schritt um Schritt wand er sich
durch Astwirk und Gezwtig , die abgetrennten Häupt «r der Wald -
riesen , die die Mordalt gefällt . Im Sturz hatten st« dt « Wurzeln

aus dem Boden gerissen . Tiefe Löcher gähnten , aufgewühlt wi « im
Todeskampf . Vielfach war das Erdreich , der schwarze Waldboden
mit den Wurzeln herausgesetzt worden . Gleich einer Brustwehr ragte
er nun senkrecht auf . Dunkel dräuend , wie von Geschossen durchlöchert .
Eincm Schlachtfeld glich so der Hang . Und stieg es nicht aus dem
Moderdust der abgestorbenen Blätter noch wie ein bang verhallendes ,
letztes Seufzen ?

Den Kops ttes gesenkt , schritt Henner von Grund dahin . Aber
als er nun mitten drin war in dieser Wirrnis und jedem menschli¬
chen Auge entzogen , stand er still .

Jy oen erloschenen Blicken blickte es , trüb und feucht . Da lag er
nun . sein Wald , der sein bester Freund gewesen war in seinem
Leben . Was sollte er nun noch aus der Welt ? Und « ine Müdig¬
keit kam plötzlich über den Herrn vom Adligen Hause , daß er sich
niederlassen mutzte aus einen der gefällten Stämme , schlaff in sich
zusammengesunken .

So sah er mit geschlossenen Augen , und durch seinen Geist , den
eine dämmernde Mattigkeit besallen , zogen all die langen , langen
Jahre , die er zugebracht , in Sommers - und Winterszeit hier im

Schweigen des Waldes . Immer weiter zurück ging dies Erinnern ,
bis es sich verlor in ungewissem Grau . Ein schwermütiges Sinnen

befiel ihn Wald und Mensch , Natur nnd Leben , war es nicht ein

ewiger Kreislauf ? Aus dem Dunekl kam es . führt « wieder dahin
zurück. Und keiner war , der hätte sagen können , zu welchem Ziele .

Lautes Peitschenknallen . Räderknarren und harte Laute einer
Menschenstimme rissen Henner von Grund aus seiner Versunkenheit .
Ein Wagen kam auf ihn zu , eine Holzfuhre . Mühsam ächzte der Kar¬
ren ourch den tiefen Sand des Waldbodens . Doch nun saß er fest .
Mit aller Kraft zerrte das Pferd , ein alter , abgetriebener Gaul .
Er lag keuchend in den Strängen , aber vergebens . Wilder und roher
fluchte da der Mann neben ihm . Ein landfremder Geselle , offenbar
druntSn vom Sperrenbau . Sein scharsklingendes Kauderwelsch konnte

Henner von Grund nicht verstehen , wohl aber seinen wutentbramiten
drohenden Blick. Da erhob er sich von seinem Platz .

Zeit seines Lebens hatt « « r es ni « grduldet , nie ruhig mitan -

sehen können , daß man Tiere quälte . Und als sich jetzt der Mann

nach einem armdicken Ast bückte und damit ausholte nach dem angst¬
voll schnaubenden Pserd hin . trat Henner schnell aus dem Buschwerk

hervor .
«Halt !"

Mtt zornigem Blick hob «r gebietend di « Hand .
Einen Augenblick stutzt; der Mensch, dann aber stieß er ein Wort

hervor in seiner fremden Sprache , unverständlich für Henner
Grund , aber der freche Ausdruck seiner rohen Züg « sagt « genug , ^
abermals schwang er den Alt nach dem armen Tier . >

Alles Blut schoß dem Herrn vom Adligen Hause zum Kopf . ^
ihm ? Auf seinem Grund und Boden ? Und noch einmal loderl»

der wilde Jähzorn seines Geschlechts in ihm aus . Die Rechte n>

dem derben Elchenstock zuckte empor . Aber ehe sie nledersauste . ^ .
Wanken , Schwanken , und vornüber fiel der schwere Leib — dun>? l

und hart .
Der Mann neben dem Pferd hatte s« in «n Knüppel fester Stpa »

Bereit zu Stbwshr und Gegenhieb . Doch nun ließ er den trotzt« ^
hobenen Arm sinken . Sein Kopf neigte sich vor . Erst neugierig ,
beunruhigt . Was war denn das ? Der da vor ihm wollt « ja gar »'«

wieder ausstehen ? » ^
Langsam trat er näher . Indessen doch « och immer den Ast W

Hand : man konnte ja nicht wissen . . u
Die Vorsicht erwies sich übersiüssig . Der hitzige Graukops wo«

keinerlei Anstalten , sich zu rühren . Sollte er wirklich —? ^
Näher beugte er sich über das dem Boden zugeneigte 6 ^ »

Aber er fuhr alsbald wieder zurück. Er hatte genug gesehen . ^
sich aufrichtend spähte der Mann über die Lichtung , mit i<t>ru
Blick. Wenn man «hn hier sah bei dem Toten , noch den Knüpp ^
der Hand ! -

^
Rasch warf er den Ast von sich, weit weg . und eilte zu 1̂ " .

Fuhrwerk . Doch kein Schlag , kein lautes Schimpfwort mehr traf ^
Tier . Schweigend stemmte er sich gegen das Hinterrad , mit a

Kraft , ein halblauter Anruf nur , und dem vereinten Bemühen ^
Mensch uno Tier gelang es . Knarrend mahlte der Wagen weite '

dem tiefen Sande .
Nun war sein letztes Aechzen verhallt . . »ß
Still ward es wieder . Ganz still . Der Abendschein kam und

sein Gold über die Rodung . Ueber Boden und Stämme . Dos
Luft ragende Wurzelwert wars seltsame , tiefe Schatten über

verwühlten Boden . Als wären es die Geister des gestorbenen
des , ihrer Heimstätte beraubt , dt » nun hier lauerten : l>er >a

dunkle Schemen . Wie « ine stumme Klage lief es durch das o

gras , das im kühlen Abendhauch erschauerte . Und horch " U

toeiches , bangsüßes Singen fern vöm Waldrand droben auf ^ , jc!>-
ren Grenze der Holzung — einer Drossel herbstliches Schc'

^ ^ O
So lag zwischen den gefällten Bäumen seines Waldes Henne »

Grund , starr und stumm , wi « si« selbtr .
(Fortsetzung jolgt .)
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Aus Baden .
Die Lage oer Arbeitsmarktes .

« Aenderung in der Lage des Arbeitsmarktes ist in der Woche
!e>? November nicht eingetreten . Die Lage selbst ist noch
ein - und ständig Schwankungen unterworfen . Während in

?. Städten die Unterbringung der Erwerbslosen verhältnis -
« W Künftig fortschreitet , ist in anderen Städten , besonders auch in
dii>i» Kündig mit Vetriebseinschränkungen zu rechnen . Unter
de» Umständen ist es natürlich nicht zu vermeiden , das! die Zahl

Erwerbslosen ständig wächst . Der Stand der Erwerbslosen in
heute 3129 Männer und 156 Frauen . Die Zahl der Kurz¬

stin. Männer und 257 Frauen . Trotz der ständig unqün -
iwm ^lrbeitsmarktlage geht die Zahl der weiblichen Erwerbslosen

mehr zurück , weil die weiblichen Erwerbslosen tunlichst auf
^ Dienste verwiesen werden , aber auch in letzter Zeit eine

was erhöhte Nachfrage nach Arbeiterinnen eingetreten ist.
s. . ^ e Nachfrage nach Arbeitskräften in der Landwirtschaft kann
din >el>̂ von Mädchen , die melken können ) augenblicklich vollstän -

» gedeckt werden . In der Metall - und Maschinenindustrie besteht
dnd geringe VermittlungstStigkeit . Ausser einigen Schmieden
. Formern werden nur vereinzelt Facharbeitskräste sür diese Berufe
tu ! Spinnstosfindustrie einschliesslich Färberei und Appre -
siri ?

° ° gegen gut beschäftigt . Das Gleiche trifft für die Holzindu -
^ n , Bekleidungsindustrie zu. Dagegen hat die Tätigkeit im
k

'
Gewerbe etwas nachgelassen . Das Vervielfältigungsgewerbe ,

?U i. k> Nahrungs - und Eenußmittelgewerbe scheinen wieder an -
Ichas - eben -o das Handelsgewerbe . Im Gast - und Schankwirt -
^ ^ ^ g ^ lveibe kann die Nachfrage nach Arbeitskräften ohne weiteres
me n Dagegen ist es schwierig , sür private häusliche Dienste

^ geforderten Arbeitskräfte zu bekommen ,
ivog ^ ttiebseinschränkungen und -schließungeN sind in der B - richts -
!>cs r. - ^ erfolgt . Dagegen tonnten infolge besseren Geschäftsgan¬
ges ? Lederfabrik Fleudenberg in Weinheim SM Arbeitskräfte

beschäftig : werden . Durch Beendigung des Streiks bei der
^ rbsi « Sodasabrik hat das Werk Neckarzimmern mit 499

uern inzwischen ebenfalls wieder seine Tätigkeit aufgenommen ,
kür N ^ ^ bslosenunterstützung wurde im Bereiche der Landesstelle
Zlgn^ bertsvermittlung in der Berichtswoche im Betrag von
SIeick-. bezahlt . Für Arbeitszeitverkürzung wurden in dem
ardoi « Zeitraum 7V 374,01 Zulage gewährt . Mit Notstands -

len waren 2S30 Erwerbslose beschästigt .
« ohlcn - uns Ejenerzichätze im Lierbachtal .

Igz^
^

^ ° >ner Notiz im „Heidelberger Tagblatt " vom 23. September
r>oü

' 22g, wird unter der Überschrift „Kohlenjchätze in Baden "
gewissen Herrn Ludwig Eckenwalde die Vermutung aus -

^ ra > ^ ^ Lierbachtal reiche Schätze von Kohle , sowie von
Isj>. und Roteisenerzen lagern . Die Vermutung wird Hierbei in

Hinsicht gestützt auf das angebliche Vorkommen von einer
^ " Zahl stark eisenhaltiger Quellen , die das Eisenstoingebirge°°N>l - gen sollen .

tak ^ ? Arbeitsministerium teilt hierzu mit : Wir können feststellen ,
xi,!, Vermutungen irgendwelche tatsächliche Anhaltspunkte nicht
kv ?n - ist es richtig , daß den unterrotkegsnden Ar »

^ >!Hen Hauskopf und Rothenkopf stark schwarzgefärbte sandige ,"
faltige Schiesertone eingelagert sind , die Veranlassung zur

mit Kohlenflözen gaben und im vergangenen Jahr¬
en ^ r größere Aufschlußarbeiten hervorriefen . Schürfversuche , die in
Halle " I8l7 . 1833 und im Jahr 1838 — und zwar in dem letzteren

' s -
""' S ^ at an zwei verschiedenen Stellen — vorgenommen wur -

bjx
' ' ^ben ergebnislos ; im letzteren Falle wurden zwar Bohrlöcher

belck ,
unter dem Rotliegenden lagernden Gneis abgeteuft , iraend -

^ bauwürdige Kohlenflöze jedoch nicht angetroffen . Kohle
Cchj 5 bisher lediglich in einigen Millimeter dünnen Bänkchen in den

, ^ tonlagen festgestellt werden ,
so jst ^ das Vorkommen von Braun - und Roteisenerzen anbelangt ,
jy d? hinzuweisen , daß die mittel - und oberdevonischen Kalke ,

sich im Lahntrl die von dem Artikelschreiber erwähnten Rot -
vg ^ ^ uneisenerzlager vorfinden , im Rench- und Lierbachtal nirgends
ÄaH ^ en sind, vielmehr das Gestein dort außerordentlich kalkarm ist.
böchsj vorgenommenen Gesteinsuntersuchungen hat das Gestein

2—3 v^ H . Eisen und auch die Analysen der Mineralwasser
t»„ . deinen böheren Eisengehalt auf . Hiernach scheint die Erwar --'

k«nn- Nench- und Lierbachtal große Eisensrzschätze gewinnen zu
gleichfalls nicht begründet .

Aus dem « taatsanzeifter .
^ »ii >> a, ^ dnnaelisilx- Kirchenreaieruna bat den evanaeslschen Vfarrcr Ker-
«, >n Saaa zum Ntarrer in Robrbaeb b . S , ernannt .

^ °.̂ naelische Kii-^ nrca >er' ina bat den evanaelilchen Vsarrer
Ti? ^ r tn Lanaensteinba » , „m Viarrer in Saas ernannt .

' ^ rî -^ ^ elischc Kirchcn'-c-' iernna bat den evanaelischcn Vsarrer" w Herimann In Bretten zum Pfarrer in Ettlingen ernannt .
A-

. » ^ orzheim , 19 . November . In der verflossenen Nacht brach in
ei» 7>^ enreinen Scheideanstalt , wahrscheinlich durch Unvorsichtigkeit

,/euer oks , das beträchtlichen Schaden anrichtete . Die Feuer -' r könnt ? den Brand löschen,
hat den November . Die Evangelische Kirchenregierung
?un, P ? evangelischen Pfarrer v . Friedrich Herrmann in Bretten
«es ^ . rer in Ettlingen ernannt . Pfarrer Herrmann ist Mitglied

> . Ausschusses und der evangelischen Landessynode .
"^che Uf ^ 19 . November . Wie schon mitgeteilt , haben sapa -

die früher in Heidlberg studierten , eine Sammlung

i>er
«in
weh .

veranstaltet und einer Heidelberger Dame , bei der einer der Sam¬
melnden früher wohnte , eme größere Summe zur freien Verfugung
gestellt Von dieser Summe wurde der Stadtverwaltung der Betrag
von 7000 zur Unterstützung Bedürftiger überwiesen . Ein Heidel¬
berger , der jetzt in Chikago lebt , bat für die Armen seiner Vaterstadt
3VVV -K gespendet . Ein Freund unserer Stadt hat für Kleinrentner ,
pensionierte Beamte und deren Witwen zur Bezahlung ihrer
Hausmieten 1V0W -K zur Verfügung gestellt .

— Heidelberg . IS . Nov . In der am Mittwoch abgehaltenen Sit¬
zung des Heidelberger Hausfrauenvereins wurde » inmütig beschlossen ,
wegen der hohen Preise 14 Tage lang weder Fleisch noch Wurst zu
kaufen , zum Zeichen d»s Protests , dem sich alle Hausfrauen Heidel¬
bergs anschlichen sollten .

^ 7 Offenbura , 19- Nov . Das vor 17 Iahren von einer Gesellschaft
erbaute Union - Anwesen ist ae . rennt — nämlich der Saal mit dem An¬
bau und das Sotel mit zw i kleinen Sälen — an zwei neue Eigentümer
v rkauf : worden . Das Öotel kostete mit dem Inventar 195 <ZM der
Saal mit dem Anbau 170 990 Ein Kaufmann hatte für das im
Bau befindlich? Enen au Abbruchszwecken IM »99 aebotcn .

— Freiburg , 19 . Nov . Aus Anlaß des SOsährigen Zentrums¬
jubiläums wir ) am 8 . Dez . in der Festhalle eine groß ? Zentrums -
Versammlung stattfinden . Die Festrede hat Staatspräsident Trunk
übernommen . Der Fübrer der badischen Zemrum - fraktion im Land¬
tage Ge stl . Rat Dr . Schoser , wird über die politische Lage spr - chen .

Hölzlebruck . Ig . Nov . Auf der Baustelle res Sägewerkes Him -
Melsbach fiel ein 19 Pfund schwerer Stein von einer Mauer einem
mit Erdarbeiten Beschäftigten auf den Kopf und verletzte ihn schwer.
— In den Lomzawerken in Waldshut stürzte der Arbeiter Schöllmann
29 Meter tief von der Verladebrücke herab und mußte in schwerver¬
letztem Zustande dem Krankenhause zugeführt werden .

- > Dauchingen sb . Villinaenl . 19. November . Hier ist in der ver¬
gangenen Nacht die Mühle des Besitzers Haffa bis auf den Grund
niedergebrannt . Die Bewohner konnten nur das nackte Leben ret¬
ten . Ungefähr 199 Zentner Getreidenorräte wurden eine Beute der
Flammen . Der Schaden ist sehr groß .

v . Meersburg . IS . Nov . Die außerordentliche Generalversamm¬
lung des Winzervereins nahm Stellung zu den von einem Teile der
Presse übernommenen Klagen gegen die Bereinsleitnwg . Hierbei
wurde festgestellt , daß die Geschäftsführung und die Bermögensver '
Hältnisse als durchaus geordnete zu bezeichnen sind .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 29 . Nov mber -

Postflnazenftverkeftr Frankfurt — Lörrach .
Anläßlich des 1. Post -Flugs Frankfurt —Lörrach ist dem Stadtrat

aus Lörrach folgendes Schreiben zugegangen -
„Mit dem 1. PostflugZeug . das von Lörrach nach Karlsruhe fliegt ,

senden am Schillertage 1329 Gemeinderat und Bevölkerung der Haupt¬
stadt des Markgräflerlandes , Hebels Heimat , in die Hauptstadt Ba¬
dens . die Stätte seiner unauslöschlichen Wirksamkeit , herzliche badische
und deutsche Grüße und hoffen , daß , mit der immer schnelleren Ueber -
windung von Raum und Z ?it die geschichtlich und völkisch verschie¬
denen Landesteile unseres jungen Freistaates immer mehr zusammen¬
wachsen und als ein Ganzes feststehen in der Treue zu Land und
Reich . H . Burte . — Lörrach , den 19. November 1S29. Der Gemeinde¬
rat : Dr . Gugelmeier . Bürgermeister .

"
Der Stadtrat erwidert dieses liebenswürdige Schreiben wie folgt :

, .An den Gemeinderat Lörrach . Der Stadtrat der Landeshauptstadt
erwidert den Luftpostgruß der Hauptstadt unseres herrlichen Mark -
gräfler - Landes auf 's berzlichste . Gut badisch wie unser 5>ebel und
einig nach Schiller '? Gebot in der Treue zum deutschen Vaterlande
wollen wir die neue Verkehrsverbindung gemeinsam fördern als ein
Mittel zur Wiederbelebung unserer Volkswirtschaft .

"
Auch die „Valug "

, Bndische Luftverkebrs -Ge êllschaft m . b . H.
Baden Oos hat dem Stadtrat vom 1. Post -Flug Frankfurt —Lörrach
einen Luftgruß übersandt . wofür der Stadtrat dankt .

a . Neue Ausgabe von Germaniamarken . Germaniamarken zu
1 , 1 ?4 , 2 und 4 hat die Reichsdruckerei hergestellt . Sie werden in
den nächsten Taxren ausaegeibcn . Sie sind nicht grösser als die Pfennig¬
werte und werden ebenfalls in Buchdruck, aber zweifarbig beraestellt .
Die Marke zu 1 erbält einen grünen Kern mit einem veilchenblauen
Rabmen , die zu 1 ^ rotviolett mit flammend - neurot . die zu 2 ^
hellblau mit kirschrot , die qu 4 -L rot mir schwarz . Zur Herstellung
dieser Marken hatte die Neichsdruckerei «' ine weitere Arbeitsschicht ein¬
gelegt . Ursprünglich sollten neue Markenwerte erst mit der Einfüh¬
rung des neuen Marienbildes aus dem Wettbewerb ausgegeben werde :!.
Die Postverwaliuna glaubte dem Bedürfnis an Briefmarken in den
böheren Werken durch den lleberdrrck der Kupserdruckmarken und durch
Marken in gleicher Grösse in Gummidruck genügen zu können . .Di se
Recknung hat aber nickt gestimmt . Man hofft nun . durch die Zwischen¬
ausgabe dem grossen B darf zu genügen . Die neuen Marken wer¬
den später auch in Rollenform ausgegeben , nm sie in Fkankierungs -
maschmen nnd Portokrontrollkassen verwenden zu können . Die bis¬
herigen Kupfer - und Guwmidruckmarken bleiben natürlich giltig .

— lleber Geld und Ware bringt das Vereinsblatt des Badischen
Bauernrereins in seiner neuesten Nummer einen Artikel , in dem die
Landwirte im Hinblick auf die immer mehr sinkende Kaufkraft des
Geldes aufgefordert werden , statt Papiergeld zu Hamstern , sich so bald
wie möglich Düngemittel , Futtermittel tauch ausländische ) , land¬
wirtschaftliche Maschinen und Geräts anzuschaffen , sich elektrische Kraft
einzurichten und an Gebäulichkeiten Ausbesserungen vornahmen zu
lassen , da eine Verbilligung nicht zu erwarten sei . Durch Befolgung
dieser Ratschläge würden sie nicht nur sich selbst nützen , sondern mich,

y
Der Ackermann linä cler Toci .

lolog zur Ausführung im Konzerthaus . Von Edwin Krutina .
Leid heißt dxin Antlitz , Zeit . Auf jedes Glück
e >n Meer von Leid > Leid heißt dein Antlitz , Erde ,
^
' it du ins Licht brachst . Die du mit dir führtest ,'̂schlechter, glückbereit und fluchbeladen ,

l ^ gleichen sich, wie das Vergängliche ,
He>chwisterhaft . An jedes Pfades Ende
wölbt sich das Grab . Mit Schwert und Griffel grub

> Volk um Volk , bald unerhörte Tat ,' - ld Schmach , bald Ruhm und Sieg bis an die Sterne ,ms Buch der Zeit und welkte vor der Schrift .
^ er Lärm der Gegenwart erfüllte heißund laut ihr Sein . Das bunte Spiel des Tages
uef rasch Verwehtes auf mit hohen Namen"

.̂ ieg und Glück glich doch zuletzt dem Nichts
^ löschte wie das Licht des Tages ausu>?>s sich alz gr >zß berühmte , und der Ruf ,die ewige Mahnung der Vergänglichkeit ,' hielt sein Recht . . . Wir standen hoch und stürztenune alle fallen müssen . Ernster mahnt

jene glückberauschten Andern uns
^ Fest des Sterbens I
flickt auf und hört und blickt in eure Brust ,>e . hr gelitten , sucht das Gleichnis dort ,en Emu der Sprache , die euch eingegraben .« » denken wir der Toten , die geblieben ,und du . der dir noch kerne Liebe starb ,
» Liebe , die dir sterben wird ,

eid heHt dein Antlitz , Zeit ! Unbeugsam singt
' hrem sernen Scho '

g ? es Bruders Stimme
>nd ichlägt Brücke zitternd in dein Herz !

m,„ , Zeele , lein Bekennt -ns , ieine Krone ,» inm jerne Kraftl Des Lebens duntle Strecke
Ucchquerst du anders nicht und immer bleibt
^

' U der , des tiesverhülltes Angesichtals letzte Tröstung währt . Verslucht und dann"annt wie hier. Ob allem Irrtum glänzt

auf jedes Menschen Stirn sein Bruderzeichen .
Bedenke tief in dieser Stunde , was
du warst , und bist und wirst , so bist du sein .
Leid ist die Zeit , was drüber sagt dein Glaube .
Und was die Stimme , die im Spiel dir jetzt
vorüberzieht aus ferner Stunden Schoß ,
anklagend , zweifelnd , tröstend spricht , es klingt
erneuter , reiner Gegenwart dir wieder :
Wer lebt , lebt zu vergehn . Sein Ziel heißt Tod !
Doch alles Leben ist die Saat im Acker
der Ewigkeit !

Linn Totensonntage .
Wer von uns kennt nicht den lieben Maler Ludwig Richter ?

Unter seinen vielen köstlichen Bildern vom deutschen Leben hat er
auch eines gezeichnet : Spielende Kinder auf einem Friedhofe .
Zwischen alten Gräbern tanzt die kleine Schar einen Ringelreihen .
Man meint , das helle Jubeln aus dem Bilde zu hören und den Duft
der warmen Frühlingsstunde einzuatmen .
Eitel Leben und Freude verströmt das herzige Bild . Es ist , als ob
das Leben selber aus ihm mit seinen , gütigen Worten zu uns spräche :

„Sehet , Kinder spielen an der Stätte , da die Toten schlafen .
Das Leben schlingt seinen Reigen über den Gräbern . Sieger ist
immer das Leben .

Tod ist nur Him'ibergeborenwerden ins Leben jenseits der
Grenze . Lasset die Kinder am Orte spielen , da die Toten schlafen .
Sie sind ja der Toten selig verjüngtes , knospendes Leben ! Und
dessen sollten sie sich nicht freuen ? Und sollste du dich nicht freuen ,
der noch unter dem Himmel wandelt , da die Sonne strahlt und die
Sterne glänzen ? Der du doch selber ein Wunder bist , das nie aus¬
geforschte . größte das Leben !

Sorge , daß der Kinder Leben dem Deinen entknospet mtt Freude
und Kraft ! Dann sind wir Sieger und triumphieren über den Tod !
Der Tod ist verschlungen in den Sieg . Ich bin das Leben !" —' " ^

So ist ' s : die holdeste , leibhaftige Verjüngung unseres Lebens

spielt zwischen Gräbern . . - . ^ ?
Verjüngung ! Da stehen wir mit einem Male vor dem jetzt so

oft gebrauchten Wort und dem biologischen Problem , das es bezeich¬
net . Es mutz noch viel Licht in die neue und so bedeutsame Frag«

indem sie neue Werte schaffen und der Arbeitslosigkeit steuern helfen »
dem Wohl der Gesamtheit dienen .

. S Vekänivfuna der Läufe . Der deutsche M tallarbeiierverband
teilte zuständigen Stellen die Beobachtung mit . daß die meisten der an¬
reisenden arbeitslosen Arbeiter , die in L>erb rgen übernachten wollen ,
>tark verlaust sind . Da die Gefahr der Uebertraguna von Fleckiieber
durch die Läuse besteht , auch andere Krankb i en durch die Läuse er¬
fahrungsgemäß verbreitet werden ist folgendes ang ordnet worden :
^.n erster Linie sind die Herbergen selbst im Ben bmen mit dem Be¬
zirksarzt untersuchen zu lassen . Verlauste oder sonst mit Ungeziefer
dehaftete Hembergen müss n gereinigt und nötiqenfalls desinfiziert
werden . Die Äerb rgswirte sind zu veranlassen , darauf zu achten , ob die
zurel !'Znden Gäste , die in den Herbergen üb rnachten wollen , von Un -
geziefer rein sind : wenn Läuse oder sonstiges Ungeziefer gesundenwird nnd sie sofort der nächsten Entlausungsanstall zuzuführen . Ein
Merkblatt über das En lausunaS - und Desinscktionsv rkahren ist andie Bezirksamt . ! , Beüirksärzte und Desinfektoren zur Verteilung ge.
langt .
Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratssitzung

vom 18. November 1929.
Kartoffekoersorgung . Das Bürgermeisteramt Elsenz teilt mit ,daß in der dortigen Gemeinde ein Waggon Kartoffeln für minder¬

bemittelte Familien der Stadt Karlsruhe zum Lieferpreis von 29 «tt
pro Zentner gesammelt worden sei . Die Kartoffeln sind inzwischen
eingetroffen uno werden durch Vermittlung des städt . Fürsorgeamts
an hiesige bedürftige Familien , insbesondere Schwerkriegsbeschädigte
v.!̂ v Kriegshinterbliebene , ausgegeben . Der Gemeinde Elsenz wird
sür ihr nachabmenswertes Vorgehen herzlicher Dank ausgesprochen .

^ rauenarbeitsschule . Um dem bad . Frauenverein die Wetter¬
führung der Frauenarbeitsschule mit Seminar zur Ausbildung von
Fortöiltungs ' chullehrerinnen zu ermöglichen , beschließt der Stadtrat, ,
zur teilweisen Deckung des Fehlbetrages sür das Jahr 1929/21 einen
städt . Zuschiü, bis zum Hochstbetrag von 15 999 zu leisten und die¬
sen Betrag noch in den Gemeindevoranschlag für 1329/21 einzustellen .

Möbelversorgnng . Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung
zur Gewährung eines weiteren Darlehens von 199 999 an den
Bad . Baubund sMöbelabteilunal beantragt .

Waldausstocknng . Der Stadtrat beschließt , ein 18 Hektar um -
fassendes Waldgelände im „Oberwald " alsbald ausroden und in
Ackergelände umwandeln zu lassen . Das hiernach gewonnene Ge¬
lände soll Bewohnern des Staditeiles Daxlanden , denen landwirt¬
schaftlich genutzte Grundstücke zwecks Anlage des S . Hasenbeckens ent¬
zogen wurden , als Ersatz hierfür pachtweise zugewiesen werden . Des
weiteren soll ein 2 Hektar 84 Ar umfassendes Waldstück , nordöstlichdes städt . Gutshofes bei Rüppurr gelegen , ausgestockt und diesem
zur landwirtschaftlichen Nutzung zugeteilt werden .

Kleingärten . Der Stadtrat nimmt Kenntnis davon , daß das
Bürgermeisteramt es für den Ausbau des Kleingartenwesens für
zweckdienlich hält , die Gartenpächter zu einer Rechtspersönlichkeit
zusammenzuschließen und dieser Vereinigung dais gesamte für Klein¬
garten geeignete Gelände pachtweise zu übertragen mit der Auflagees an die Beteiligten abzugeben und die Verwaltung zu übernehmen !
Der Stadtrat billigt dieses Vorgehen .

Zuruhesetzlinq . Werkmeister Heinrich Neumann beim städt . Bahn¬amt wird auf 1 . Januar 1921 unter Anerkennung seiner langjährigen
treugeleisteten Dienste in den Ruhestand versetzt .

Bevorstehende Veranstaltungen .
Au? t«rö StlstunaSselt Konzcrt des GcfliuaverelnS ..Conrordw " , dasbeute . Samstao abend " m >'>6 Ubr im aioken S .ial der SeNballe statt-Nilder. sei btermll nockniül̂ Mnaewiclen , An das Konzert schlickt Na> dieEdruna von Mitgliedern und -' in Ball an -

. Die Gesellschaft „ >ridclio 1918" beaebt beute abend im Friedrichs -botiaai ibr zweites « tittiinasiclt , >Näd Ncb>> Inserat ) .
-> i5rbvrln ?>eiischiönchcn . Rittersir , 7 . svrickt beute abend8 Ubr , ,rau Tr Maver -Kulenkamvit über : Neue Nulaaben und Ziele derboberen Miidan-nsciin 'e

. >> Die Gc'oenrstcinentbiMuno des Karlsruher islikballverkias wr leine
Nl UVSonnara den 21 , November , vormittaas Ubr

reicber ^ usivskl — erster fabrilcgte
?u äusserst ?» Tagespreisen . >:

petrx Wwe . . 11« » !.
Kaissrsrrssse 192. lelekon ISSS.

üur sermilZklzsms88öll Ilszriilsss
.̂ nsiclit ckss Kopkwaseken venixstens alle l4/sase . Kur dann wirck
clas IiülZIiclis I' alilvsrcisn eise llasre vermieden . Keineswegs leicbt
ist es über , unter cien vielen Scbampons , clas Oute unck l? icbti ? s
kür » icti beraiis ? unn6en Oesvesen greise msn obne jüngeres
VVüIiIen 2U ckem ultbevübrten t !er ?>illsn -8clismpon , cws nscl , ein -
stimmigem Urteil cler Verlirsuciier vor ? üglie !i scliüumr
imct cias iluar überrusclienä vsrsebönert . Herzlilien - ^
Seliampon entbält allein üen eckten panamsteer , vel »
elier cksn NasrdolZen ckesinkiniert unä clas V/aclissn cler
llusre körclert . Das ? 2ckclien kostet nur 1 .-^ .
Lin Versuck damit vircl auck Sie von cler Mte,Iiber -
/.eugen - ächer lassen Sie Sick nlclits aockere » geben wie
Her ^ Iilien -^ ckampon mit dieser Kcbut/marke . 6Zys»a

' Ssi
sriwct ,

, ln allen
äpotii eken .

Kasck uncl sicker
wirkend .

kommen und sehr zweifelhaft ist nach , ob der immerhin gegen die
Natur und ihr Fließen anrennende Eingriff wirklch auch von Sege «!
für die Menschheit sein wird .

Eine Verjüngungsmöglichkeit unseres Selbst steht schon in unserer
Macht . Zwar nicht in gewaltsamer Umbeugung natürlicher Gesetze,
wohl aber in ihrer organischen Erfüllung . Sie hat mit der ärztlichen !
Kunst Professor StetnachS nichts zu tun . sondern einzig und allein
mit Lebenskunst ! Diese unsere natürliche Verjüngung ist weiter
nichts als : immer ein fröhlich Gegenwärtiger zu sein und so zu leben ,
daß man stets mit seinem Gewissen irz Ordnung ist . der das Leben
als ein gnadenvolles Geschenk betrachtet und werthalt , sich verjüngt
an jedem Tage an allem Schönen . Edlen und Guten , das die Erde
immer noch in Fülle bietet , sich verjüngt in der Sonniakeit einer
reinen Liebe sich verjüngt körperlich , vor allem aber seelisch in den
Kindern . Das echte, frohe , tie ''e Wachsein im Innersten birgt alle
Freude und allen Segen der Verjüngung . Es ist das beste Mittel

gegen das Siechtum d" s Leibes und der Seele .
Wenn man mit allen Mitteln versucht , so sein Leben im edelsteir

Sinne frühlingsbast zu leben , dann muß ein Segen aus ihm strömen
für uns und alle , die uns nahe stehen . Dann kommt auch der Tod
erst , wenn das Gesetz unseres Lebens es fordert . Und der Tod ist
uns nicht mehr ein Schrecken, sondern ein Freund , der uns in ewige
Verjüngung führt . Solch ein Lebenskünstler gewesen zu sein , läßt
ruhig sterben , denn wir gaben unserm Leben einen köstlichen Inhalts
der unseres Herzens eigenstes Werk ist.

Es kommt nie auf die Länge des Lebens an , sondern immer
auf sein W i,e ! Das aber haben trotz aller Not und Beschwer wir in
unserer Gewalt .

„Mit freien , Herzen , fern gemeinem Wesen ,
still sich benahmen , von der Welt genesen ,
auf Erden schon im Herzen Gottes lesen,
mit festen Füßen elane Wege schreiten
und nicht mit Toren um die Ziele streiten !
Das nenn '

ich würdig sich zum Tod bereiten .
Wilhelm Langewiesche .

Ob wir , wenn wir so leb ?n . nicht verklärt in den Seelen unserer
Lieben und der Menschen auferstehen und durch die Lebenden noch
Segen wirken ? Dann war unser Leben wirklich ein Geschenk und
steht wie ein Kristall in der abendlichen Sonne.

>
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Das Karlsruher Vrennstoffamt.
Die Stadt Karlsruhe erhebt in Ausführung eines Beschlusses des

Stadtrats vom 1 » , Februar d. I , für die Zuteilung der Kohlenb,zugs -
fcheine an die kandier , für die Weiterleitung der So . zzuteilungen an
die Ein - und Berkaufsvereinigun « des Karlsruher . Brennhzlzhandel «.
sowie ferner für die Kontrolle über das außerbadische Brennbolz und
für die Prüfung und Feststellung der außerbadischen Herkunft bei der
Weiterleitung dieses Holzes nicbt unwesentliche Gebuhren . ohne bisher
die Zustimung des Büraerausmschufses hier ?« eingeholt Zu haben .
Da Zweifel über die rechtliche Natur di -' ?r Zmch .age ausgeraucht stnd.
wird die Genehmigung des Bürgerausfchnss : ?- nunmegr nachgeholt und
das Kollegium wird sich in feiner nächsten « itzrmg mit dieser Ange¬
legenheit zu beschäftigen haben . An der Erteilung dieser Zustimmung
ist nach Lage der Sacke nickt zu zweifeln . immerhin aber ist interessant ,
was d - r Stadtrat bei dieser Gelegenheit w der hierüber an die Mit¬
glieder des Bürgerausschusses Hinausgenebenen Borlage über die Ta -
tigkeit des städti 'cken BrennstofstnnteS und ' eine Arbeitseinteilung zu
sagen weik . ES heißt in der Vorlage u . a - :

Zur Erfüllung der ihr gesetzlich auferlegt ' » Pflichten bat das
Städtische Brennstoffamt folgende Tätigkeit Zu entwickeln : Der
Reichskohlerikomunssar weist dem Aoite die ÄezugZsche,n - für sohlen
aller Art zu , die das Amt unter die Kohlenhändler Karlsruhes und
einigen anderen bezugsberechtigten Sellen im Verhältnis der Zahl
ihrer Kunden verteilt . Die aus Grund d .' r Bezugsscheine bei den
Kohlenhändlern eingehenden Kohlen , haben diese an ihre Kunden ,
über die sowohl vom Händler , wie vom Brennstonamt Listen geführt
werden , zu verteilen , in Mengen , wie st ? die Hohlenkarte bestimmt . In
Karlsruhe sind 006 bezugsberechtigte Hausbiltung .m und Betriebe ,
u. dasBrennstofsant : bat kür jeden dieser Bezugsberechtigten se nachLage
d ?> Bedürfnisses Haushaltungs - oder Betriebskarten , sowohl sür Koh¬
len . wie auch für Koks , auszustellen , Da auch das Brennholz ratio -
nier ^ ist . so muffen auch nack dieser Richtung hin Karten ausgegeben
und de ? Eingang detz HolzeS überwacht werden . Wenn ferner t-as
außerbadische Holz einer eigentlichen Bclmrtschaitung auch nicbt unter¬
liegt . so muß doch verhindert werden , dar , badisches Holz als außer -,
badisches Holz im freien Verkehr gehandelt wird , und dazu Hai daS
Städtische Brennstosfamt mir der Landesbrennholzftelle vereinbart . daß
sämtliche Ein - un Ausgänge von den Händlern gemeldet und vom Amte
gebucht werden und daß alles Karlsruhe berührendes auß » rbadisckes
Hol ? auf seine Herkunft geprüft wird . Um eine sickere Gewähr dafür
5 >i haben , daß die den Händlern zugehenden Kohlen von diesen dein
Anne richiia gemeldet werden und somit ein unlauterer nicktrationier -
te ? Absatz hintangehalten wird , hat das Brennstoffamt ständig den ge¬
samten Kohlenumsatz zu überlvacken . Aber auch nach der seit ? der
Verbraucher hin muß das Amt stets ein wachsame ? Auge haben , um
den . dem Zureilunasmoß zugrunde liegenden , sich stets verändernden
tatsächlichen Verhältnissen gerecht zu werden und um hie vielfach ein¬
gehenden Beschwerden und Gesuche um Mehrzuteiluna ordnungsmäßig
erledigen zu können .

Der nur in kurzen Umr ^ en gezeichnete Tätigkeitskreis des Städti »
s^ en Brennstofkamtes erkord -rt einen Beamtenapparat von etwa W
Personen , für die 8?6 666 mrfaNvendet werden müssen . Die übri¬
ger , Unkosten ' bezinern sich wie folgt : Miete der Räume RVO . f/ .
Heilung Schreibntens ' lien , Drucksachen und Straßeubaliufabrkarten
24 ZM «<t, dazu di- Gehälter 3SS00V -T , Summa 885 5V0 Von
Qieser Summe werden durch die oben erwähnten Gebühren insgesamt
364 666 ^ ausgebracht .

Turnen X Spiel ^ Sport.
D Ein Schlagballwettspiel findet diesen Sonntag , den 21. Novem

der von 8 bis 4 Uhr zwischen der ersten Mannschaft des Karlsruher
Männerturnvereins und der ersten des Lehrer - Sem i^
nars I bei günstiger Witterung aus dem Engländerplatz für jeder¬
mann frei zugänglich statt . Da der Mannschaft des Männerturnver -
eins ( schwarz ) ein flinker und gut durchgebildeter Gegner in den Semi¬
naristen (Weihes Trikot ) entgegensteht mit den Vorteilen der leichten
Uebungsmöglichkeit einer Anstaltsmannschaft , ist ein scharf ?? und be¬
achtenswertes Spiel zu erwarten . Schwa .

Zm Verbands -üockey-WettspZel stehen sich am Sonntag vormit -
lag 11 Uhr auf dem südwestlichen Teil des Karlsruher Exerzierplatzes
oie Freiburger Turnerschaft und der Karlsruher Turnverein gegen¬
über , '

Ks . Städteweltkamvl im Schwimmen Berlin -—Wien —Budnvcst .
Der in d -eiem Iabre ausgetragen « Städtewettkamvf im Schwimmen
Mischen . Berlin und Wien , der im kommenden Jahre im Deutschen
Stadion wiederholt wird , hat eine Ausgestaltung erfahren , ind m es
hetzt gelungen ist , mit den Budavester sckw !uimsvortlichen Vertretern zu
« ine -n ÄlnÄuß zu kommen . D ^ r zweite Auaustsonntag IN^I wird al ?o
siiii Deutschen Stadion einen Cchwimmwetrkampf zwisck 'n den besten
Ŝchwimmern der Städte Berlin , Wien und Budapest sehen . ^ Damit
»ist ein weiterer erfreulicher Schritt in der Emwickelung ves Schwimm ^
ffports vorwärts getan ,

. Der Süddeutsch « Leichtathktiknerband erklärte sich in einer
Vertreterversammlung mit den Vorschlügen des Studienrats Hacker
über eine Einigung der deutschen Turnerschast und der deutschen
Eportverbände einverstanden . Der Verband -wird die Vorschlage
-in Kassel am 27. Nov . auf der Sitzung der deutschen Sportbehörde
?ür Athletik vertreten .

Auszug aus den Rtandesbiichern Karlsruhe .
s^heaufaebotr IS , Nov : ?!oiei vvbn von Mannheim . Sochbautechn!

?er hier , mit p-rredn Weib , von ^ vvinaen Auauil Schmitz von Trier .
Schaufieller dl er mit Anna Bernard . rieb , Tdom . von Trier : Dr .-Ina .
Wilhelm Mever von Lod, Ldemiker in Sersield . mit Ella Maier von
Aionslani : Friedrich Naad von hi»r Schlosser bier mit Katharina Den .
n i a von bier : 5>ar ! Senkes von bler . Nausmann vier , mit Emma W a l

? r von bier : Aodmin Grsk von Asbach, Silssardeiter Aer . mit Luits
,M Ii l I e r von Bianienloctu Leovnid koch von die». Schlosser bier mit
.
-" orin Ste minie von Overtauckrinaen - Wiltieim L e i cti t von bier ,
Neimner liier , mit <?r >ia c u n e c- von Altenleisei : Karl Mein » er von
Teutschneureut . Tchlottcr nllda . mit Verla 5->a b i a von Spessart : Wilhelm

e v e r von bier . (5iiendreber liier, mit Friederike Kazen mater vonWiernsbeim : Friedrich R,e inirtev votl dter . BiichdruiZer bier . mit BertaÄodlstetter von vier .
v , Tllde,.- !i! llc, 18. ?lov : ? io !iann La über , Edemann . Taalöbner . alt <N> ibre : Jindols <? ch S n t k>n I e r ledia , Taglöbner . alt 2l> î abe? ! Maria

^ deiruu von Benno eNcaler. OvernsSnner . —
« » N ' v, : Avauit Riesin „ e « . («bemann . Siiendreder . alt Zj« Äabre .

Lerliaer unck V^!rtso!ia!tsdrisk.
Ganz unerwartet bat die Mark wieder einen kriiitiaen AuMica ge¬

nommen , Von dem Tiesiland . sen die Mark im Februar dieses wahres
erreiwt batte war sie auch diesmal nictn allzuweit entternt . Wie aros , die
Zchwantnnaen waren , ' »igt ein einlacher Neraleicb des Markkurses mit
dcm Toltarkurse , ^ m Februar - aalt die Mark nur noch ein Cent , Rm
Mai Niea Ne ani drei Cent , nm bis ?.nr vnriaen Woche ivieder bis ans
1 .1S Cent :n sinken . Sente irird die Äiark schon wieder mit I .K Cent
bewerter , Noch stärker sind die Berliner Devisenkurse derunteraeaanaen . da
die Spekulation , die die Devisen künstlich bocvaetrieben batte . aui die Nach¬
richt von dem kriiitiaen Steiaen der Mark an den ausliindiichen Borlen -
vläpen , in Neb lusammenbrach . Ob das neue Ansleiaen der Marl von
Dauer sein wird , bannt natürlich stark von der volittschen Entwickluna ab .
^ edensails scheint der Tiesstand wieder einmal überwunden zu sein . An
Amsierdani ist der Marklnrs übrinens ebensallS wieder aui o .SS auiieaen .
nachdem er noch vor kurzem aui :! .?«! aeinnken war

Dieser vlövliche scharie Umschwima . der diesmal auch den einaeweibten
Börientrrisen recht unerwartet kam , bat an der Börie ziemliche Verbeerunaen
anoeeici 'tet . Die unaüni 'tiae Valuta batte vor allem die Kurse der i>n-
dustriewerte unnatürlich in die Höbe getrieben und der Krach konnte ichlien -
lich nicht aueblsibeu , Ausnebend von den Valittavuvieren trat eine all -
aemeine Knrßavichwiichunli ein . die der Spekulation schmerzliche Verluste
brachte Aus der Geldentwertung verübten ia vor allem die io alünzend sich
ausiiebmenden Äeschöstsabschlüsie der industriellen Gelellschaiten . die ihrer¬
seits wieder die tturie so niaftloö in die Hebe oetrieben batten . Nachdem
mit dem beginnenden neuen Ausstieg der Mari die Aussicht aeichasien war ,
der sortsaireitenden Geldentwertung ein ? iel zu ieven , miikte die Hausse am
?!nd !,i!tricvavjermarkt ein vlövliches Ende nebmen . Ein scharier Beobachter
Vütte sich ireiljch liinast sagen können , dai - auch bier die Büume nicbt in
den Simiuel wachsen können , Mancke Spekulantenkreise schienen sreitich
zu glauben , das , die Autn ärtsbewegnna der Kurie niemals ein Ende
nebmen würden . Viele ^ ndustriewerte wurden zu unaewnbnten Kurien
mgssenbast anaekaust wie Soeich -Aktien bis zum Kursstand von Il »R >.

Ueber die Gründe des plötzlichen Tendenznmschwnnas werden die
Meinunaen wobl recht geteilt sein . Es wäre aber doch veriedli . nur den
ausländischen Spekulanten , insbesondere den bösen Amerikanern , die Schuld
zu aeven . Eine Reib ' politischer Momente , zu denen nicht in leiner Linie
der Ausfall der amerikin ' iSen PrSsidentcnwab ! aebSren S ' irste , lassen wob !
dem tnternationnlen Grokkapital dte wirlschaitlichen Aussichten Deutschlands
als acbeskert erscheinen gegenüber der bisherigen pessimistischen Ausiassuna .

Das : die veränderte Lage der Dinae auch aui die aewaltiae Koinen -
tratioiisbeweguna die dnrw unsere GrosNndustrie gebt , einen hemmenden
Etnsluü ausüben wird <it selbstverständlich . Einige Konzerne sind trokdem
sichtlich bemülit . ibreEinilnstspdären immer weiter auszudebnen . Hinter dielen
Konzernen sieben die «ronen Wirtichattssübrer dte sich die amertkgiiiichen
Trustköninc fichtlich riim Vorbild genommen baden und ŝ nen mit Erlola
nacheifern , Diefe Männer beweisen uns , das , aiii ? in der scheinbar so
unpersönlichen Welt der 55ndustriea ?tien --Unternebmuu «en es die sübrenden
Geister sind , die die Richtung aeben und den Gang der Dinge makaebend
beeinsiussen . Die Gefahren dieser fortschreitenden Vertrustung dürfen iretlich
nicht verkannt werden , Sie werden w>: ! i: Amerika , so anch bei uns den Staat
zur Gegenwehr und »n ordnendem Eingreifen nötigen , Vorläusia freilich
icheiuen die aroken Wirtsct » !tskonzerne noch gewisse Vorteile auch sür den
allgemeinen Wiederaufbau der deutschen Wirtscoast zu haben . Äbre organi¬
satorische Stärke und Einheitlichkett . ihre Kapitalkraft , ibr internationaler
Kredit erleiclitern naturaemän die lleberwindunn der ungeheuren Schwierig '
leiten , deneii unsere Broduktioti beute aeaenüberstebt . Das An ! und Ab
unserer Valuta ist nur ein Svieaelvild des spekulativen Charakters , den
umere ganze Wtrtfchast anaenommen bat . Tie aleicht veute einem Meere ,auf dem Ebbe imd Flut mit rasender Schnelligkeit einander solaen . Grone
Riesenunternebmnngen mögen den rasender ? Elementen zu trotten , wenn
die kleinen selbständigen Erilienzen rettnnnslns ous den Strand aeievt
werden , Tarnm mna die Kouzen r̂ationsbsweauna beute eine Notwendig¬
keit >ein . irm unser Wirtschaftsleben übi 'rbguvt vor dem drehenden Au -
lammeiibrnch »u retten . Später sreilich werden die sich '.Mammen schließen¬
den Nieienaebilde der Gesamtheit nicht geringe Soraen machen .

KancZeZ , (?s >verde Verlcsdr .
Dir deutsche Hopsenernte betrug 19A> M2SZ ( 1? 1S : 88 705) Dz .

von einer Anbaufläche von 11595» t ?97L , Hektar . Davon entfallen auf
Bapern -lS vlg Dz . und W0W Sek ar .Erhöhung des e?i»lblechvreises Die Verkanfsvereinianna schlesifch»vose -
ner . t̂ -nkblechbändler erhöbt den Zinkblech -Laaergriindvreis ie nach Menge
von bis iWü auf 1?.A> bis t !!8li vro Doppelzentner .
. Ein Verband ?,nr Crleichsernsg des Welthande »<?uer?e >irs ?ür Bayer »

!>< in München gegründet worden - Er wendet ' ich ,n erster innie gegendie Wirtschair ^ feindlichen Berzögeruit .ren iind Verschleppungen vor und tei
der Erteilung der Ein - oder Aussubrbewilligunaen sür bayerische Gewerbe -,
treibende , die ständig zu großen Verlusten der berroikenen Firmen führten -

5>.tl . Answms der Bank von Frankreich vom 18. November . (In
Millionen Francs .) Barbestand Gold in Frankreich 6541 (plus 87 ») ,
Barbestand Gold im Ausland 1948 (unverändert ) , Barbestand Silber
268 ( minus 1,8) . Eutliaben im Ausland <W1 (minus 59) . Wechsel¬
bestand 3236 (plus 21) , Wechselbestand ( Motcitoriuinswech 'cl ) 487
(— 8.7) . Darlehen 2051 ( minus 39) . Vorschüsse an fremde Staaten
39M ( unverändert ) , Notenumlauf 39 256 (minus 362 ) , Guthaben des
« taats 37 Millionen ( minus 17,8) . Privatguthaben 3864 (plus 198) ,
Vorschüsse an den Staat 26 666 ( unverändert ) . Die Vorschüsse be¬
tragen in der Woche 5,2 . ( Eigener Bericht .)

SS Englische Gründungen . Tas englische Sandelsm :niste ? ium gibt
bekannt : waren 4725 AklieN ' Gef - llschaften gegen S5V4 im Jahre 1918.Das eingetragene Kapital stieg von IN Millionen Viund gui 415 Millionen

^ ahrc 191» . Damit seien alle seit 18KZ vorgekommenen Zahlenweit Lbertroften , . (Eigener Bericht, )
sn . Liquidation . Die Bank für Gewerbe und Handel Stuttgart ,

eingetragen ? Genossenschaft m . b . H . . hat auf den 22 . November eine
aimerordentliche Hauptversammlung zur Beschlußfassung über die
Limndatwn ihrer Genossenschaft angesetzt . (Eig . Drahtbericht .)

id . Neugriindnnq . ?!u '.iüirnberg lourd ' eine Kabelwerk Niirnberp -
" " r Errlchtling rines Kabelwerkes . Das Grundkapital ,18 Mnllicnca , besteht aus '. 5 ?.>? illionen Stammaktien und 13 Millionen

Vorzugsaktien , die den daucradcn Einfluk der bayerischen Beteiligten
sichern sollen . lEigener Bericht . »
^ Die Bayerische Immodilien - Gesellschaft München . (Eigener
Bericht . ) Das Unternehmen , seit einer Neihe von Iaoren dividenden -

für I9l9/L9 mit ein . m Reingewinn - von 7556 sj . V.1 ^99 Verlust ) ab . Der Gewinn wird auf neue Rechnung vorge¬tragen .
Klivitnlserhökumgen . Wür '.euer Kuo >Imr,l,lenwerke und Bisauitlabrik ?»

dorm Zs. Krictsai w Wur « u beantragt eine Kavitalserböbuna um 4' ?>
aus !> Mill , vorzuschlaaen , Tic neuen Aktien werden den Aktionären im
Verhältnis von ! ! " i - u 1 ?«» Vroz . angeboten . — Sein . Lelnngan u . Co .
R .G . Berlin (Eisenkonstrukti in Brücken - und Sianalba » ) schlägt Erhöhung
des Kapitals gui Mill , um 1 Mill . . Vroz . Vorzugsaktien mit
lechswcoem Stimmrecht vor . ( Leute Cxbölimia um aui 7 .A> Mill .
im März 182» , angeboten zu 1ZV Vroz Dividende ISIS IS Vroz ) , — Ohles
Erben A G Breslau schlägt ewe »kavitalserböbuna um l Million vor ,
die den alten Aktionär -" im Verhältnis von zu l mit 14? Broz . am

geboten werden sollen. .« 300 0M werden zur Abiöiuna des alten DarleS .iis
und der Rest zur Permebruna te -̂ Betriebsmittel verwendet werden .
Rütgersiverre « G. Berlin Kavitalserhöhnng üm .« 15 aus «:v Mill . di>r^
Ausgabe von Stammaktien , und Weiler um ^ 4« Mill . au , 1Nl>
durch Ausgabe von ö vroz nachzablungspslichtiaen ^ nbabervorzuasalt, -n .
Eisenwerk L . MeUer tun . « . Co. A G , ?>ar,,ner >-vr . Der Aussichtsrcit
beschlassen , das Kapital der Gesellschalt um 2 aui 5 Mill . zu erhöben '
Ellifchlokbrauerei Nienstedten Hamburg veschtok die Erhöhung de» . -lktien
kavitals von — 2 aus 5 Mill . — Karl Kästner B.G . Leipzig be!ÄWK U
Kapitalserböbuna um .« l .N-5 aus 2 Mill . durch AuZaabe ab 1 , DkM
d . dividendenverechtiater Inhaberaktien , — Berliner Damvftniihlrn
Tic Generalveriammluna beschlof! die Kavitalservöhnng um ^ 1 .2
aus .« 2 8« Mill . ^

Lll . Z . Sigle ^ Co^ Schuhfabriken in Kornwestheim . (Eigener
Bericht .) Die a . 0 . H .- V . hat die Verdoppelung des Aktienkapitals

bringen -au ? 86 Millionen beschlossen, um trotz der gestiegenen Materialien u >i»

Löhne die Produktion wieder auf die Friedenshöhe zu bringen -

( 1919 Kapitalserhöhung von 16,5 auf 15 Millionen . Juni 1926 Aui '

nähme einer Anleihe von 7 .5 Millionen zu 4 .5 Prozent .) Die neuen
Aktien , auf die sofort 25 Prozent « ingezahlt werden , werden vo »

einer Gruvve übernommen . ^ mDlvideudenvorschlkg- . Brauerei C . W - Nanmann A .°S . '°
L e ! V ! i a - V i a a >r it > verteilt sür das Ges » äftsiabr 1S1S/2« eine Di
dende von 7 <i V , K Vroz ». und iür den .Zeitraum des bis zum S0- S
tember ansaedebuten GelctiästslabreS eioe weilere Dividende v -,n 2 Vrozcn
— Weiermühle » A .-G . in Hameln schlägt 12 ti . V . 8 Vroz .)
dende voi

Dividendeunnsschlitiunae « . Aktien-Brauerei Wulle Stutta «^
<! Vroz . ( wie i V >. — Etscn -^ ndnktrle - u Menden und Schwerte 15 Vro«
iSiaeuer

.
B

^ richcha^ , Würzburg . ( Eigener Bericht .1 Die fortgeft ^
bedeutend gestiegenen Gestehungskosten trugen weiterhin dazu be, . de"

(.rzielten Reingewinn von 493 988 -K auf 439 368 .A M vermindere
Es wird wieder eine Dividende von 8'/ü ?o verteilt . Für das neu°

Geschästsiahr hofft die Verwaltung , daß durch den Ausstos ; des 8Ki ^
Vieres die Veranlassung zur Belebung des Bierabsatzes gegeben >lt.

— Hamburger Metallmaikt vom 19 . November . An der heutig .
Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt : 1 . .Kg . « ilber . .<e »^

. . mr l » ,irrenrom !mr . « a« i " "" ,
l840)^G . November : 896 s88N) B . 865 >846 ) G . Dezember : 860 / 896'
786 l866l G . 166 Kg . Zink , nngeschmolzen : 666 (S86l B . lc>65̂ . gj
106 Kg . Blei , dopp . - raff - Original - Hütrenweichblei ab Lager : ^ 6 <A

> >
B , 8S6 s866) G . ab Hütte : 850 s8S0) B . 820 l80M G . 160 Kg . ^
«We :chblei, dovv -rai ?. ) : 780 i756 ) B . 740 (700) G . 1 Kg . Zinn lBaN
S ^raitS ) : 66 (65 ) B , 64 s63) G . 1 Kg . Kupser sgrenbar Kathoden ',
26 (NN ) B , 24 lSZl/ . ) G . 1 Kg . Wirebnrs : 25v . lS6) B , S4 -/„ s24V- >
1 Kg . Kupferraffinade 21 l21) B . IS '/- ( 1SV--) / S . l . Kg . Qusckstlber "
Flaschen von 34 Kg . einschließlich Flasche : 1l>8 l167 ) B , 162 l106 > !
1 Kg. Antimon : 10 ( 1 <v B 8'/ - (S) G , 1 Kg . Nickel: — l— ) B . <g

'
!. 1 Kg . Aluminium : 34 (35 ) B . — (31) G . Elektrolyt : 2585 (2SoM ^
585 (2556) B ^ - ^ ek

S .tt . Londoner Edelmetallmarkt vom I ?. November . (Eigen -

Bericht .) Der Geldpreis fiel weiter um 2 sk . auf 118.9
infolge der Besserung des Dollorkurses . Der Markt war schlecht
schickt. Silber stieg um ^ Pence auf 515» Pence für sofortige u
um ^ Pence auf 15 '/» Pence für spätere Lieferung infolge von ka
austrägen Amerikas . Nachdem die Nachfrage , die spekulativ «

Charakter trug , befriedigt war . wurde der Markt schwach.
New Dsrler Edslmetallmarkt . 17 . November . (Eigener BerA ^

Silber war fest. Fremdes Silber notierte 2>/n Cent höher 78A A . .,
Amerikanisch Minensilber unverändert 99'/-. Cent . Für 12 656 660 E
ist von London nach New -Pork unterwegs . ^ .i>

Sil . « hiraaoer Wei,zenmnr?i . 17. November . (Siaener Bericht .) Der
zenmarkt eröffnete schwach mit un '— «nr
Der Nachrichtendienst und das Ge
bindungen infolge eines schweren Sturmes unierr >rv >?^ n >v >̂ vr,i -
Ervortuachfraae . Trägheit am Kallamarkt und Berichte über die Et
kanadischen Weizen?, bitten schwächenden Einfluß . Der Markt wurde n" c^
fester insolae des Standes der fremden Devii-n . einer anscheinend
Ervoriiiachfragc und aeriuger Einaäuae in Ebieaao und Winnivek » 0
trat iniolae von Liauidationen ein starker Rückgang ein und der Markt i " ,
schwach mit 3—4^, Cent ? niedi^aersn Preisen . De^kinber 184 '^ Cents - -
178 Cents .

Korsen . ^8kl . Kranksurier AbendbSrse vom IS . November lEiaener Der^°r,e
An der AbendbSrle war trat des schwankenden Marktes leicht nachm ^ e
.Haltung der ^ remdweckisel und Noten . Die Essektenmärkie waren Mt ^dauernde Knuslust des Bublikiims in Verbindung mit nüustiaen Nachrî .^.
aus Amerika siihrten , u starken Käufen . Von Montanwerten warin vc^ ,,
der? gesucht : Buderus M5 k-s-S) . Sarvan 542 l> 4) . Lurembura 417 /.>»ii'
Ôberbedari S34 , Mannesmann Phönir ssl)4 t^ 2 ) Von
fchen Werten Bergmann 282 k-l-L) . Licht und Kraft beb ' uvtet . rbclN '. z),
Elektrizität 227 , Von den Chemischen Werten stiegen Anilin 5S7" > > ,,i
Scheide Vl>5 . RNiocrS 449 >- , Von Va ' ntawerten wurden GoldmeriküN^ -e>
78l> aebandelt . SilSermeiilancr -,u 790—S7. Weiter waren b " sonders ^fraat Oberbcdars 193 . Vakct IW . Mannheimer Oel Z4S>̂ , Schlenfinei, ^
Dresdner Bank 227Kraus Lokomotiven 423 . Lothringer Äement 624.

Lerlioer Vevisoonotzervogeo . Oie letRteo Oev >^ ^
liotierunSen «tellen ^ icl> vis fnlst :

? ele ?r»vkls (:ds ^.usTkidIiir »?ga 18. lt . «>.
velck

A,msterckklm - fiotterrls,m .
I?r>i88?I-^ ntzveriieli . .Kristisnia
Kopenliassu
k!to «!ktiolm

^ »itkillen
» » « » « .Kszv-Vork

? ari8
kZakzvsi? .
Kvaniev
vVisii (alte » !
vVien ill .-Oesterr . ab ? .)
Pisa
8iicls,t >k>st . . . . . .

N .
pr .Kr .

A -

krls ?
lS. tl . ««-

(Zelrl ! kV>ek
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Karlsruher KunltausAeüuKgen.
Budischer Kanstvetein .

In der Hauptsache sind diesmal Karlsruher Künstler vertreten ,
/ ie meisten unter ihnen Landschafter . Kollektionen zeigen Karl Ferd .
Grether und Carl Blum . Jener g :bt mit sicherer, gepflegter
Handschrift liebevolle Naturschild ^rungen , zumteil mit Staffage , — die¬
ser, der erfreuliche Fortschritte gemacht hat , sucht vor allem die Stim¬
mung an sich , die er in einigen Bildern auch rechj geschickt zu treffen
wuhte . Klangliche Farbigkeit lxbt in den Arbeiten von Prof , Fr .
F ehr und Prof , Wilh . V 0 lz , die beide durch ihr Temperament mit
einnehmen . Landschaften voll zarter Empfindung haben Otto Eich¬
rodt . Rudolf Probst und Matthias Lieber beigesteuert . Herrn.
Baumeister pflegt die monumentale Landschaft. Unter seinen
Cemälden ist das Gewitterstück das beste .

Bildnisse sind ebensulls in großer Zahl vorhanden . Grether
b esticht durch ein kraftvolles Selbstpvrrrät . Otto Eichrodts Bild .
t>isse sind formschöne , sorgfältig ? Charakterdichtungen . Paul Kitsches
Bildnisstil ist kräftig und eigenartig , dabei ausdrucksreich und voll
spielender Lichter .

Reizvolle Stilleben von Otto Eichkodt , hübsche Vlumenstücke
5on Herm . « ' t üller . D V 0 lz St r e b i n g e r und Elisab . W 0 l s-
Hihxinzabern bereichenl Ausstellung . Frisches Naturgefühl lebendige
Farbigkeit und entzückende Landschafismotive zeigt die Aquarellen -
iserie vm^ Prof . Franz S a l e s - M ee r . Unter den Zeichnungen
Fritz Hupperts befindet sich manches ansprechende Blatt .

Egon Gut m a n n weih in seine Plastiken melodischen Fluß zu
bannen . Die Lieblichkeit des Ausdrucks in den weiblichen Körpern
behauptet sich auch gegen die leise Maniriertheit in der äußeren Dar¬
stellung . Ein packendes Stück ist die „Pieta " . Der Künstler zeigt
auch im Pastell (Landschaften ) ein bemerkenswertes Können . Der
Mldhauer Robert I tte r mann ist ein gesunder , starker Realist und
xwar in bestem Sinne , Durch gutaecirbcitete formen leuchtet der
Inhalt . Arbeilen wie ,Hch >nerz"

. „Trauernder " haben Haltung keine
Pos« . Straffe Rhythmik lebt in den Körpern , so in der

'
„Badenden ",

„Nach dem Bade " und dem anmutsvollen „Frühling ". Die kleine
Sammlung bietet viel Genuh ,

Galerle Moos .
Die derzeitige Ausstellung der Galerie Moos macht einen harmo¬

nischen geschlossenen Eindruck . Die Mischung von Oelbildern . Plasti¬
ken und graphischen Blättern ist geschickt und abwechslungsreich vor¬
genommen . Willi Tgler hat sich in malerischer Richtung be¬
deutsam weiterentwickelt . Die farbige Behandlung ist freier , flächi¬
ger geworden , geinahnt hie > und da an Haueisen . Im Vortrag offen¬
bart sich ein lebendiger , temperamentvoller Zug . Trotz der Kraft
im Komposttienellen klingt mi ?> den Bildern eine feine , dichterische
Stimmung . Wir nennen in dieser Hinsicht die beiden schönen Ge¬
mälde „Herbsttag und . .Frühlingsabend "

. Unter den figürlichen
Arbeiten fallen besonders „ Schlaferin " und „Mädchenporträt "

, auf .
Als Graphiker ist Willi Egler schon lange vorteilhaft hervorgetreten .
Auch diesmal bringt er manche schönen Blätter , unter denen die
geradezu remb :andtisch anmutende Radierung „Liebespaar " wohl
das vo? 'Mlichste ist.

Ue 'oerhaupt nimmt die Graphik diesmal einen grösseren Raum
und ein hohes Niveau ein . Ernst Precht , ein Meisterschüler von
Professor W . Eonz . zeigt ausgezeichnetes technisches Können und
starke veriönliche Züge . Unter seinen Holzschnitten seien „Meine
Schwester " imd ..Dorf mit Wiesen "

, unter seinen Kohlezeichnungen
. .Bmisrnmiidchim " und . .Wintersonne " hervorgehoben . Als echt deut¬
schen Fabulisteii erweist sich Karl Hubbuch . ebenfalls Schüler von
Professor Conz . Aus seinen Radierungen . Zeichnungen und Aqua¬
rellen spricht soviel Fantasie , Gemütstiese un ? Humor , dasi man
seine Schilderungen mit besonderer Freude geniefst . Auf den Zyklus
aus der biblischen Geschichte ( 6 Blatt ) sei in erster Linie hingewiesen .
E . Müller - Ewalds Radierungen neigen nach der malerischen
« eite , sind aber gut gearbeitet Einen urwüchsigen Plastiker lernt
man in Karl Ealer kennen , der Autodidakt ist, aber über eine
ausjergewöhnliche Charakterisierunasgabe verfügt . Sehr gut ist das
Leben eingefangen in den „Vagabunden " und m anderen Stücken
wie „Versunkene " und „Mysterie " .

Knnsthaus Gerber und Schawinvk ».
Durch einen kleinen Umbau ist viel Raum gewonnen worden ,

so daß die Bilderanordnung jebt übersichtlicher ist . Eine Reihe von
schönen , zumteil hervorragenden Gemälden schmückt die Räume , so
Arbeiten von Ad . Luntz . Karl Walter , Prof . v . Ravenst >ei n ,
Prof . Goehler , Anton Engelhart , Prof . v. Volkmann ,
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Oertel , Paul Wehrle , Lotter , Amtsbühler , ^
Blum , Kempfing . Grether , Dussault usw . Der
der Ausstellung ist lohnend . 7

Hochschule unS Universität . ^
Der Nlünchner Germanist Prof Friedrich von der Lösten ^ ^an ihn ergangenen Ruf an die Un versität Köln angenomm n - . , . ^ '

. Ter Technischen Hochschule zu Brannschweig spendete der
sekretär Or . int ?. Euler in Berlik !̂6 666 Mark für den LcY^ !
sür ^ lugloescn zur zweckmäßigen Verwendung . ^ Kek

'
Der Nobelpreis für Literatur , der im vorigen Jahr nicht

teiluna gelangle , wurde Vvn der schwedischen Akademie dem
schen Dichter ikarl Spitteler zugeteiltden diesjährigen
erhielt Knut Hansum . Der Preis für Physik wurde t
des International . ?! Bureaus für Maße und Gewichte
Charles Guillaume , zuerkannt .

Zu Theodor Kappsteins 5V . Geburtstag .
Das Volkshochschulwesen in Deutschland hat Veran ^ -^ c

Theodor Kappstein , der am 28'. November sein 26 . Leb?n -
^ »

vollendet , zu danken — denn dieser mit Wort und Feder rührige
steht seit bald einem Niertelsahrhundert in der ersten Reihe der j»
schen Volkshcchschullchrer . Aus der Theologie hervorgehend , ^ jskck

'
e<n preußischen Kirchcndienst zu treten , hat er die Religion ^ ^
schast , Philosophie und Liieraturkritik zu seinen Arbeitsgebiet ^ .^
wäblt und in einer stattlichen Reih > größerer und kleinerer
die Früchte seiner Studien in stilreiser Form ausgebreitet .
Beachtung verdieilt der soeben erschienene Band über die R e
nen der Menschheit , dem im nächsten Jahr Kappsteins
teristik des Judentums und Christentums folgen soll . Auch die
Hochschulbande über die Weltanschauung Go .' thes . Schillers .
n -. gchers usw . dienen als wissenschaftlich aearün ? ete lebendige
dein geistigen Aufbau der Gegenwart . Als Dozent genießt K ?

"
^ ie

mit senier eindringlichen Vortranskunst berechtig ! e ., Ruf . Sew
kungskreis als geschätzter Publizist an großen Zeitungen
schriften reicht über Deutschlands Grenzen hinaus bis nach . . ^
hinüber . Mit Wilhelm Doegen zusammen hat er im Auftk
Reichsu >ehrministeriums den weltgeschichtlichen Stoff der Kr >e? s
genen der feindlichen Völker in den deutschen Eefangenenlaatt ^
rarisch zu einer bleibend wertvollen umfassenden Monograw '
arbeitet Auch dem Auswärtigen Ami hat er während des , flst'
publizistisch gedient . Er lebt in glücklichster Ehe mit der
Schriftstellerin Anna Bchnifch -Kappstein .,
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Maschinen
schreiben ,

Stenographie,
Schönschreiben,
RundschriftSonnige, lisn 2!. kov, .

vormittsxs 1l vk?, sui
süllv. 'I'eil 6« I!xer-
? er̂ !stres !7d(>2

VsrdINll«-
floekev» Wettspiel
^reidürrer

lurne ^ eka !!
r»ü'"

>MI . 5i !>!̂erteilt bei schneller » » >>
eriindlicher Äuöbildu»«und makiaen °Sreii «q

Lehrer ^k^aujz,
KronenUr. ib . I»

Taaes , und «bcndkurie,

W-r ericiit gründli«rM
Unterricht in En >iUich ?
Angebote untcr BöK<11A
an die Vadtsche Presse ,

strüulein nimmt noch
Schkic tnn. an k. « ründl^>! lZ. .̂ bsnZ ? xemlit-

Uckes kei- zmmvnsein
im „Vllctoriflxsrten ".

Anaeb. unt . Nr. Vbüb2»
an sie » v^ad . Presse".
MnWterricht,bild. k. Kabarett . Vü >'neund Mtlm , .-iinile Preise .Änaeb. unter Nr . ÄK5830
an die „ >tjad . Presse".

lilsvler nloisrfrei sür Tanzichuien und
lSelellsch . auch nach aus¬
wärts, O » , unt . VsboiSZ
an die . Vad. Presse".tlouio Lan!ki>»e. 7 '/» I.br

im Kuciertikus
5»st>ivtioi' tterren - Äbencl,IZtirun? vsrcl, IMteiisäsi -,8onn>ak? 5 Vdr -'j'vö .»SMS«»«. 27 k<ov . >i ilnr
VortrÄ !5lj,Ijsrrnt' ^lerk « !
„kl l>sr»»srti !urs i . ksriin '.

S«iu»tDg!, 2t. Xovsrnk ^r,n«edwltta ?s 4 un6 odsncis 8 Uli ?!
S»m Homert

> vva I» » t «! IleSvrz»
I» cksr

^ ^ Der Vorstand .

ln Ztt >iinu >en
evtl . »olor . zum Uli-
netimsnwerden er««

»useekudr' im
-'dotoer . - steiler

sa ,Mne . ^ 6 !or« tr»llv

Im ksmksuts
Lokauspisl In 4 ^ukzüeso.

I»«ntl»g, Sei» 22. ^ «vskilw«?
UlliI kol-lsncks rsee 8 llbr adsnlis :

?reiskskr . dobvsnii in 3 ^kten. l?t» Borw^rtSstrebende ll
ante Veröicultmögltch-
keit ? «uittüru »«,, u «n»
reanng aebende -!' io»
ichüre : Ein » euer Geist ?
«endet aratiS ÄLI4Kt^. b Sl « <>.,Äerli« , KSn!m5zi?«ntrzii« 71.

kansl Oege un<j Serk . vammann
lo Ikrei ilUZtzpki lleukeit üniiet »m Sonntsg, <!,

LI, kovsmbsi- !g <!0,vvr-
mittap» '/.II Ukrlnicbt'/»>2 öbr) s!» tt.

A. !1, -Verdsnll ils»
liarlxnilisr fuSdall-

Verein ».

Oem geebrten ?ubl dum zur Kenntnis, (lalZ
ick tieuts 8sm »ti>g , den L0, ös ti?!s, , mein
LsscliZ,kt SciisüsIsIrZSs Xr. SL , krülisr
. cẐ sti^uz ?um grsustitble '

, jetzt
Voctientags - b, S llkr.
Zonntngr : Z, Z, 7, S Ukr. wenn auch nicht mehrsatirdereit . sowie auchein,« ine Teil » ». !5nt,r »riiver »u kausen aeiucht .Karte geiiitat. jiomine

autti in 's Oau» . S,a „el,^ähiingerltr . »j. lMüS
Fuhren jeder Art
übernimmt »I . Ii « !»«.»lülll?» Teles , liü«v,

lTVZ»
^ lisdrivstitot

krWWgkl
Îov,aok»anisg « 1Z

SüKtt!I!kKM

erSklns unä veräs bestrebt sein , meine
verts Kun6sckskt mit meinen pnm» deinen
iv xroLer Xusvski, ollen unä in ssl»scben,
«uts, bürzeriieke üücke , eixener Koi«Ziwr ?l
mit Xskkes, »nks lZests ?u bsä >enen.

»Iiok !n mock « ra « nIt-u- r».
Krditt« k»iZ!A.^.nmeI -
rlllnx«ii t-is?!- v . >2-6,Nvllnt»?, ? . II—Zvkr. durch ÄaSivarer »Kiro»'̂ tad . mit üUick»

porto an Äruno o . Z!e,u,LndwigSiiaten a . Lil,,.Zticruerur. It> ÄbvlS«k^ isliriclisiiof
Xacke »nerlcanot vornazlick un6 preiswert.

FeSen SS»m« t»e un6 Somit »?

Ecke Zirkel u . Lammstraße ,

» B5SI0« S
» » » »»»»»»« Lplelpisa von Samstse, 2V. bis VIen » t !»L, 2Z. November lyZO. lZsxina tüslicll < Ubr. Soaat »«» Z vdr ,

Ln6o >0 vbf. L -iwstsirs im«! Sanntsss ll vdr.

SS 8«i»b!«i,str. SS
»uvk in modernen ISnisn, O^todsr u . kiov.

tZokl. ^ llmeläunxeii erdeten . 14SM

üUU- LrstsnLäänmZ.
NZS

. ßTG » S «NS

WT" ZrstZlllMZirllizx
cles mit gröüler 5p»nnung
e,v»zrleclen i>. 1» I«5 von
vsr ? Iuod äer

Nsnsekksjt
il . i ' l? i

Iis Ksiizelik ller
ASIügkijgii .

Lrobss /idsmourer » vrsma
in S /ikten.
Zplvtleitung:

kick , ^ ickbsrg.
ttsupt - lZsra'elles:

i.es ^srrf
Violst's ssspisrsks

Lodert Zckol?
ksls l-ugofi.

Wjss" LrstsllüüdrllAx.
l.k

'ilm 6.Orie,ürilnin»I»^or>ä-
?ilm- c!eso>kcb»lt sie« - Vork

WG" LrstsaMdkiuix
<1«z neuesten Lllen kiotiter -

AtoauinentsiMm,

IragS -Iio
» an t.isd»
unii tiss».

In <Zen Hauptrollen.' f?
A! vll Weil !,«? unä v
äos«! Lsddarx»?. äiike
iisziv : ^«>«»1? < !̂Ärti»«r.
I? in ?ilm 6er uns in kr»ssen
L>!6«rn äie LeibsU îike sttülick
Voikssiltsn vor äuzen kabrt,
ASsiSN V !«' ^sil »ns
vom Oeutseb . I'dester öeri n
in ibrem neuesten i îlmverii

lZroKss
^ ^ / 3ens »t>on»- X/ un 6 Vetektiv -X

< ärsm». X '
In 6en kz»uptrol >en:

^Uoo lülsvckler u. !1
ködert Usr^islc Mk
pünk'ilmvr'erk voll sp»nneo<Zer
IlsixZIuni unä eckt »nieriic -l-

niiclien Intrixuon .

für vskorstionsmsisr
vexlsa 1. 0s-»Md»r — . H»r».

56^ 0-^x1-? eiei-it^ u
Vort>«rvid «oz r . I.»o>Z«sl! >i !lsuu!li>U°
»Mois Lngerl, ^Ks6omisstr, Zg.

itlirimet »n«jRedner ! «r?d . » c!,tlddaner .
xzv ^ .

^

als

Zimplieia .

Ivo« ^nÄor»svn
äie beliebt , ilünisebs^ünztle ^n

<?//-»- «p>/ae . —
F««, «//?/ a , x«,?

IrirZZckt
üme menicblicke 7ri»xS6ie

von kiob , Ltssvn, .
In den Hauptrollen: ^

!vsn Alläsre- ll u !)
egoa o. V»??jzzAj.
kin l .si6enso"»ktzäram » von

tielsrzreüsnlisr llsnäiunx .

tumärstins ui 4 Xktvn .
In äen lllnuptrolisn :

K/Is6y Okristisns unc!
^mil Cil'on

b»>6e v. lleutsc !» 'I'kszt . Lerlin.
kei5Si» ts «» i»« lI .

Illemanii versäume
6issos vunilerbsro film-
^e .'sterverk -u besled»
tixieo .

"O>E

8 « n» »t!oi!» - vetsllliv - film
in S Killen , — L»a« It « S
c!«m boriikmtsn norilizviieü

kriminrüst. I74S2

»oestheater zu Kartsruhe^ ag. den 2a. November !9i!0.
------

Ansaua 7 Uhr.
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Loecltkst ^sks 42 » W485

vunlzückerelkn — ltlk !«!erzllclikrele » .

Wg «dr »ct> e »^ »»« rl« l k»nn v« rv « i6e veiclen .

Damen - Wäsche

(auch alud «r »M » lche ) . sowie sonstige Damen -
Ariilel preiswert .

NeformhanS Neubert ,
« ailerrtrak « » I »». 17517

Wedvi/ST 'snN ^ oss ^ snci/unA

? 67 . - .' T
'
s/ .

Ltets / s/e ^ s ^ /Ass I - sFsr .
174S1

Zcliukvsai

'
en

in jzrülZeren unä kleineren Posten , » ucd ein -

» eine ps - re . vercien Li nk » ukspreise n

sdeeLeden . Llsenlo ^ rstr . 8 , p . B55 !»7l>

vrctiegter (Zeixen
unä »!ts In,trumsnle
n »cliSuer ^ usvakl

preiswert .

>g - W8i !lt
Xa - iS ' uiis

l?»'isorstr .I7b , 7sl . ^39.

Fleins seit 40 ^»dren erprobten uriä «xslobtsn

RÄ > sr »
« ss « nk » N «

g« >b 11. soll « « , »
«inä in Ii ^i > «I < » i », » » ! >tUt wiecler
ru iisksn . vlecdsimerpÄckunl !. kies !« Le ?uxsq »e!Ie
für VV>e«lerver ^ uler . Xlusior xrsti , unä Ire, .
Vertretunx lür nock einixs lZo ^irlcs - u vergeben .

k lirkulle !, . ^ s,! g . ^

Pferde -

Verkauf .
4 prima «unge saniere
Pferde . delaisch . Schlag ,
ebenso 2 junge Vierde ,
mittlerer Schlag , stehen

^ »um Verkaut . 175M

Franz OckS . Fuhrhalterei , Karlsruhe ,
Seue Goetl »«straf >« 8« . Telephon 7Ut .
Haltestelle der elektr . Bahn Richard Wagnerstr .

tsrOSSkANÄSL
t » Sebeu » - und » » «termittelu Iiicht stillen oder

tätigen Teilhaber
mit wenigstens Wik. 2 — so « MW.

Angebote an die Geschäftsstelle der . Bad . Prelle "
vnter Nr 1752S erVeten .

Gesucht wird eelbftaebe « Mr « t« Unter¬
nehmen mit

M . lSS - 2000V «

gegen doben Zin » und doppelte Sicherheit . An¬
gebote unter Nr . 1754« an die „ Bad . Presse .

Gamaschen
aus dazu gegebenem
Stöfswerden angefertigt .

Waids ! » . 27 . >ll .

Gesucht wird für Män -
ner -Svloguartett I« « in
1 . Tenor und
2 . Baf ;.
Anaeb . unt . Nr . B5 «lW

an die . Bad . Prelle ".

Zeichner .
Wer erteilt ein . Schrei -

ner griindi llnl -rri » l im
Zeichnen ? Anged . unler
ö ' ^ >̂itl4 an die Bad . Pr .

Eiftnbtin - NIjrring
sZlole >verloren aegang
Abzug . g. ante < >e ' Ng .
t^4>»'l!5 Stöfscr « r I .

verloren
zwischen Wcndiltrakc und
H .ni . si Nttuard -W,'.a-
nerstranc ci » dunkler
Pelitraacu Gegen Be¬
lohnung abzugeben » ai .
keratte« 2S. « SVSZ?

^ leavi »

^ pfklNkili
gut vergoren , in vor¬
züglicher Qualität em¬
pfiehlt von 25 Liter >,n .

« l« lnrl « d l . av .
B ««i» Kelterei

IS Lelsingstrake 15.

ttsus
möglichst mit Laden , tn
auter tve ch » 5t » laae ,von Äeschästsmaun zukaufen geiucht . Angeboteunt - r Nr . , 722-i an die
..>t»ad . Vre 'ke" .

Wohnhküs
Niit gröfz . rer WcrkstStte
oder ? ! cbcngebSnde zur
(5rrictlung ein . kleiner . n
7?aditk wird in einem
>5ri oder kleinerer Stadl
zu kaiiicn odcr - u micicn
gcsuchi , Angebote unter
Är ^ 6LWa an die Ba -
dtlche Prelle erdeten .

mit totem und lebendem Inventar sofort

gegen bar zn kaufen gesucht .
Angebote von Liegenschakts - Agenten

erwünscht an AZ7S4

/ Vl ! c»1k nur rk « » « , .
Televdon 1 « . —

Suche oer sofort oder I . Avril gutaebend :

Kassee
- Kond

'
torei

mit voller Kon, ., oder 5iasfce -Nefta « » a « t oder
aulaedenden GastdoS zu kamen oder evtl . zn
Pachten , inerten mit genauer Unterlage und
Photographie unter Nr . M,ü >a an die Bad Presse

A „ ,ahiu »a bis 5>mmi >

getragen . iedo >r> gut erkalten , geaen bar
eineh ». Angebote mit . 5' . li . 5458

an Rudolf itkone . ' arlsruke erb A V>U

p « » sr » r « Nskzi ,
auS privater Hand

wröke und Preis erbeten mit . Nr . k°. i< . S483
an kuitoll »Io « ss . ii ^ rlsruti « A :!840

ZclilzkiMki ' -kini' ichilliig
aus besserem Hause » u
lausen aesu ^ t . Ange¬
bote unter Nr BSKiiv
a » die „ » ad Press ?" .

Wohil - o . ÄÄlalummrr
auch ein «, v . Priv . , kauf ,
ge ' ucht . Anaeb . mit PreiS
N.B5M - N a . d . »- ad « r ^ sse .

^tu lauien aett, » » :
Herr . » Schreibtisch Dipl
mit Aufia «' . Di Ivan .Vertiko , Cliaifelonane ,
Waschkommode . Nähtisch ,
gnie 'Letten . Angeb , n .
Stk>' !,an d. Bad . Presse .

Evieacl -

kaufen . B5 » t>2N
Aug » st" stras >e 7. tV , r .

». t ?,
°

g Spirgklschrank
u . Waschtisch m . Marm . u ,
Aukl . «Nnk -b > v . Privat
ges . » naeb . unt . ? !50^ss
an die » Viad . Presse " .

Damenstiesel . Gr 4N
^ tädcheu - ^ Zautel für
i!—8 Jahre , aus gutem
Haule , u kauicn gesucht .
Aügebote unter v ' SUiUS
an die » Bad . Greste " .

MliM
mittlere Mröf ?? , ebenso
kleinere Stltckc sof. gegen
bar zu kaufen aefnchs .

Anaeb . uni . i . c . ss «z an
Ala - Haasexitein Voa -
ler . Karlsrnbe . A?8I7

! ks . bad . ?. topfwelfchkor «>
I av,ugeben . solange Borrat I75M

W . A . Pfeiffer ,

Wir bieten an :

vorlaus - Takelöl

lsur Wiederverkaufer » und lehen gell . Aufträgen
entgegen . VUikia

0e ! miport - GcseNschast Heilbronn
Bogclmann <- Co . .

Keruwr . I « l8 . Telear . -AdreN « i Oelimport .

Sau '
. Betlen ,

^ iliett od ^ schön . Vertiko .
Diwan , Ti ch. Schrank
z« kante « ? cs« ch«. An¬
gebote nnter Z! r .
an die „ Bad . Presse " erb ,

PtkscritMcht
große und kleine Stücke
von Privat » « kauicn
gesucht . Offerieu an

Ät MannSeii » «Park -
ho -ei >. A -MN

mo
" ° Pe zgllkslitur

» u tauf . ges . Angcb . IN.
Prcisaua . n . Nr .
an die „ Rad . Presse ".

Deckbett
zu kaufen gewicht .

Angeb . unt . Nr . B5IMS
an die » Vad . Presse ".

Alte Geiste
samt Bogen und Kalten ,
zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Nr ." n die ., ^ ad Presse " .

Xu verksuien

Metzgerei
in sehr guter Lage , beste
Exiltenz . zu verkaufen .

Angebote an BiAiSZ
I . itzrUker . Pforzheim ." bristoph -Allee I » .

Schreibmoschiizeli
>wie pontinental .Ad -
>ler ete , gut erhalt
» u kaufen gesucht .

, Vosl Waldfir . ? .
Tel . 5>14l . K778I

K. - LkBWe » ,
!4—s Tonnen . 45 ? 8 . mit
^neucrContt -Bollanmiqi -
Bereikung , groner '̂ ede? -
vritiche und überdaut « n
,̂ ' Iihrersis . weg . Entbehr -
lichkeit , u veriaufen
unter Garantie . «Mka

Preis miXiN Mk .
sollst . »/IstksUSI - ,

Roitivsil .

Gut erhalten '.
Nähmaschine

billig zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preis

unter Nr . B ^iilZll an die
. Badische Presse " erbet .

Eine gebrauchte , aber
guterhaltene aröbere

DezMlWt
mindestens IN Zentner
Tragkraft z« »a « sen
aesuMt . Angeb .
Nr . Mnga an
Presse ."

unter
e » Bad .

PritsHeniWen ,
Sti— Sii Zentr . Tragkraft ,ZWXlK » vm groh , m . Ä̂ ock
u . Sperre , ein - n , zwei -
wännig . Patentachien u .Acdern , zu vcrk . k7M

v . « « Utt >Sc
Waldhor str . >4 .

Televhon INS .

Ät«i Bieter t Zoll . ^
Wasser - Rohr

geluvt , «owie SiM Mtr .
'

Molldali aleig . mn mm
Spurwette . Offerte mit
Preisana . unt Nr . k>N» ls>'
an die „ Bao . Presse " . ^

Bier - u . zweirädriger
Federn -Wagen

»u verk .^Son »mersir . 8« s

Äerkanfswagen
m GlaSverichl .. Wärme -
ofen .Kastanienröstavvar ..
EiSkakten . 6 Glaskasten »,
»tonfitnren z. i>erk . V -» >i

Dnrlach . Seboldftr .

! Waiselomue
grünscidcne Bluse , wie
neu . I iru -lisvrl « zn vxr-
kaiisen , Sitiirrmaiin .'.Narkgrasenstrake Nr . 48,
parterre . B4M4Z

Diwan Chaistloniltt
zm d an zn nerk . auer .
-?,UMboldts <r . 28 . H lie -
stelle A » la » tkof .

! ! Diwans ! !
neue , i » gr . AuSin . v . a?>N
Mk . nn .Polftcrci Kvl »ier .
Schiiizrustr . S5>. B :!7uuS

Eine Dttomane
mit Decke und eine mit
ekie .i NeScr ., « !, zn ver¬

kauf . Markgrafenstr . -I '̂ .
Vd ^ ,. ? . ?- t . VN !I!I7^

Eferne ? Ättt
m .Matratze n .Bettfederi '
billig , n verkf .

Her,i >ch. Nitterstr

B ollftti.no . ^' eti
Mainzer Beitsiatt , zu
verkanken . Veiert :,eZn >,
Vre ' tesir . W

Bett
zu verlaus . : Nlauprecht -
strasze 24 , III «Kleiner ».

Ein nniik . KIcidersihrk . ,
l Nett ' t . in . Rost ii . Ueil .
1 eil . >: inderbeiiltelle in .
Matratze u . Keil . 1 groh .
oerz . Waschzuber , I Küch, -
?<rett . 1 dovv . j> rosch-
vauS PlabmangelS iialh .
in verkauf , bei Welver .
Kaiier - Ällee l .' . S. Stock
l >> ' iniIienhan ? i . l !>>>

Biiset », » nizbaum po
liert fast neu . K iche » »
Einrichtung , frisch weih
lackiert 4Mkleiner
Vliif «I, -Di « >an SKI» .« zn
verkaufeu .. Kiirnerftr . » 8 .
Hth . Ii . illmann ,

Au verkaufen 1 kcickien-
-t seil. 2 Reikibretter mit
Schienen , Biichcr u . Acit -
scbristcn , 1 ZslugtSsi »
I70x9oxg (),

TullaNrake Nr . !>K.
S . Sicck . BS «0fX1

, ii » , veriteUK, . , u
iU ' il , verk . B5i .2t2

Marienftr . 7» . i .
Gas - Zug ! ampe

sowie Epiudel - Presse
IStanzei billig zu verkf .
D » öffler .K - rlsr .- !> riin -
winkel , Mörscherstr , i>.

« b - MMnen
Sichtichrift , preiswert zu
verkauken , lüMü »

Hoff , Zvaldkraht K.
Schreivmalchine

Underwood . sehr gutem
Zustande , wertuoile » .
iiltere » Gemälde zu
verkaufen . B5k ! 48

.vaiierftr . » l . III

neu n . gebraucht , da¬
runter Underwood . Luf '
ierit vreisw . abzugeben
striedr . Lied . erren -
ltrake lö . fteruspr . 8u7->.

Wossschreiblische
mit Zentral - Verschluß
massiv eiche , selir billig
ad/ .ugebe » . S14DA
^ AMern
»Baden »'. Sauptstr . 118.

Ein dretarmiger

für elektr . Licht u einige
Oeldttder zu verkaufen .

Eisenlolirstr . 2K. >V .
Zu vertauf , gut er » .
Herrenfahrrad

G ibn . , m . Gepäckträger .
Dunkelgraucr . neuer
Win ermanie !

f . mittl . s lanke Figur
B ««»t Kaiserftr . I8i , l.

Ismeulroyre
24 w , 4l > om licht .

7 . .
sofort zu kaufen gesucht .
W . Zachmann . Baugesch .
Witferbingen . li« 47a

Handwagen ,
4räd . mit Federn , Trag¬
kraft 12—15 Zentr .. und
ll leichter Lrädriger
sind zu verkaufen .
I75l»g Blum e n ft r . ?7.

N « rcZ « esurkt .
Angeb . m . Preis unt . Nr .
B5>4 :! I < an d . » ad . Pre ^ e

Fernglas
«schwarz »Zeitz od . Görz

zu kaufen gesucht
Ana . m . Prei « unt . Nr .

BSSL .'.ü an die . Bad . Pr ."

Suche »u taufen :
Arockqaus Kouv . » Ver .
Ullsteins Weltgeschichte
UrevuiS Tierlebeu .

Ana . unt . Nr . B/ >lil3k
an die » Bad . Prelle " .

Achtung !

1000 Kisten
verkaufe ich von Montaa
ab von Mark 2.!>U an .

Post - , Exvreb - und
andere Kisten . BtMl »
« ailer - AIlee öl . bei Ade .

Ladeneinrichtung,
f . Gemüseladen passend ,
zu vcrk . B -itM »
Näh Werderstr . 2 >. 1 . St .

Zu laufe «, gesucht !
„ Reiselugebuch ein »

P !»iloiopi ; cn "

v . Kanserltug . 2 Bde .. gut
erdalt . Angeb . mitPretS -
angabe unt . Nr . Vb !>7»<>
an die „ Bad . Presse " erb .

Briefmarken-
Sammlung

> , u kau eu gesucht .
Angeb u .Nr .VSSlmu

^ au die y »ad . Presse , j

Gut erhaltener
.Uinderpttlt

zu kaufen geluct , . Offert
unter v ! r . Äisinttu an die
. tödliche vreise " .

! kk -

NiiriAmg
nniib . nolZert :

S Nettitellen . 2
Na « >tti,Äe niit aÄt

Marmor , t Wasch „ >u -
inod » u,it ^ armvr , t
Toiletten - Spiegel . I
lk !>isfou « ier » t Hand -
t » ch»«änder f. d « u vi « .
Pr ? iS » ou » ? ZS Mar «
zu verkaufon .

M . Kahn .
Maldttrad » 22 . 17MS

G . hroÄ M
od . Anivg mittl Griitze
zu kauien gesucht . Än -
aebote unter stiü» iS8 an
sie . « ad . Prelle ".

kmiken : SchiafMmer ,
iiuhb ' iimvol . . Biifett ,
TI,a >selongi : e niit
Briischbe ^ua . Truinca » .

2 Sessel . Svie -
aeUcizranI . eintiirig .
Waschkommode nitt Mar¬
mor . nluraarderobe und
>> edern >' etteii . H-!!>)U4I

MANU .
Markgrafeniir . pari .

Zu vsrß ^ ! ? n
Wnlin nn » S » ta ?»im :n' r
mit ^ B .' lten sowie lom
Ptcttc Nlickie .
W

^
rderttraiie 77 . „ Varl ,

Fahrrad - « » !

BSK224 Kronenftr . 27, III .

DameÄ -
^

Fahrrad ,
ne « , wenig beniibt . mit
nenem engl . Gummi , La¬
terne . Gepäckhalter und
sonst . Zuhehör w . Krank¬
heit zu d . festen Preis v

»t«> zu verk . BtlX »28
«Kraben . Spöckerstr . I .

HtlrlU ' ll .^ Wensahmd
sowie Ikinnilksr 'a bist ,
aozuaebeu . B4l >»47

Zahringerstr 46 . pgrt .
E >n i g e k '» k r U «> »? i-

billig zu verk . V4WÜ3
Adlerstrake »

Fahrrad -Gummi
staunend billig abzugeb .
^ Îhrinae rst r . N7. l Btwis

^ ililltr -MijMüichiüe
fast neu , vreiSw . zu verk .
Durlach . Allee 58. 4 St .
lSrhlokikak >. Hils . Vm »

liMNÄ « ÄAI !
siir den Hausgebrauch ,
per Strick 12 zu verk

KarlSrniic - Grllnwinkel
MSrkcherltr . S , B4t '»«7

Gebrauchte

Bandsäge
bat billig abzugeben .

Ansrag . unt Nr . I75M
an die , »^ad , Preise " .

Drehbank , Ult
'
. n

'
,

>.5l >m Dreftlänae . KrSv -
f .ing . durchbohrter Tvin -
t!el . lstll mm Svitzenhöhe ,
Beuzolmoior . gebraucht .
1 in t N !agnetziindg .' U verk ^ uie » . Vi >,üi77
L . x « irr . ' «erwighr . '

B5S144 ^

Geilien , .Kasten . GaS -
,?na >« » re ' Messingi , l
» .,ndli >ib .s en mit veder -
» ri !f . I «>>» >' erlosier für

üni . ' Ueberzietcr .
tS . . t P . ^' crr .- ^ iicfel .

r .-ii . at . erh . z. verk b« ».i
»iiademieltr . bl . tV .

Gelegenheitskauf !
Besonderer Verhältnisse wegen wird ein

Fabrikationsgeschäst
in Karlsruhs verkaust . Fachkenntnisse nicht er -
sorserlich . «̂ iiustig siir Kauimann . Dasselbe
bietet durch leine konkurrenzlosen Fabrikate , gel .
aelch , höchst S Einkommen . Preis mit Maschinen .
Werkzeugen und Material 4tivt >: ^ gegen b ^ r .

Adressen ernsthaster Käuier unter Nr . BS >M >
an die . Vadiiche Prekle " erbeten .

W! In eiiirr niiitcli' ndlschcll ^ m ' s- K
W stadt bcstkr Ltic ê ist glitgrtirndes M
W Puygeschäfl ilmsiäild licilbcr ivfort W
W nbzuo .eben . Dei Ladt «, würde M
W sich niich eignen , um noch cindcre M
W Artikel bei » lege» . Wohnung mit W
W 2 Zimmer und Küche ist dtibei . W

Änc êtiole unter Nr . 6K8 ! a ^

^ an die „ Badische Presse" .

WlikaiiMrecht

eines nachweisbar gewinnbring . chem . Artikels
infolge Krai kbett zn verlanieu . Fachkenntnisse
und beiond . Räume nicht notwendig Zur Ueber -
nadme ZtltMI Mk . erforderlich Offerten unter
Nr . Ü-M1V3 an die . . ad . Presse " erbeten .

NVTSSÄÄÄÄVÄÄÄÄ

^
Vo » ned « e »

^

DZptise
- ii . HtrreiiziiilMtrZ

^ dunkel eiche , kaum benubt . hervor - ^
M ragende Meistcrarbeit . zu uertauien . °̂°s
^ Offerten unter Nr . I74SS an die

^ . Badische Presse " erbeten .
^

AATZKIAA A AOOAAO

Pserdegeschirr - und
Waqen -Verkauf .

Ein » und ^ weiivSnuer - Ctlaisengelchirre .
neu und gebraucht . Ful >r -« un »mcte in verschied .
Mröken , Suhr -Virustdlattgeschiree . « inzeine
Geschirrtrlle . Re tiattel mit Zaumzeuge , so¬
wie Break . Biktoriawagen mit abnehmbaren »
Boa . Jagdwagen . Bonn - und « «lbsttutschi - r -
wageu bat abzugeben 167^7

Sattlerei .
Usi -Is ^ rikv . Zchiitzenstrast « 42 .

pisno »

Gelegenheitskäufe ge¬
brauchter Instrumente
erster Fabrikat « von
Mk . 7lM0.— an 17514

Pianolag ««
51 .

Kaiserstr . 17S !5rt« HimHüh,!.

Tafel - Klavier
in bestem Zustande , zu
verkaufen . BUSV4z

Schefselstr . 8l>. rart .

modernste Ausführung ,
schwarz , bereits neu .
Fabrikat Hupfeld , Pho -
nolift . tadellos Ipiclend .
IU Nollen tn der Sviel -
waize , mit Kabelleituna
nebst Zeigerkaiten uns
2» Nollen , preiswert zu
verkaufen . lZterde in ein
Restaurant .»

Anfrag . unt . Nr . KK8N,
an die » Bad . Presse " .

Emaii - Herd ,
neu . im Auitrag billig zu
verkaufen . Nudolsstr . 8.
s .. 2 . Stock . » j5 « 2-!4

Elettrische
Licht - u . Lrafllttilsttn
sofort in FriedenSma -
terialbilligst ausführbar
Alwin R .vtzel . K » rlS -
rude i .« ^ Moltke « r . 8I .
Tel . ÜZ5.7. IM7ö

Müzert -Äiücr ' « ^
strafte 18. 2 . St . B5 <i>48

Zu verlaufen 2 Geigen
<1 von Neuner und Hon -
ftciner in Mittenwald »,
1 schön geneidete Puvve
<80 <?ru groß ) . 1 Paar
gute « inderl -bulie Nr . /Z5.

Vaar Turnköuifte >Ur
»jährige Kind . Semi -

narttr . 13 . III B39S85

Eeige mit Kosten
siir 151 Mk . verkäuflich .
Bs «? Kronenstr . . i . Lad

Pikkolo - Flöte
mit Elkenbeinkops und «
Klappen billig zn verkf .

Herrenstr . 24 . Stb . lll .

Näheres unt . Nr . Büll »».'.
in der „ Bad . Preise " .

Ziehharmonika
2reih . , für 2Nl»^ < zu verk ,
B >«» . Ett » ckI«r . lN. II lkS .
9 bl k « r !!» wie neu . low^ kl . ij?erbc , Rähmasch .
bill ' g zu verk . BS !»'̂ >I

Werde strafte 5 » , ll .
L )

Aoch . 5W <« zuverk . BA«
Ritterstr . n. Mnseum

Gebr . Oefen
aller Art billig z. verkans .
Sommerlir . üi»!l , B5>M>4s«

Zu vcrk . schöner mittl

m Nickelstnnae M . 55k» -
» ol r "' r

i^ » sic >» Vcrtg » .
Neue , iveingrline Fäl '

i , r von 8,'!—^7>>Ltr . so¬
wie ein Krautitiinder
sind zu verkaui Kerd .

- lltiauer . Küsermeist .
»SV27S W « tdstr . S4 .

LMZWZN .
Marke OSram u . Wotan .
1k> -50 Kerzen : gaSge -
füllte Salbwatt -Lamven
4«l- » »V Watt : 12"—22«
Volt , sofort ab Lager
preiswert lieferbar .

Anfragen mit Mengen¬
angabe erbe en . Instal¬
lationsmaterial u . Mo -
tore stet « vorrätig . lA/

? lektr !zitätS - Gei . m . H. H .
Karl « rul »e i . A .

N Akademiestrahe 2».
Telefon ^ <Nl .

I Träger
N . Pr . 4l>. 5 .7l» lang .
II Stück fofort »u ver¬
kaufen . N5!»la
Nähere « A . A .Stevha » .
Pforiüeim . ZLbri « aer -
« Xee < S . «5» la

Mehrere Waggon
rote Sandsteine
billig abtugeb . Anzusrag .
unter Nr . V5M2I » in der
. Bad . Press - ' .

KtIIl ! tt !Wtty ,
weih , ans Lederfedsrn ,
Svieael,Stü «Ie .Flnlchcn -
Ich rank .Kommode , Walch '
tjirb . ' . Geiae , Bodentepv
Federndetten und tonst
verschiedenes . B '̂ !Mt7
A «, N ' idoli ' st .« nninon , Nr g

bereit « neuer Kinder¬
wagen lRohr » billia zn
verkaufen . ?» !>« ! >

ĉ otiesauerstr . 17 . ^ . St .
L „ iierwaacn n Pnvv ü -
wagen zu verkf . VZ<MI2

Lachnerstr . >8 . pari ., r

Schöner Ninttlitmen
Hill , zu verkauf . BtiMVI

Rudolistr . 28. l . St .'
Va !.y - NÄtW5kev
Moderne AuSsübrun -'

weih , tlorbaeil noc» sebr
gut erbatlen . preiswert
zu vert . Händler verd
irnmm . ?,o >k r . !̂ 8 , > r

B

2 neue Kin " erN >, »» ' >«a ^ -
ws » n mit Dach n ^ I oh
Dach u , 1 gul - rbnlicncr
ÄZaientback» ien iosort bil
l !g zu verlausen .
V «»-, «raste Nr . IS . S >
link «. B2SS2Ü

ist

Zu verkauf . 2 fast neue
Ä ecano - Katten

Nr . s und . n . VÜ9U75
Ö . Maier . Gerwigstr . u .

Fie ? - und Mwagkn
UN ttiuderwagcn lehr
billig zu veiki . V -NMZ7

Lelsingstr . 2i «, pt . link « .
Pnvprnzimmcr . Kans -

l » deu , ^' Uvoensvoriwag .
zu rierkau ». Ni tersir .

i e Treppe ^ ^ 5 >

- Paae Li ,
wie « eu . mit Stöcken u .
viiudg . 2 .2l > m u . 2 m zu
verk . Weröervlng -'M. ! li .

^ in üiodellrhlitten <Ta -
voS ) uns et » gedrehter
Ständer mii BoaetsSNa
ist «ii verlausen bei Frau
Nü' ii . ttronenstraste 7.

Stock . B56278
Äillia zu ve taufen

WMrockn .Cütanigy
Ludmio - Will êlm t̂r . 1

Stock . BW84I

Damenptl !

breit .Kragen . .
18" ^ , » verkauf .
Vud .- Wiliielmit

Ichwol!»,

l Militärmautet , IFast .
ca . I5ii Ltr .. l P . San -

alen Gr 45 zu vcrkaul .
Heilemann Tullaltr . 88.
5 . Stock . B '>« l8li

gestreifte Hose , schwarzer
Rock u . Weste 2.25 m Ma -
reuaostoff . erstkiafs ., für
Cntawan und Weste , zu
verkaufen . B ^ SIiü
Köruerstr . .18. IV . lt kS

ttlfter
ÄeijjerA ^ N!,

'
KN . .

° "
r

eciau „ z verk . Pr . liiitM .
ZWiiS Rv - initr . U, U . r .

Alauer An » » ,
wie neu . für schlanke Fig .
Gr . 1 .V8. Preis 5i « Mk .
B5MUI ?) orkstr . 41 . li .

ae
B

UMyaletolu - ' " " " "

Überzieher für groke .
fchlauke ssigur preiswert
zu verlause » . BS »9u5
Ziits -dke . Serderstr . 12. II

Zu verkaufen :
Herren - Anzüge . Ulster .
Uebcrjiebcr . Militär
Mäntel . Bettbezüge,Kopf '
kifienbezüge , Haudtücher .
Tiichtücher Serviette » ,
und sonst verschiedenes .

Samsso « , Rudolsstr .
Nr . 2 !t . B >u>, »5

Getr . Ulster zu verks .
Winierftr . L7 , 5. Stock .
« n,usck . 4—« Uhr . ^ Aln-

FMi ^ ö SMlväy

Anzug
für mittl . Figur passend
prcisw . zu vcrk . Bl !W85

Kaiserstr . 83. Iii
>i» in »er !,b «r ^ie „ er .
Lodeninautel ,

neu . mittlere Figur , zu
verkaufen . V5 «M »2
Kurvenstr . 15. ». Stock .

Urne Zlebmieher
für 42l» .« zu verkausen .
Bausrle . Werderstr . 28.
3. Stock . N5IM88

t Eutawa »» . bereits
neu , für » rohe , schlanke
Sigur zu verkf . VW5t >ij
Steriibcrgst lü . v . liukS ,

Flotte , moderne

un6l ^ .OZüustoite
wirklich billig . 5t>gv«

Kaiserstrake 112 . II

Kochzeits - Anzug
Herren -Ueberzielier
Fra -r mit « t - fte
Hevren - Änzug
Tameu »» «antet
Klavv ' ZiIliuoer

alles mittl . beievie Grötze
billia zu vcrks . Bit !i» 5

Lcisingstr . 2!». part . lks .
Svortanzua mittl . Fig . .

Waslblleid blaugcstr, .
^ icrsckiarzeii . Trcuier -
i -lileler . niebr . Mtr . lwivz .
Tvil :cu . Rcistbrctt 5D-7l1.
Nclnickiicne Sandarbcits -
Korb . Solzkosscr . Teemn -
sttiinc n . Petr .-Oten z vki
Zch5Uerstr1S .NI . BNM ?

vteu . Ulttcr . schl. Fig .,
Hill , zn v rkaus i.>»4Ul!5z

Äriegsitr . 470 , Hlh
Schwarz . , warm . Ueber -

ziever lw > bess.Schnür -
ftiefel 43 f . W grobe
Gliederpuppe W ^ . Her¬
ren st r^ 2li^ St ^ !k»5tt2v4

Fr lk «- Iij » er : Frack -
Auzug 1 Paar
Schul, «. Gr . <S. .« >2l».
Kaiserstr . 22. IV . SÄmiK .

Gut erh . Uederjlehtt
u . M «» «rl zu verk . V t«7i
Zähringerltr ^ l5 . Eberle .'

Ein LMzieher
lneni . 2 gulerb . Anzliar
zu verkausen bei Kuhn .
Nlippurrerstr . 2l>.

Kuabenmiiutel und
sonst vcrsch . Kleider f.
Knaben von l0 — IS Jahr .
5 » verkausen . Sl «»» i

Morgcnstr . S7 . IV . I .

WsrvieWl
'
lltekbliise

billig zu verkf . V55U4N
Wnldltr . 7Ü. Hth .

Zu vertauf , clegant . r
Tomen -PelH

»um Preis von Z5N Mk .
yricgstr . 24' i «Molkerei >.

Ta »nenmaniel . reine
Wolle , sowie Wintert, »»«
zu verkaufeu .

Leoveld . schefselstr . 55.
!. Stock . Sib . ^ ' üW '. l

Sütel
r . .^ ig . zu verk . < ibnl5z

Kaiier - ^iNce 45. 4 . St
Zu verkaufe » ei » noch

neues , ichw rzes Ko » -
Iirmande „ llr >d . « MStU

Schlobvlav Ü2. vart

Jünglings ,
für 20iätiria ..
Dameufchiibe . Gr0 ' ,»

Gaölamven , «
^ iinaclamve la >>>»
Gas einaerichtet >i
Iiiuvier u Schmie «
verkaukt '
Klanviechtstri ' tze

UM sh . vel

2 clea . Damenkoltü '«
P . Lackltiesel
Se rienkleii ' cr . > ^ >«l
Gardine » 5>i ^
>a «i>en . -Ii» «Sla » b
ivelchirr 5«> v . l
Knabenstickrl 2 >
Bettdecke . Handar - .
» artie « inderwa ' ^
Schivarzwaldlracb >.
zul , v . 1 Uhr a »
« ras «? !«, i l

'
re <btS .

8c !mzm öglMlM
Herrenanzug blaUi '?,
l» rö e . Holen sckM
aestr - ikt. neue .

'w . >
Ichnürschiihe Nr ^ ' -
stiescl ' ehr bill . al>>̂
Karistr . 75. Stv .̂ >

Neues Tan, -, !t » '! . i
Uteid und rosa
bliise zu ve.rki .
Wcltzsc >istr 5 .

l grünes neues v ' .,
» cid 1 Tbeniernw " -
1 iwcifl . maSlicrv
deckt ' lltitandltrÄP
I^ Steck ^
Zu verkausen : 1

«Han -Slliiiltcr ' raacii ^
1 gr . » inl -WSswc'A
1 Nvlinderliiit
Ak «en " ia »ve.
IV . Slock ,

verka H ,
Velzgaruitur .
» er . neuer Silo " >
noch nicht getragen ^
ersrag . unt . Nr .
in der . Bad . Pr cZ ^

->cleste » i»e » l ^
2 H « t - MZ »en ,Eiderdanuendeckr .
Vetldecke . auch ^decke zu vcriveno . A
gipüre » zu verk . ^ >

Äkadeinik ' irake ^ !^
Ii m anien »

lila Popelin , Ä
zugeben .

KriegSstrake
4 neue seine TA »'

Hemden , kiestickt .
arbeit , einige nc»e^
»i » rr biller

(Flausch ) .
illiiir
telie« «iiiauia, , x'
Dainensticsek « r .
acNubl Vreisw . ' U z^
KaiscrNr .11Z .lTr . .

Herren - Sw « « ' ,,.schw. Tamen - « lA> t-
Sofa zu vcrkk .
Daum . Luisenstr .' -

Zu vcrk . : 1. neue A >
Taitblusc . au » pa» ' F
lronfirmandcnkleii >
noch neuer ,« in »cr >
Nubt . F>f
Kaiserstravc Z.

1 Paar neue
Reitstiefel , l Led - r> .
mit Acrmcln u.
Zivilanzug , u

« antin « Draa ?̂ !
Kaserne - ^

7lä>
An Wiederve

gröberer Posten .

MllililksilT
zu verkaufen ^. ^Xlaise - alle -

Ein Paar
Damenst ^ /

V4 -1M7
' "

H
"

rdt tt ! >!^

Zirka 5>>

Tnchschuhiap ^
il .Futtcrzuv - rk

« . » ,er ° - V -
zu verkaus . Zu
Wolfartsweiers

B «!

Fünfsäbria - r A -F
ungefähr 15 - b.schwer , I .78W
gilch « ülgsse . u >>'

,̂ «'A
Garantie « «

Anziiiehen Ha0 >'
V tanten loch

Eilige -
fabreucS

t!

^ . ieS
lGelbichcckl . znvt ^ ,,»

Ferme redbrl ' "

. ,,i . „ , "
KI

Friedri » SIa ^ - - ?« - t
Junger , ru " "

Schna

NÄi !
schöner
lehr wachsam . ? ck>. it
fronini , lowic ae >>

zu vertaus . ,^-A
»! r amerstr .

» o . t, u « de
NasselsindMX
Knlel >ngcn . Ho « ^ <

erkf . W
'/

'
j. Nuittitl -



K34. Mittagblatt . Eawstag. de» ZV. Nov. ISA. Badische presse . Seite 7

!tl!

Ä
S
!>« .
»BW

,o«Z

e»

"
i!
"«!
P-z
iS,
ü-!
"?

K

H

->Ü>
'

^ ^ ocles -^ n ^ ei ^ e .
Î nx-rem . sekvsr »m l^mäen

^uros Mkms iieb« un« rs treu-

H krz» xiizzdelli . HrsllliM
?«d. X«d «I

7?? l. Rmltso ?cxZ, Im Xlier von^ rev, erlöst. S400I1
^ ^»msn 6er tr»usrn6sllkilitsrbiisbsnen!

yberks'UMicretS.r ». O.
Lsel<, xsb. Xrattinxer,

KIvsN Kr»Iting »r, llipl . wx .,
Vorrdurg (llollsnäi

^ >1»ruk« , <Zev IS. I^ovsmder ISA).
6»n o!? .?eenZixunx Sn<lsi »m ttonlse.
kr>»^ « »»cdm. V»3 Ukr, von <Zer^ ->ofk»p«!Ie Karlsnik « suz «Uitt.

^tstt desonäerer ^ n?elxe .
Verv»näl »n un6 gekannten

verrücke ^».ciir ckt . <s»zz meine
Lei!»,» unsere Id. täutter , Lckvester.LS6A0^!»er>n unä I^nt«
^ 0fjs vosenback
. »»d . Letimi »
7^ Mvrxen 2 vdr äurck einen sanften ,'Vo it r̂em !«mxsn l^eiäen erlöst vuräs.

^»wen rier trsuernäsn Hinterbliebenen :
ljasendsck nedst Kinci « .

^«-liruks - kstiklbtirg . ä. lS. !»ov. ISN .
^ uer^ ^z : ^klxaustr^sae 43.

4 Lnäel ^ ovtKz MlQkm .
vom^takldurxei' »us

^ c> 6es/Xnxeixe .
ciem ^ llmSoktieea bat es «s-

«n,» "
^,wems lied» freu , unsere Ilede ,I^ .^ u l̂vr, Lokvosior, Lekväeerm u

tkklztioe Lcki ' lmsldei '
Led. k»l-v^

v<>»^Aneem . svkversm Dellien , iw .̂ Itor
»iadren xu sich ?u aetimvo .

5. w' tiekem Lobmer ? :
lSoklillsisel»«?. k!Im.

6s»

'

h

S

lg. Nov . 1920.6enS9VS!l 8^ Kssr6ixun? kinäet Sonnt»?,osedm. L Illlr « lstt . W

^
^ Ot>

^ / llnA«n ?«Z«N a/1
O//0 /?^Sa/e/7 ll ^ all

^ K êö. / êL
7ö ^Vop. 7920. Losod/i ^ . 27, //.

>« "" "» » ,ii„„„ ,„ ,„„
^sctierej

Kraxen

A > d

' Alter

^
°^ ° 'Kor cnt.

k°!>i,.'u> »Ibschluk.

ZÜ?S °-

Grvke Avvaratcbaua» -
stalt in SUddoutichtand
iucht euergisck»-»«. cr-
fabreneu Jng « ni « u »,
der aut mit Arbeitern
und Meistern umzuaelii:»
»ersteht . a >S .

Gie »mi -

Beimbsleiltt .
Herren mitz auter tdeo-' orbild,aris

Masch! . . . ..
sormeret für Massensa-
brikativn in Kletnousz.
wollen «vre Angebote mit
VebenStans . ^eugniSab-
schristc» , Pdotograovie
und Nefere » »an «abin
inner Nr . 17 >°ilr, an die
. ü^adilchc Presse " richte» .

Vebens-d.? ' > ^.'.. ^ ev . .
Ut°»^ ua » ., «e<Ein.
M ^ win . evN.li- VV.an »»»

^ i^^ ch sltr sran -
>inerlF ° riia

' T ^ >' Uabrik
l» EintrittStiiSa^ ° >' -l>e Presse .

retücherBörvilduna und
länqcr« Praris ni der
moKernen Äiiaschiiien

Ältrenommterte tei »
ungsskdiae «» 7W

Stiddeutichlands.gceian«te Ä«rtr«ter .
Anacli . unt . ll. i«. IS8

an « la -vaa !e»itein S
«»ogler . La »r ! . « ad .
Verlreler « esucht .
MarkarästerW « ngro -

»anvtuna mit Eiaenbau
kuckt ! llr »nrisruve und
Umgeaend tuchttaenPro-
oisionsreilenden. Ossert .
unter !>tr . nt>7la an die
.Modische Prelle" .
Ätllcinvcrt ieu

, rst»twMa«r
Kvmini'Abjaü-Marllt

silr gröker« Stiidte und
Peziikc »u vergeben .
Antrage» unt . Nr WMa
an dte «a» llchen Pr ?sse

KvAerorSentllctie
^ öienÄmSglicilkeit

Aurck 6sn Verbuk unserer«V P^ et-Versickerunz
gk8edii!?!kn ?aketkattkn

. bietet sied
Losmten , etism, 0M-i» i-en.

. " "^ i'Vei-sjLkerunii- bi' sne 'ie . InsiisIi.
^ K«norai-Aii «ntsn.

6ur k I7K04
^ ZtrauN .

Kslserstr. 82
— ?slokoa 20t.

Tücht .Reisende ^
die bei Drogerien . Solontal » und Mat« rialwaren -
geschüften, ivwle bei den Grossisten besten» ein -
gefitlirt sind, können sitr «rtttl . Stoftardeniabrit
deren Farben mitverkaufen, o uter iLerdlenst , da
dohe Provision. Angebote mit Angabe der
bereisten Plätze und von Referenzen unt . VSSSlll
an die .Radilcke Preise erbeten

I>Isk ? « rivsnLti « r, » t
bi» lovoM . monatlich. !«tcht zuhause, ahne «»rlenntnlll ».
dauerndeExistenz Nähere » ausbrieflicheAnsrage durch:

S . Mo«hr«l » So.. » . ,«erlin -Lilvterselde , PoMach It. m. »»>

Gewissenhafte , männliche

die an schnelle » Arbeiten seivöbnt ist und leicht«
Auffassungsgabe bat, für unsere Kehl «, Nieder»
»astting gesucht . Kenntnisse der französischen
Svrachc in Wort und - chrtft unbedingt notwendig .
)iug«5t Hk Lmll Njelen . Zieederei, Sptdttli»

Karlsruhe -Rheinhafen. 17S14

Zum sofortigen Eintritt fltr bedeutende »,imternetionale », »5peditio «vunter««bn«e«,
Itliigere . flott arbeitende «traft als ASW «

2 . Vuekkslter
lowi« « in in allen Zweigen irr TvedttionSbranche

> rr- rf-br« n «, sn : rgever
gesucht . Bewerbungskchrstben unter Ängabe der
l«ebailSan>vrüche und Bcifiigung von Zeugnis¬
abschriften unt . kt. k5. SSS4 an

-ti» »«tei V««Ier. erbeten

Gesucht
tüchtiger , zuver Lsfiger

Wl >
- Hiskü !>

mit guten kränz» itil miigl . auch fpanis».
und «ngl . ikprachkciintntfs «n zu sofortigemEintritt . Angel' , mit Perlonatieu , veben »-

Für die Magazinoerwaitung unserer ftädt.
Ga »- . Elektrizität»- und Wasserversorgung suchen
wtr einen in jeder Beziehung
favrenen, jüngeren tüchtigen und er-

AS8V»

Magazinverwalter ,
der über gründliche Kenntnisse verfügt und die
erforderlichen Buchl>altung»arb - it«n fachgemäß
auSzutiivren imstande ist.

Energische , veNranenSwürdiae Bewerber , dl«
derartige Stellen schon mit Erfolg bekleidet baden ,
wollen Angebote uebst Zeugnisabschriften um¬
gehend einreichen .

Tic Einreibung erfolgt in Gruvve lV ber
stäöt. Belolduiigsordnung.

Tel»«is «heS Amt der Stadt
Äbtlg . GaS - , EtektrizitiitÄ - « . Wasserverior»«»« .

gesucht Siigesochmann
l in Holsa«^»
na. ^ r«tt«r,»r-

. .. ... „ I»schin«nt«nnk»
» i« „nd ieohuw « «« mit gründi .. kaufm.
Schulung, iveiin uiSat . auch Prrli«u«fa.
tcnntni,se verbindet und mit süddeutsche»
Verhältnissenvertraut tlt . Atter nicht über
35 Jahre . 5

Angebote mit a«nauen P « tlonall «n.
Z«ugnisavschr ., Lebenslaus. lAehaltSansvr .,Elntrittslermiu unt . b . X. 344/Äii82«
an die »Badisch« Presse " erbeten.

Gesucht
tüchtiger OdersSger

erfahren in Schwellen - und San »lS-
»vareneinkchniti, « mündlich vertrautmit «Maschinenwesen, uiöalichst auch« rettersvrtiernng .

Angeb . mit Personalien . Lebenslauf.
Zeuga, . . Lvbnansvruch . Alter . Eintritt?tag
u . indgl . Bild uut . l . O . ^'

. S47/ASSS!! an
dte . !!<ad !schc Presse " .

Jüngerer Hormer
sindet sofort Beschäftigung . S«88a
k' i lveii»!«», ^k»a« i-,Zienenbkri, sWrttbg .j

Ttcnotypiftin
mit gründlich ., im Ausland erworbener
Kenntnis der franz.. ttal .. Ipan evtl . auch
vortugiel . und engl. Sprache, gewandt und
zuverlässig in Steuogranimau ' nahme und
Uebertragung in dt « ien Sprachen, geschult
in Bu/oarbctt oeS Grohbetriebes

vo » nldocuts .i . er Weufirma
Bewerbung m t allen Perionallen . Lebens¬
lauf. Zeugu . . MebaltSantpruch . Eintrltts-
termi» . inögl . Bild , unt l' . ?!. V . »4L/A«8 >̂7
an die „ Badilche Pr fse erbeten.

Gesucht für sofortigen Antritt

persekle Slenolypistin
für Aluminiumwalzwerk

Ir . Llllider, Reher Co. . 8 . w. b. H.,
St n « en tSohentwiel) . Wl!7a

ßnergijcheLeiterin
f« r Dampswaschanstalt

von ca . »0 Personen gasuoki .
G «baltsanfvrüche und Zuschriiten unt.

Nr . W4tta an die „ Bad. Presse " .

»
»««»«««UlUUUlU

<Zssu « k » « irrt
kllk »nx»sekelle? «066«utsckes vnternetimsnmit Äer
>ß « I » - 5i » sc > ! » lon
vertrsut. Herrin iu>xenedme so!dstsn6ixe ?o»ition »I,
Worbvkrstt unll

/ U »tvilungsloitvr
V«kl. ^ nzebot « mit Kurier ^nx»b» «itderieer

LetStiiunx , kiekeren ?en unä kinIrommensvorsebUx «
bekSr6srt ois ^ »inttn ^ ^ n - IZxpeatti «» »
>nv»N »I«n«>» i»k Hlannlietil» «llter 6er
Olullös >38IS

sJngenieurl mit reicher praktischer Erfahrung in
Sock - , Ties - und Wasserbau , guter Dtattk. r . auch
statisch unbektiminte Snsteme , »»« großer Bau
«nternedmuna sofort 0 «wcht.

E» wollen sich nur erst« Kriift « melden , unter
Beifügung von Zeuant»ab «chriften und Angaben
von Nekerenzen nevft («ehaltsanlprückiiti ^ unter
»i. I?. 5S«t an «la - Saafeulteti» » «ogler.
Karlsruh« i. B. AS8l!!

»rfttlalfto«. »«ttwuaSMdia« «v«,i»»-

Trocken - u BeMullllsatllWN
»«cht Nir « adem. mit
»«m Sit, i« Karlsruh«
« »der Mannheim »

Zngenieur-Vertreter
Herr «» mit lSng«r . S^abruna in dt « s«r

Branche bevorzugt. Nur auSsübrltcke
OArrtei, unter «. Q. tS0?/«88S1 an die
»Bai . Presse " « rbetrn.

>F

Alleinvertretung
für Boden und Württemberg

eine » bed«ut. Unt« rnebm «n» mit aub «reewSbnllch
hoben Berdienitchanceu lea . k>Ü—'kglmn .« u . mebrl
soll an organis. bei . Herrn , welcher sich eine an -
genebme . vornebme Lebensstellung schaffen will ,
vergeben werden . Herren , dte über IN —MMg ^
Barkavttat verfügen, wollen an » s. Beiverbung
eixfenden « . t . VV. ^SlS an Ltvclol !
W»«Sbad «u. AZ8,I

Bei Drogerien . Friseuren , Varfümtrien g»t
eingeführte Vertreter

für « in « bedeutende Fabrik chemisch pharm." ' ^ ' ^ — -ovision . ^koSmet. Fabrikate bei hoher ProvsutchuhgeböteN
. Sveien-

ei» »
u . Rektameunterftiivuug, gelucht. An-

unt . i Î. ti . V - an «lla-Saasen»
^ »oal««, Münchs «. A18S5

Lei^ «N-Sii- Hi e Met>,llw ' ren «abr,t
«lit best eiugeriÄteter Gi«««r« i fncht für
Mtttetbaden bei der Industrie nachweislich gut

P ^ i- ion, . V « r,r « wr
gegen Hobe Provision.

Badener Metallwarenfabrik .
»chw « i,«r » Fehrsnbach. G. «. b. »« adsn -Badcu.

«S78a

? üeki » gs Vsrßrsivr
welche in der Tabakbranche gut eingef . sind.
f .Dber- . Mitte»- u. U«it«rdadeu f . meine
Tabakfabrikate aeg - Hove Provision asiucht .

Angeb . unt. BSÜ4S8 an die .Bad. Presse '

? sv » , so UNÄ
perd sseik . Leute durch .Bertrieb eine » neuen
unentb. Artik. ^ cd « rm . iit Kaufer ! Etn No st.
abget, Cluster gea. Rückporto . . A »gv!S

Schmidt , Linsen -> Nuhr . Weiverttrane SV.
Weihnachts - Wunderkerzen !

Straßenverkauser . Hausiere? <in>
allerorts a« s«cht. Höchster Verdienst. Geschäfte
vcrt . Spezialangebot. Eilangebote nnt . Nr . 17SS8
an die „ Badische Presse " erbeten.

Gröbere Bürstenfabrik
<S-tuvar,w.> wcht einen

>,-»>andt . . erfahrene«
und znverliiiklgeu
Nerresp^ ilellteü,
der selbständig arbeiten
und dein Büro vorstehen
k« nn . ^Anerbieten mit Zeua-
ntSabsktirikteii, Gedalts-
nnspri- cken sowie Bild
unter 'i!r . M7 ia an die
»Badi'che vresse .

.Hausierer
WS ' gesucht.
Mehrere tüchtige Hau¬

slerer für Hervenstosfe
uuo« anmwollwaren .
lofort gesucht.

Anaev . unt . Nr . KKSga
an die .Bad . Presse ".

Hausierer
u . HaiisicrcriNncnaes
zum Verkauf ein . läglt
Gebrauchsartikels Zu
ersavren bei Mahler ,
Rudolfllr . lt . I»- B-°«>

Reisend«.
Für dtcNaci! Kur,war..

Snaro4>°Äcicb !iIt sosort
eckige Re -i-nd« gcs«»t.
Angcbote unter 1,4»1
an die Radiscke Prelis.

Tuckttger. alterer
KesfeliKmied

mit reickieu . praktischen
Erfabrunnen » . bewan¬
dert im cutoa. --chweinen
sofort «« sucht . öliiile
lZiuütuv »ttllvn« rnchial i. « . Sr. ss

Friiemgehilfe .
Damenfriseur . Herren-
srileur und Maiiieüre

sucht Q . 8vk», !i«Zi.Raden - Baden . «itta
WiWWiU

Hiesig« Fabrik der
Metallindustrie sucht für
das kaufmännische Büro
zum sofortigen Eintritt

Lehrlinq
mit guter Schulbildung
im Alter von 15- it! Iabr

Angeb . mit Schulzeug¬
nissen unt .^jlr . ! 75ü» an
di ? „ ^ad . Vresse" erbet.

Perfett « « 4Sa

stevstWiftiii
» » chtzu sofortig ««Eintritt
Glaspakatesabrlk

Offenbura
Wcgcn Heirat der levt-

xcn . lllAtigc
einsMe ötiltze

ob . bess . Mädchen, das
kochen, näven u. bügeln
kann, bei hohem Lohn in
guten lindert . Haushalt
zu bald gesucht . Zweit
Mädchen gehalten.
Ri ^mrt,.«"I . Stock .
WM - M
Alleinstehender Herr , in

einem lt . Landort . sucht
etn, in all . Hausarbeiten
u . im Kochen selbständig
Fräulein, nicht unter 28
Rai " ' "
V0tlJahren . Auösührl . Ange¬
bote m . Angabe d . Ein -
trittStageS , lowte d.baltsansprilche b«ISrdert
» nt . Nr . «>674» die Ba-
dies « Presse.

Itichtia -s
Allein »nädchen
»um t . De, , gesucht, da »
für die Daikou alS Zim¬
mermädchen aeelgnct tst.
Lobn iLii Mark. KS7»a
gir« i«den !,eim Diana .Badeu -Bad««.
AernSbacherstrasie ^t .
LröentlicheS Miidchen

»um Servieren und für
-,'ausarb . gesucht.Rsktanr. Sri», «a- i .
Ecke wirket u . Lammstr .
Sos . od . I . Dez. wird cm
fleißiges u . ehrliches

» An
mit guten Zeugnissen, für
Küche und Haushalt, bei
guter Kokt und vobe .n
Lobn gesucht . Wcrder -
»r«»e 45 . I . BZM -9

Mädchen ,
evt . Tagmädchen , fleitzig,
m . gut. Emvfebt . u frdl.
Meie » , in kinderl SauS-haBalt bei Holl . Lohn aelucht.

Hübschstr. S. pt .
Dchutentlals . Mitvch««

tagsüber zu « tn «m Kinde
auf sos. oder t . De », gel.
von Frau K tto 6 « i- >,
G -Trivia » 2Z . !Il BMUS «

«»che iur «oiort etn
tiichtiaeS . sleihiaeS
Mädchen

da » gut kochen kann und
etwa » HauSarbett mtt
übernimmt. geg«n hoben
Lohn. l7K2«

Nartholme .
„Baiiriscker Hof",Wilbelmitrake «S.

^ seicksn
15 - IS Jahre alt . z Mit¬
hilfe im Haushalt bei
iteiner .vamtlie .

Zu erfragen ITSSt
»st». Ii». I

Kur den 1 . Jan . , evtl.
auch für später, suche ich
eineaanzbesond. tiicht.

VeMufkrili
welche mit der chirur -
aischen Brauche durch¬
aus sertrant und ge¬
wandt im Anlegen von
Leibbinden und Bruch¬
bändern ist . A38SS

Gesl. Angebot « mit An¬
gabe de » Alters und der
oisherigen Stellungen ,
loivie Hilter Beifügung
von Zeugnis - Abschriften
und eines Lichtbildes er¬
beten an :
5ezp . Sieglk , Avssbnrg
Aaüiz . « iiilliie !!
weiches gut koch «n kann
» i 3 Personen gesucht.

Zu erfragen 17534
»o»tt»ak« S. vart.

Fleik . Mädchen
tagsüber sofort gesucht.
Berich«nttr . 37. 111.. lk -«..Fr . Kurz enbäuser. SM»
ANeinmiidMen , das selbst-
ständig gut biirqerlich
kochen kann. ,u zwei L 'u-
ten niöaltchst für fosort
nach Franksurt a . M . ge¬
sucht. Kute Zeugn . Beb.
Zu erfragen Weber,«'- 14.
l . . stier. WW18

Fl « in . Mädchen sindet
gute AnsangSstell « in kl.
Haushalt . Kochen kann
erlernt wer eu . B4M2?
Maeyer. H ! rschstr ^ . III.

Putz-Zuarbeitem'os . a« s. Auf WunschP« n-
slon im Haus«. Hsind,Äfor<,hetm . B .. Eber¬
stein st ras!el8^ !!j !̂ 571

kl»
für Nameu «es. Vrode-
a r̂bett vorl«g«n.
Geschw . Baer ,
Waldstr . 87 . 17547

Tii^ Uge
M - mö WeigÄerii'
für sofort auf länger«

gesucht. B5«>̂ 14^kailerttrasie 7» . lll.

MM

KousliMW
ZZ I . alt. energ. Kraft ,
aus der Stahl - , Werk
zeug- u . Metallbranchc
sucht Beschäsligung. auch
im Kager od . Ervevttion
bon ü Uhr nachm . . ab.
Angebote unter B562V6
an dte Padtsch« Pnll «.

Junger
Speditions - Fachmann

nähme "eiiier Filiale "iil 'Äehl'.
''

Angebote unterNr . B5t>I5l, an die .Badische Presse
".

Tüchtiger, selbständiger
Slvreit Masch »»««»

Mechaniker
sucht Stellung oder als«ushelfer . event. auch
tu etu« r größeren Fabrik
»urJnstandhaltuna threr
eigenen Büromaschinen.
^.Angebote sind unter

r . «5tjt^ll an dt« .Bad.Sress richten .
Ein im Wirtegewcrbeoder Kaff«« durttiau« gut

« rfahrcuer , sletsziger
Mann sacht Stelinnz
als Führer oder St !ik«
« i « «ö grösierrnBetriebs ,
am liebsten auswärts.Betr. Mann nimmt auch
iede andere Arbeit an .
Angeb . unt . Nr. B5525V
an die ,.5«ad. Presse ".v«rr sucht
Heimarbeit
tn schriftliche» Arbeiten.
Gesi . An^ u . Nr . B5«Ä>8
a» die ad . Presse "

Matchinenichtosser iucht
Stellung alS t! t>a«ffeur
(Führerschein Ä und 3dl,»taschiuiit vder als « e-
tricbsschlosscr . B4MU7

Durlach. Sosieniir. 12.
Etn tauvstumm. Mann

ledig , »v I . att , sucht
«iteNuua als BSvi -w
Htlisarb«iler od. Tagl.
Dtto Zi>raer,wtttin « «u,Psorzheimeriir. 55. 4 . St.
Junger A !ann
sucht Letirst«ll« p« r sof.
aus « iner Baut. Mittel-
vaden bevorzugt. «>n-
gebvt« bitte Löweuapo -
tb-keLadri . « . BSUU55

Fräutein
in LZcrkauf, Post . Ver¬
sand und Büroarbeiten
bewand , sucht Stellung ,
gleich welcher Branche .
Offerten unt . Nr . B5uttI4
au di e .Bao. P reis« .'

KriegswitM
tntelltgeul , au5 guter Fa»
mitte , in HauSoatt und
Pflege Persekt , sucht tags¬
über , auch halbe Tage ,
irgendwelche Beschäsli -
gung . Angebote unter
Nr . BAN N an di« Ba-
dische Presse.
Besseres Miidchen

in allen Hausarbeiten ,
auch im Kochen u . Nähen
bewandert , sucht Stelle
als Stüv« aus 1 . Tez .
oder später. Angebote
unter Nr . BS621S an die
Badische Presse erbeie.i.

Junge Frnu
sucht für nachm. Befchiif-
ti »« n « , Anaeb . u . B5SS5<
an die .Bad. Presse ".

Verkäuferin
sucht Stellun «

P«r 1. Januar , gleich w.Brauch «. Off. u . BMS8San die „Bad. °» rcsse" .

In einem Laudstäbtchen
de » KiuzigtalS ist von ein .
Ziergarten umged . Ein«
sainiiienhäuSch . «Villen» !
still , enthalt. 7 Ztmmer.
Küche . Speisekammer. >
Walchbau», geräumige
K« l!er . geg. « IN « d bis 7
räuinia « Wohnung in
Karlsruh «, mögt . Nähe iBadnvos. einzutaulcheu .

Angeb . unt . 'Nr. 1742»
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Preiie" erbeten.
wol »ii»>gslaii,q
MWMlck

schön«, modern« S Zim»
«»erwohuung in Hei»
detber i gegen gleichgroße
oder größer« tn Karls¬
ruh« »u tauschen gesucht. .

Augeb . unt . Nr . « .'Ml.lvan die .Bad. Presse ".

sofort od . »um Frühsahr
meine 3-Ztmmerwodna.mitgr. Mauiaroeuztmm«Gas . elektr. Licht . Gart.»Autetl , geg « in « 4-5-Z .-
W»bnuug im Z«ntr. der
Stadt. Gefl . Zufchr . unt.
BötiMjN an d. Bd. Presse.

aldiniznvistauset» !
N «u,« itt . 4 .'i .-«,oh»^as , elektr. Bad usw . Lnarl»ruh « -Westst . g «».
>e cbeubürt . 4--S
oh«.

an dte
in Osse«b«r».

na . u . Nr. «5kllv
e Bad. Press « erb.

MIdl.Ztmmer »er« i «t.lsttr Vrrmi « i«r,t » stent.»«,°h«UUg °. Z
BSK893 Schill « rstrab« SO.

Knt möbl. Zimmer
mit « l«ktr . Licht u. Früh¬
stück sof . »u verm. B«m

« rwi ftr . 5 . « irmeliu .

als Lagerraum »u v « rm .
Augarteuftr. «. lt . l. v«m
Einlach mSbl Limmer

mit « üchciibcuavung ist
au solid. Fräulein oder
alletust. Frau bti Nobe.
GoticSauerstr . 29 . II , ,ir
vermieten . Anzus. werl-
tagS 2-^t. B558S2
SiliSn mSvl. «immer

aus sosort an sol . Herrn
»u vermieten . Oberaiell .
KriegSstr. 122. B4007S

»eh« ich»«»«, bell« u. trocken«

Lagerräume
mit EleiSanschl .. auch für Werkstätt «» g «« ian«t.
ca . « —« »IM qm . Licht - u. Kraftauichl.. Kellerei «»,
ganz oder teilw »u »«r« ieten. Angidvte unter
Nr. 17532 an dte .Badische Press «' .

Bess . H «rr «Beamteri
Amöbt. Zimmer
Südweststadt. Bahnhof »
geaend bevorzugt .

Anaed . nnt . Nr . B55S88
an die '̂ « d . Presse erb.Tiiro

mit oder ohne Lager¬
raum i . d . Nähe der Aka-
bemiestr. gesucht . Angeb.unter Nr . B5K2KS an die
Badische Presse.

Echw«d . Student sucht
zu MM Wll
mit elektr. Licht «mdgl.
zentral »p . 1 . He, , »u miet.

Ana . uut . Nr. B5tilS»
an die „ Bad. Presse " .

>«u«t,e ans lofort ge¬
räumige . belle. für
Schreiner geeignete
Werkstätte

hier oder Umgebung .
Ana . unt . Nr B^ SZS

an die „ Bad Presse .

Herr sucht gut mitbl .
Nmmsi- oder Wohn- u.^ illllllrl Gthlas»imm -r.
Lage Nebensache.

Angeb . u . Nr . B554V8
an dte „ '>tad . Presse " .MlMmgstaM.

4—5 Zimm «rwoHnung
gegen eben solche in
Schwetzingen »u tauschen
gesucht . Angebote unter
Nr . B5«2lX> a» die Ba¬
dische Presse.

Suche s meiuc Schwei».
möbliert. Zimmer

Anaed . u . Nr . B5t>1VS
an die „ Bad . Presse .
W ' mdl . Zimmer

«lbendttsch erwünscht
Angeb . unt . Nr . B5v >28

an die „ Bad . Presse ,
Eine illiSu « 2 oder 3

ciimmer-Wotinuna in
Wiesbaden wünscht -tue
Dame zu tauschen gegen
eine ebensolche in Badxi>-
« -iden Karlsruhe Ker
Uniaeduna . Angevote
erbeten unter Nr . B5K126
an dte Geschäft »»?«« der
Badischen Presse.
In gut . Hause wünscht

älterer , gebitd . Privat,
mann sofort oder bald
1—2 sonnige, a>it hcizb .
möblierte Zimmer
Nlil «lektr . Bel . zu mie.
ten Siadimi' le oder
nächst e, Trambaltvstelle.
Angrbote mit Breis un¬
ier Nr . an die
Radischs Presse.

Möbliert . Zimmer
mit sev . Eingang. Stäb«
der Hochschute geiucht . —
Angebote ünter Bov1ß4
an di « Bad. Presse erbet.

1 möblierte» »immer «,
elektr . Lim aus sofort
geiucht . Schristt . Angeb.
an Zdrribrrr von Rbein-
vaben Bcicrldetmcr Alle»
Äir. N-. II . B5S1SZ
Alt . Student sucht ^uh.

mSbl. Limmer Mit elektr .
Licht aus 1 . De», oder 1.Januar. Angebote unt.
Nr . an dte Ba¬
dische Presse.Nahe Roudrllplah

Zimmerod. schön« Man¬
sarde — möbliert od. un¬
möbliert'— »u mieten ««»
iucht. «Aefl. Ang«b . unt.
Nr . l ?4 «7 an die .Ba-
lisch « Presse " erbeten.

Kausmann sucht aus so»
lort oder 1 . Dezember
möbliertes Zimmer
in Nähe Ludwiasplap.
Angebote unirr B5K246
an die Badische Press«.^luna . Hcrr . R« is«nder,

sucht möbliertes
Angebot« unter BS«2S8
an die .Ba '' . Presse ".

MiAinles Ziom«
mtt 1 od . 2 Betten solort
gesucht . Angeb. unt . Rr.

an die Bad. Pr.^ Wlr luchen lür « in«uHerrn ab 22 . d » . für ca.
I Woche » ein 17488
MüMAullner
mit Frühstück.^unleen Sk Ulk-

Ueamter sucht sür lof.
Mt MI. ZiMtc

mit « lektr. Licht k«a «b.
,n . VrciSang. unt . B5ti»SZ
an dte Bad . Pr«ss« «rh

Trock . Lagerräume
i^»it « itr» zu mieten ««sucht . ^ .

Angebote unt . Nr. 17S4S a» die »Bad Press «.*
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Landwirte !
MlMerwMml >tre>M.S» I!w
^ sMe » ». Immi «nei »e ^

achtet auf die w »nserem Laser in
Karlsruh - , W «lfart«arirrerftr ^ KiWIe 4

St. ktattsindenden

AusstellungS -
und

Verkausstage
zur Versorgung der Landwirtschaft « ttvrei »w« rten

Texlil - und Schuhwaren
owie sonstig «« BedarsSartiiela.

» usfübrtiche Klugh.Stter über diese aünftiae
Gelegenheit könnt Jbr bei Euren VorstSkden in

17S2SEmpfang nehtnen.
LmSmWMe MlriedsMWil

m, d . S>. Karknidk

kaubunä - Mbel
Kauken 8ie preiswert '

un6 kormsckön xexen ösr?st>Iunx o6er
erleichterte XaklimZsdeälnAUNF

bei cler ^emeinnüt » xen ttsusrstxezellsckskt

ksäkcher ksubuncl
°

^
lisrlsruke

Xsrl -frie» lcl,strss5e 22 ( ^clcksu, Konclellplsk)
fernsprecker SI57.

1??Iicd eeSktnet von vorm . 8—12, n»ckmitts ?5
von 2—b l^kr. 8376

PkotogrspkSs -

VsrgrvKSrungSN
t»pe»Iel, zckleclite 0nxw »le) die »>»

Wgjhngelik -lZssLliß^
bestimmt sind, bitten vir 6er sorekSItixen Xvskübrunx
wexen , sckon jetz^ in ^uktrax xeden vollen.

Spezialität : Lepls -^usklltirunx .
f-iir prompt- t»ckminnl,cl >e unil Iiünstl -ri-clie

^«»küdranx vir^ voll« O »rantie übernommen.
k'liotogfspiilsoiie » ^tellvr ^

Xvov lSUilÄoutsodv
Vvrervliorune>-anst»lt

^ 7
Ksrl-?flvilr !v>>»ti' . 32.

IS787
'ssleplion 23Z1 .

Gelegenheitskauf in UhreN !
Wegen Räumung deS VagerS biete ich. teilw.

uut Selbitkosteuvreisan : Reanlateurelanch mod,I
svnne <>nnsIIand» ire ^ . K «<ru !kilhren. KiickeuuIireii
Aeckernbreu . dcn,sche u , Schweizer Herren - « - Da-
menutireu in Nickel . Tilber, ^ uta und (Äold
Atata ôg steht aus ÄÄunich gerne zur ^ crnigung .
î oi » r . Kettere « . Nl»ren-Krodvandluna
Echwenninaen a» N.» Bismarckstrabe 1^, V3ü »5>>

V^ olltrikot
pLssier .̂ kv.

Irikot - ^ antelkleicler

Sciiottenkleiäer
6!e xroöo kloäe. — ?leueit « ^lo6elle in :

Straßenkleiäer
Ssiäe n . Volle. »uok kür »wrli « Vsmev .
lileiäerrvcke , elexsnte Mu8en

Sportsdlusen . Morgenröcke
Unterrocke . V. olljscken

« eiormkeinkleiäer
unct llemäkosen
kür Damen u , Xinöer 17S41

<Zs » ek « . ktssr ,
WSscbs- u . blu»sn Nsu ,

37 Wsldst,-. 37 . rel . V7S .

W

AeSeMr/ameAavsM »
ksnn i^re 6et.r»^enea Kleiäer.
Linsen o. 8io >ke »Ner ^rtvon^U

katik . vrucli . ^ slerei usw .
Lbevso veräen ganre DmmerDLkorationenvon
alt »ukneu kergericktet . — übernehmen 8 tokk-
Veredelung jeäer ^rt. aucb kür Orossisten.

kärben u . batikenäuykle 8toi!e v!ec!er bell .
ie'6 ?r»uen ^.ilitAräeelcen stellen vir »parte

kuvboäenteppicbe unä vettvorlagen u»v . ver-
scbiecleakacbil ! der . Oarantie tür äauerkalteArbeit.
^nkertî unS nack kunst̂ everblicbem Verkadren .
prompt « ZeäienuaS «nä billigste LerecbnuvS .
ve»ickti6unS unserer Nuster »ebr «rvünsekt.
Î Illnekener Werkkunst

In',, : » »» im riirrvr
?vl«lon57^l ^lller^tr.4

! ». xr»>lU»<Ul-r vol -rllckt W
i »ii-i «K - iU L5«k->

-Wäsvkanoi

8e« l> « ??
Ii«f«1 »vlin«ll»t«n».
^nn»kiiio »tslloll :

f< arl « riiko :
keiildarliilrillZ« 8
KslserstrsüsZ< n. 248
(Z«rvlL »tr»IZo 4«
äm »Il nslraLs IS
V̂aläiitralZs K4

Wllbelmnti 'aLo N>
^ u«u»w8trallo 1»
.̂ ckillsrstraös 18
Xalssrallss 37
Ukde >»dsraerslr »L« 1
iidslnslralj « 18.
vurlsoti :
kianptelraö« IS. Z0!8

Ukren
auch zerbroch . sowie Ge¬
bisse . al ». Gold « , Silber
kaufe zu höchst . TagcSvr .
»I . »s,
Ubrmacher. « dlernr ^i?.

Daniels
Xon/e/ ?ttons -

/ /aus
IVMletmsO 'qSa

/ ?>e/»pe.

Ze ^ ?,KllFs
Flüsc/l -

KMscha/ ?-

^ staanenct billig-.^
Nen ! ^ »25.

MgeWlchen -

Eniserliung
ohne Schere .
DaS Präparat wird auf

die HSuichen gestrichen ,
die stch alsdann nach
wenigen Minuten mit
Holzstäbchen entfernen
lassen . Preis ^ 7.S0 bei
H . Bieler , LS

Kaiserstrake 2-̂ :1.

Woöene Zeckm
in best bewährt . Karben
eiiigcf ..vor»iigl z Tamen -
n .Herren - Mäntel .Ulster.
Jovven» .sonstigeGarde¬
roben geeignet , ca . 4 m
Stoff. 2-!».— .27" .— .N4l>>- ,
41!» .- .« . Milit .- Ntantel .
, 71,.— . 2ZN - . MV .--
Blusen 140,—. Tu -bboken

^!. Versand per
Nachnahme. Umtauich
anstandslos ,
Kolterniann . LandwirtS -
bedars . Lichtenbergk>, de ,
Bi-rlin .Möllendorsltr .g4.

Gebisse, Trenn tisle
Vlaiin. alies Wö

Nü
ka«st sortwSbrend ,u be¬
kannt hohen Preisen .
8. Millicker, «hrmachn.

Hebelstrafte 2».
gegenüber Cas ^ Bauer

AI ». Gold ,
Silber, Plalin
,ahlt stets am höchsten

Ubrm.. Kr «ä-
itrake 1«. VWW,

KIMM
lilchl . I8etila8 , littegerrklile» ,
^kui'glglk MrvkNRlmwrllnI

Werne gebe ich kostenlos AnSkuust übet ein wirk¬
lich gutes Mitt' l . da « lausenden Patienten in kurzer
Zeit Linoeruiig ihrer Schmer,eiiu , Heilung brachte .
KrankensÄwelter liarslii »«, Wiesbaden All« .

PSßW
Lninven . Pavier,
^ws -ven. Metalle .
Eisen , Keller- und

Speiiderkram kauft
I^suvl -s ^osn ,

afanenstr . 2S. Tel. 8481
Kiir Händler Vor »» gS -

vreiie V !>„5!!N
Tel 222S Tel.

'2Z2S
yjctr . Kleider ,

Schuhe . Pwnd ' chci -
»e .Weik^eua .Möbcl
aller Art kaust ,u reell.
Preise , daö altbekannte
An« und Perkansgefchält

.« . Maier,Markgra enstrane I «.

Wcrbcticii !
:1!os,haar- und andere
Matratzen werden wrt -
währ, gekauft bei B --«-
A. Ltlbermann .

Telef , 2?>S1 . Vrunuenst .s .

!7><W biS 2000 Stück im
Walde abzugeben. An-
gebotc unt . Nr . VS7 !1a an
die . Bad . Presse" erbet.

^ Üdelks ^

pesuncllick
' (8l»mmkaus v . ^!ei»)

37 - SN Xnononsin . S7 - 2S

!NI» I,» IIIIII»,
Unter obixerk'irm » tisbe iek

6s» seit Isoxsr von mir
xeleitets Lei

Kronenstrske 37—3S
übernommen.

Ick bin bestrebt 6en znten
kut 6er slten k'irms veiter
ÄU5?ui>»uen, möem ick »uxk
kernsrkin

nur guts Ware
?u billigsten Dreisen
verkaufe , AnlSLIicb 6erHeber -
nakme sieben cUo xrozsen
Vorräte

Soklafxlmm « !»,
Spvi » v - Immvi »,
Nsni 'o -' rimmvi -,
Xüoksn vto .

»u b»«jsutei »«t
«rms »s !gi «n prolsvn
2um Vsrk »uk unä bittK um
Lesicktixunz. 17352

öm

AesttA /
öeöo/nmsn

l»0/l

FSr-ds?«/ a . c?Äs/n ,
U/asot>an5tatt

--KWUWMWWWWMW «

1Y7S9

Gebr.Transmissionsteile
in allen Dimensionen , 172g ?

Neue Brennholz - KreisMen
offeriert

»lulZsn , Karlsruhe »
Essenweinstras, « 8. Fernsprecher Nr . »009 .

<ZZZßHGrÄG -

vrosser Rosien ! ^
I» ?abr!ks,to . in iscier ^usMbrnnir.
Garantie kür «ules kreonen una
Lacken , bei «ünstieer Xablun«.

Z«I. >. eekner ^ 8okn !
Xlsupreektzii-. 22 — 's« »« ?» » 4113 .

eknstbauniscftmM
nur lUr Wlsilervsrkttuler .

l I ». AS7S8

sowie Akten n. Zeitnnaen kaust
, « höchsten Tagespreisen

äerzner , Alpern . Weißmann k Co .,
Amalienstrake S7. 17427

? skK « > srungsn
B

lunter die Haut gestoch. Namen usw,>werd, entfernt
Periönl. Bchauölg . nur Werktg. 1 ' 2 ' , U . nachm
5r. l.. Lcii » i-sr- ti»usm»iin, kA-i,ruk». ^m»Ii«nstr. 24 .V

mit p« r» sr-^Iu »tsr
in vvr

d« »t«n yuiilitiitsn
»ov!e

in allen (Zröüen
empSeblt

Al billigsten preisen

Ksrlsrukv i . k .
Kaiserstrassv 157.

- l!

Vorteilhafte

anöarbeiten

sRreuz- und Plattstich ) ,
aus grau Halb - und Reinleinen

Mitteldecke 2Z.S0 15.75 14S0
Dissen . . . 35 .50 27 .50 19,50
Deckenläufer Sß .50 32 .50 29 . 7S
Tischdecke , . 115 .— 85 — 75,5 "

bestehend an« :
Tischdecke Mitteldecke Deckenläufer Rissen
75.80 48 .50 32 .50 34 .50

(ZualitSisvsre.
U«u «sts IVIollo
Lro»so A»sv»s>il
wirklich pi-ei,«sri.

,„„„„
- IZesonäers vor-
- teilkaltes ^.nxsbot.

UM« I«llM I-ZllsmMsI
Xur

lisrl » I^rleelrlol »»
0. 1 Krepps .

1 . 8 oIiorpp ,
neben 8pleeel ^ V, «I«
KSKe 8odIoSvlat ^.
14047 ^

W Locharbeitu .RichelieuÄ-??»
^ l ^Ä) öet ? e Reinleinen . 170 . 69 . 5 ^ I

l̂ ^ tttel ^ el ^ e Reinleinen . . .

A ^ lttel ^ et ^ e Baumwolle .

Deckenläufer Rewieinen.
Deckenläufer Baumwolle
^ t ^feN Reinleinen . . . .

^ t ^feN Baumwolle

lrsr »
l » « i, ss », »i ^

leihtNeldv . MN—Z000MI
ohne Borsv . auf Möbel .
Lebensversich. und sonst ,
Sjcheih . und Hnvotheke»
durch Weber, -̂ rbprt« -
zenItr .^ K. !!,,vorm . !»b,gU .
abend? , Uüicko , erb ,

teder
. . ohne

. orspesen
stets zu haben durchtukr . « ronei»-
strasie >7n , BZ»^ 7

Zmleheü

« Siel
otzne Borspesen erbalt ,
Sic geg . Sicherheiten bei
Teil - Rückzahlung durch

G. H ^ sner. Schiiler -
str , 19. Iii , v . 9-K abends ,
Rückporto , Diskret. BM»
10 . 0SS SHK .

sind aus gute Hvpotheke
auszuleihen . Angebote u ,
V5N18!, an d,B"d, Presse,

MiliMt

R , Ä « V
sucht sq . Daine. kazifm,
geb„ an mir gutem , fei¬
nem GeschSts aukerbalb
Karlsruhl" Angebote un¬
ter Nr B5t>''82 an die
Badische Presse .

Heirat.
Suche i . schuldl, gesch . i.

Frau . ZV J„ bcss . S>an -
des , «abell . Ruf . huvsche
Ersch., kinderlos, vermö¬
gend u , sein . Haush,. bcss .
Beamten od. Akademiker
mU gut . Herzensb. Diskr,
»nges, , Bild erb , Angcb,
niuer Nr , BÜ0242 an die
Badiscl >e Presse .
Gcbtld . Dam«, allein¬

stehend. Ans . 40 . evgl.,
wünsch,

MkkNes Seim .
Schöne Aussteuer » . ibii-
tcr etwas Vermögen,
Dieselbe ist tücht. Haus-
irau u , musik. Nur ernit
gem . Angebote unt , Nr ^
B5N240 an die Badüche
Presse . Vermittlung ver¬
beten .

57 .-^

: . 29 .76
: . 49 .75
^ ; 39 .75
^

- 47 .50
. . 28 .50

Handtücher Reinleinen . : : ^ 39 .50
Nissen ecken Reinleinen . paar 19.50

D Ajssenftreifen Reinlein «»» Stück 13 . 50
W Taschentücher ^einenbaust . . 7 .75

Hemdenpassen . . . . : . 17 .50

Snckwolle , Garne , Stick - und Häkelseide

Anfertigung nach Zeichnungen

Ullstein Handarbeitsmuster.
Besichtigen Sie unser Spezial -Fenster .

Anopf .

lslilMIiilllillii Will MIWMUUMIMiiilUlimul, >>,!!!>"">>>'

Marmelade sowie Dörrobst
bat zu Brennereizwecken laufend gröhere

» Partien abzugeben,
R . Hudve <k Co . . viliaburg , Zonnrnwall 82.

Vertreter weilt bis heute. 12 Mir,Kr««»« Karlsruhe . «S84a

tiei 'Wllil
'
z ksekWlvki

'
.

/ HKLtl ' IlS LZxtl ' S ssosa
in bester Friedensqualität, Preis 40 Psg , per Pa -
ket . sickert auteS I^ cllngen bei iedem Backwerk .

ttVIUVI ljllv»"

lätzt man seine
gut u . billig r -vat'- f>

bei
Uhiandvra ^e

II all,An
'
erzlel ^^

karte
'^ Ä . DKB38I78 Werv e?-̂

Suche für freund , Jung-
gcs . von 50 I . (40 000 ^
E,) , Bck . kath. Dam« von
ca. 29 I , zwecks

Heirat.
VermSgen unerwünscht .
Aussteuer vorbanden .Bild erbeten . Näheres
bitter l< « , S531 an
Ala - Haascnktcin öc Boa-
ser. Karlörube, AZS93
Heirat. Tllckt , Frl . a . gt ,

Hauie , 34 Jahre , grokie
Figur , mit Aussteuer u ,
19 900 ^ Verm, , wünsch!
die Bekanntsch . ein . Herrn
bci der Bahn . Post.
Grcnzausiehcr oder Gen -
darnicn , zwecks Heirat ,
Angebote unter B5K124
an die Badische Prelle.

Keine WWl
bei Verwendung von Apotheker B . Z '"'

Alpen-Milch -
^

Tiindernahrtt ^ §
7aulendfack erfordert chen Bestandteile^

^ ^ ^ Anfban und Wachstum des Kindes, . best "
bewährt zur Hälfte aus entfetteter, bester

beste » — Alpen - Milch — .
Ariedens » frischeMilchnicht unbedingterfordel ^

Erhältlich in den einschlästtĝUuutllui . Geschäften, wo nicht, wende man I
— an die alleinigen Hersteller .

Mrmiile !lverkGebr . Epstein,Freibnrg ^

patent - ^ n>valt vr . LlilllSvr
Ineenlonr unck ^kvmlkvi'

iist sein kiiro von Strsvdiii '« 1. FZ, », naok
SSerSS» krleliliewi '.
^S931 vvrlvet.

tiefere i^ erkststte
Mr vlee llsmvn - lionksktlon, ^VSsekv-

^«1». »usststtuneon . tjpurtsv^slckvn vte.
Zlovo?ramme, ? >?<!tons , 1,k>el>. Iiock lüvheliea ,

!i>WM VV'äscdekuu>>tIöcher , Lo ^lsiiuwe , süsses .
Nsrliovr IVIvodso, ditlekvrvlWerlititttttv

?IU»Is k»iser«tr . 2Ü5 l?m V srlrowo « : k. Ve !.

Email
Irische /

werden
höchsten
Ad . We» ««f. »"
Hardlstr . 1^
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